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Em sigantisches Straßenbauprojekt
Jas Rtesennetz von Reichsnutobabnen- Jentschlnnd erhält die modernsten Berkedrsstrnßen der Welt -Baubeginnan der

Strecke zranksurtMannhelmSetdelberg schon am Montag
Ilm die

Die Denkschrift Krogmanns über die Ab -

schafsung der Einfuhrverbote und Handelsbe -

fchränkungcn hat — soweit bisher aus London
bekannt wird — in den Konferenzkreisen eine
nur geteilte Aufnahme gefunden . Schon die von

Krogmann geäußerte Ansicht , d»ß die Maßnah -

men gegen die Einfuhrverbote und Zölle von
der Stabilisierung der Währungen einzelner
Staaten abhängig sei, beweist , daß von der Aus -

ficht auf ein baldiges praktisches Ergebnis der

Konferenz vorerst noch keine Rede sein kann .
Daran ändert auch nichts die Tatsache , daß
MacDonald am Freitag die in London

versammelten Vertreter der internationalen Pres -

se zu sich berief , und vor ihnen jn längeren
Ausführungen den Versuch unternahm , die p e s -

s i m i st i s ch e A e r a , die sich in den letzten
Tagen mehr und mehr über das Schicksal der

Konferenz verbreitete , zu zerstreuen . Auch er

mußte zugeben , daß ein Erfolg letzten Endes
nur an eine günstige Lösung der Stabilifie -

rungsfragen gebunden sei . Damit scheint sich
also die Richtung der wirtschaftlichen Beschlüsse
lediglich auf diese eine Frage zuzuspitzen . Es ist
aber nun zweifelhaft , inwieweit die Vereinigten
Staaten bereit sein werden , von ihrer infla -

tionistischen Währungspolitik abzugehen , die be-

kanntlich eine allgemeine Zustimmung in der

amerikanischen Öffentlichkeit gebunden hat .

Von französischer Seite ist nun am Freitag
eine neue Version für die Beschlüsse der

Konferenz aufgetaucht . Der französische Vor -

schlag lautet dahin , alle Beschlüsse , die gefaßt
werden könnten , mit einer Vorbehaltsklausel zu
versehen , in der die Währnngsstabilisierung als

Bedingung und Voraussetzung für die Durchfüh -

rung der Beschlüsse erklärt wird . Sollte die Kon -

ferenz auf diesen Vorschlag eingehen , wäre da -
mit jedes wirksame Abkommen , das zur Er -

leichterung der verfahrenen übernationalen Wirt -

schaftlichen Beziehungen beitragen könnte , von

vornherein unterbunden . Die Konferenz wür -
de auseinanderlaufen , und lediglich einige Em -

pfehlungen oder allgemeine Erklärungen blie -
ben zurück , die zudem noch durch eine Unzahl
von „Wenn 's " und „ Aber " verklausuliert wä -
ren .

Die Kernfrage bleibt also die Diskussion der

Währungsstabilität . Eng damit verschmolzen ist
das Problem der Kreditc ^pansion . Aber gerade
hierin gehen die Meinungen der hauptsächlich be-

teiligten Staaten am weitesten auseinander . Die

Möglichkeit bestände , daß durch ein einheitliches
internationales Vorgehen die Mittel für ein

billiges Kreditangebot bereit gestellt würden .
Damit würden die Währungskurse nicht beein -

flußt . Aber Frankreich und mit ihm zahlreiche
andere Staaten leisten dieser Möglichkeit ent -

schiedenen Widerstand . Daneben steht die ameri -

kanische Meinung , die auf die Frage der Preis -

steigerung durch Kreditexpansion mit allem Nach -

druck drängt . Und in diesen Gegensätzen wird

wahrscheinlich das vorauszusehende Mißergebnis
der Londoner Weltwirtschaftskonferenz chu su-

Berlin , 24 . Juni . Das Reichskabinett geneb -
migte in der Kabinettssitzung vom Freitag die
Errichtung eines Unternehmens „Reichsautobah¬
nen " . Danach wird die Deutsch« Reichsbahnge¬
sellschaft ermächtigt , zum Bau und Betrieb eines
leistungsfähigen Netzes von Kraftsahrbahnen ein
Zweigunternehmen zu errichten , welches den Na -
men : Reichsautobabnen trägt . Die Kraftfahr -
bahnen sind öffentliche Wege und ausschlieblich
für den allgemeinen Verkehr mit Kraftfabrzeu -
gen bestimmt . Der Reichskanzler bestellt einen
Generalinsvektor für das deutsche Strabenwesen ,
der die Linienführung und Ausgestaltung der
Reichsautobahnen bestimmt . Die Verwaltung und
Vertretung des Unternehmens übernimmt die
Deutsche Reichsbabngesellschast . Für die Venu !»
zung der Reichsautobahnen werden Gebühren
erhoben . Der Reichsinsvektor ist mit allen not -
wendigen Bollmachten ausgestattet . Für das
neue Unternehmen ist auch das Enteignungsrecht
vorgesehen . Im Zusammenhang hiermit wird
ein neues Reichswegegeietz erlassen werden .

Dieser Plan ist bekanntlich aus die persönliche
Initiative des Reichskanzlers zurückzuführen . Es
wird in Durchführung des beschlossenen Gesetzes
in Deutschland ein Autostrabennetz errichtet wer -
den, wie es bisher in der Welt noch nicht existiert .

In diesem grobzügigen Plan kommt der Glaube
an die wirtschaftliche Zukunft Deutschlands und
an eine gewaltige Entwicklung des Kraftwagen -
verkebrs sichtbar zum Ausdruck . Die geplanten
Autobahnen , mit deren Bau unverzüglich begon -
nen werden soll, werden der deutschen Verkehrs -
Wirtschaft gewaltige ^Impulse und der deutschen
Landwirtschaft ein völlig neues Bild geben .

Sie werden das krqstvolle Sinnbild des neuen
politischen Zeitalters für spätere Generationen
sein , das mit der Regierung Hitler begonnen hat .

Die Auswirkungen dieses gigantischen Ströhen -
bauprojektes werden sich nicht nur in neuen Ee -
schäftsmöglichkeiten gröberen Umfanges »eigen »
sondern auch zu einer völlige » Neugestaltung der
Treibstoffwirtschast und zu einem gewaltigeu
Aufschwung der nationalen Produktion , insbesan .
der « auch in deutschen Treibstoffe » führe ».
Schließlich werden sich in Verfolg dieser Pläne
auch ganz neue Perspektiven für die Handelspoli -
tik eröffnen . •

Wohl selten ist ein so grobzügiges und kühnes
Projekt ohne viel Gerede von einer Regierung ge-
plant und zum Beschlub erhoben worden . Die
Auswirkungen dieses Regierungsbeschlusses sind
von ungeheurer Tragweite . Das jesomte deutsche

Verkehrswesen wird auf eine völlig neue Basis ge-
stellt .

Der Finanzierungsplan des groben Projektes
ist bereits fertiggestellt .

Das jetzt beschlossene Gesetz ist ein Rahmen -
g e s e tz . dem nun Ausführungsbestimmungen und
Ausführungsgesetze folgen dürften . Zunächst dürfte
der Eeneralinspekteur für das deutsche
Strahenwesen eingefetzt und mit der Auf -
stellung eines Arbeitsplanes beauftragt werden .
Die Tatsache , dab das neue Unternehmen , das ja
auf kaufmännischer Basis aufgebaut wird und für
die Benutzung der Autostrahen Gebühren erbebt ,
an die Deutsche Reichsbahn angegliedrrt wird ,
zeigt , dab der Reichsbahn hier kein
Konkurrenzunternehmen erwachsen soll,
sondern dab die gegenseitigen Interessen wohl er -
wogen werden und dab nicht durch Bau neuer
Straben Investierungen der Reichsbahn auf eisen -
bahntechnifchem Gebiet nutzlos gemacht werden . Es
hjirfte wohl als sicher anzunehmen sein , dab unter
den ersten zu bauenden Straben nicht eine Auto -
strahe von Berlin nach Hamburg sich befindet , da
auf dieser Strecke der sogen . „Fliegende Hambur -
ger " oerkehrt , die Strecke mit groben Kosten um -

(Fortsetzung auf Seite 2 oben .)

Christliche Gewerkschaften gesöubert
(Cigen ^ Meldung .)

* Berlin , 24 . Juni . Am Samstag vormittag
g Ubr wurde der Gesamtoerband der christlichen
Gewerkschaften durch den Sonderbeauftragte » der
RSBO . Pg - Klapper , übernommen . Den ein -
zig anwesenden Borstandsmitgliedern Otte und
K a i se r wurde erklärt , dab sie sofort das Haus
zu verlassen hätten . Beide haben ohne ein Wort
der Gegenrede dem Befehl Folge geleistet . Aus
dem Reich liegen die Meldungen vor , dah in samt -
lichen Geschäftsstellen gleichfalls um Schlag g Ubr
von der RSBO . die Besetzung vorgenommen wor -
den ist. Die Eingliederung der christlichen Ge -
werkschaften in die Arbeitsfront wird nunmehr
in kürzester Zeit erfolgt sein . Die Belange der bis -
her christlich organisierten Arbeiter werden durch
die kräftige Hand der Nationalsozialisten besser
gewahrt sein , als dnrch Leute , die jahrelang Arm
in Arm durch Dick und Dünn mit den Marxisten
marschiert find .

Neutschland gegen Vertagung der
Abrüstungskonferenz

* Berlin , 24 . Juni . Jn der ausländischen Presse
ist neuerdings wieder die Frage einer Vertagung
der Abrüstungskonferenz aufgetaucht . Deutschland
steht , wie von zuständiger Stelle erklärt wird , nach
wie vor aus dem Standpunkt , dah es sich gegen
eine Vertagung der Abrüstungskonferenz wenden
muh . Deutschland verlangt , dah die Arbeite » in
Genf sobald wie möglich zu einem positiven W -
schluh gebracht werden .

Wie Reuter dazu von zuständiger Seite aber
erfährt , kommt eine Vertagung der Abrüstung ?-
konferenz bis zum Herbst nicht in Frage . Das
Büro der Konferenz wird sich am Dienstag kom-
mender Woche in Genf oersammeln und die Kon -
ferenz selbst wird am 3. Juli wieder beginnen .

Sanzlger Ermächtigungsgesetz
. angenommen

— Danzig , 24. Juni . Am Samstag nachmittag
trat der Danziger Volkstag zur zweite » und drit .
ten Beratung des Gesetzes zur Behebung der Rot
von Bolk und Staat (Ermächtigungsgesetz ) zusam¬
men . An der namentlichen Schluhabstimmung
beteiligten sich 89 von 72 Abgeordneten . SN Ab -
geordnete (NSDAP ., Ztr . und Dtl .) , also mehr
als zwei Drittel , stimmten dem Gesetz zu.

1
Frankreich will Scheitern der Welt -

wirtschaftskonferenz
Paris , 24 . Juni . Mehrere Abgeordnete der

Rechtsopposition haben . in der Kammer einen

Entschliehungsantrag eingebracht , der die Regie -

rung ersucht , die Vertagung der Welt -

ivirtschaflskonferenz zu fordern , bis eine

Stabilisierung der Währungen in den Ländern , die

den Goldstandard verlassen haben , erfolgt ist.
Eine ähnliche Forderung wird ' von der Spitzen ^

organisation der landwirtschaftlichen Verbände er -

hoben . Sie fügt hinzu , dah bis zur Stabilisierung
des Dollars ein Zollaufschlag eingeführt werden

chen sein . Der einzige gangbare Weg , die starre
Gebundenheit der Währungen aus den Fesseln
des Goldes zu lösen und sie damit dem Bedürf -
nis der Wirtschaftskörper elastisch anzupassen ,
wird nicht gefunden werden , weil das Wirtschaft -

liche Denken der Mehrzahl der . Konferenzteil -

nehmer noch in den engen Anschauungen eines

vergangenen Wirtschaftssystems haftet . Deutsch -

land hat seinen Willen bewiesen , zu einer ge.

sunden internationalen Zusammenarbeit ' zu ge-

langen . Ob aber diese schon aus der gegen¬

wärtigen Londoner Konferenz ersteht , auf der

zu viele konvergierende Meinungen zusammen -

laufen , möchten wir
'
füglich bezweifeln . A . B .

müsse, der der Dollarentwertung genau entspreche .
Die Schutzmahnahmen mühte » aufrechterhalte »
und nötigenfalls erweitert werden . Der Zoll -
Waffenstillstand sei zu kündigen . Die
sranzöstsche Landwirtschaft sei gegen alle Ver -
Handlungen , die auf eine Herabsetzung der Zoll -
tarife und eine Erweiterung der Kontingente bin -
zielen .

Kommissar für alle evangelischen
LandeskirchenPreußens

* Berlin , 24. Juni . Wie öaS Kultusministe -
rium mitteilt , hat heute Kultusminister Nüst
für den Bereich fämlicher evangelischer Lan -

beskirchen Preußens den Leiter der Kirchen -
abteilun « im vreubischen Kultusministerium
Jäger , Kommissar eingesetzt .

Der Erlab des Kultusministers lautet :
Die Lage von Staat . Boll und Kirche ver -

langt Beseitigung der vorhandenen Berwir -

rung . Ich ernenne deshalb den Leiter der

Kirchenabteilnng im preußische » Kultusmiui -

sterium , Jäger , für den Bereich sämtlicher
evangelischer Landeskirchen Preußens zum
Kommissar mit der Vollmacht , die erforder -

lichen Maßnahmen , u treffen , gez . Ruft .

Bodelschwingh zurückgetreten
Berlin , 24 . Juni . (Eig . Meld .) Der von einem

gröberen Teil der bisherigen Kirchenregierungen

zum Reichsbischof ausersehene Pastor v. Bodel -

schwingh hat heute abend , wie seine Kanzlei mit -

teilt , in einer Sitzung des Deutsche » Evangelischen
Kirchenausschusses folgende Erklärung abgegeben :

Durch die Einsetzung eines Staatskommisivrs
für den Bereich sämtlicher evangelischen Landes -
kirchen Preuhens ist mir die Möglichkeit genom -
men , die mir übertragene Aufgabe durchzuführen .
Dag nötigt mich, de» mir vom Deutschen Evan -
gelischen Kirchenbund erteilten Auftrag zuriickzu-
gehen .
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Der rote Megertiberfall auf Berlin
Seutschland bat kein Mittel zur Abwehr - Wann rüsten die anderen ab?

gebaut wurde und nun natürlich entsprechend be-
nutzt werden muß .

Die Erhebung von Gebühren für Benut -
zung der neuen Reichsautobahnen gibt der Deut -
schen Reichsbahngesellichast einen gewissen Ersatz
für etwa ausfallende Eisenbahnsahrgelder . Es
dürfte wobl jetzt klar sein , daß aui einigen Bahn -
strecken nach der Fertigstellung der Autobahn -
strafen — die erste Straße wird frühe -
stens in einem Jahr betriebsfertig
fein können — der Reichsbalmswhrvlan
grundlegend umgestaltet werden muß und daß
man an eine Modernisierung solcher Strecken
kaum noch herangeben wird .

Deutschland tritt nun aus dem Zeichen des
Schienenverkehrs in das des Kraftstraßenoerkehrs .
Eine neue Epoche für das deutiche Verkehrswesen
bricht an . Reichskanzler Adolf Hitler galt
schon immer als ein besonderer Förderer
des Kraftverkehrswesens , das zahlrei -
chen Schlüsselindustrien in Deutschland Arbeit
gibt und die von ihm veranlagten Maßnahmen
auf dem steuerlichen Gebiete des Kraftverkehrs
zeigen bereits , welchen Weg der Führer Deutsch-
lands auf verkehrstechnischem Gebiete zu gehen
gedenkt . Alle die Diskussionen , die wir feit Jah -
ren um dieses Problem erlebt haben , die Eni -
fchlußlostgkeit , die einst vor dem riesigen Ausmaß
dieser Umstellung bestand , sind nun überwunden
und mit scharfem Hieb hat man den gordischen
Knoten durchhauen .

Die Voraussetzung für die Inangriffnahme des
Autostrabenbaues ist zunächst der Erlaß eines
neuen Reichswegegesetzes , das für den
Autostraßenbau ein völliges Enteignungsrecht
gibt und die aufreibenden Verhandlungen und
Prozesse um die Linienführung solcher Straßen
erübrigt . Der Generalinsvektor für das deutiche
Straßeuwesen dürfte autoritär ohne allzu hem -
mende öffentliche Diskussionen nach Zweckmäßig -
keitsgrundsätzen über die Straßenführung entichei -
den .

Nach der restlosen Durchführung des
Planes wird Deutschland das Land
mit den modernsten Verkehrsstraßen

der Welt fein .
Bisher allerdings ist es ein Land , in dem sich

auch auf dem Gebiete des Straßenwesens die Ei -
genart des Deutschen mehr als deutsch ausvrägt .
die Vielfältigkeit und Starrkövfigkeit des Deut -
schen . Es gibt kaum eine einzig « schnurgerade
Landstraße in Deutschland . Die Straßen find
winklig und kurvenreicher , machen ganz unmo -
tivierte Biegungen um Feldstücke , ferner sind sie
zu schmal und weisen die für den Kraftverkehr
so gefährlichen Sommerwege auch beute noch viel -
fach auf . Zahlreiche Kreuzungen , die Führung
durch Ortschaften anstatt an Ortschaften vorbei ,
bindern die Kraftfahrzeuge an der dauernden
Entfaltung großer Geschwindigkeiten und schaffen
für den allgemeinen Straßenverkehr eine Fülle
von Gefahren . Uebermäßige Steigungen nützen
die Wege vorzeitig ab . Alles das wird nun bald
überwunden sein und wir kommen zu einer grund -
legenden Aenderung der Zustände aus straßen -
baulichem Gebiete .

Durch den Bau dieser neuen Straßen werden
hunderttausend « von Arbeitern beschäftigt , es er -
halten zahlreiche Schlüsselindustrien neuen Auf -
trieb die ihrerseits wiederum die anderen Er -
werbszweige beleben . Die Autmnobilindustrie

- nimmt neuen Aufschwung und wir kommen wirk -
lich zum billigen Volkswagen , der uns bisher im-
mcr noch fehlt . Die Unterhaltung der Wagen
wird durch ihre erheblich geringere Abnutzung
auf den neuen modernen Straßen erheblich ver -
dilligt .

Alle Straßen , Bahnen und Gewässer werden
überführt oder unterführt , der Zugang zu den
Straßen wird nur in der Fahrtrichtung durch be-
sondere Zufahrten möglich sein . Im allgemeinen
dürften die mit modernem rutschfreiem Straßen -
belag versehenen Straßen zwei sieben Meter breite
Richtungsfabrdämme und dazwischen einen etwa
5,5 Meter breiten Rasenstreisen aufweisen .

Die Deutsche Reichsbahngesellschaft wird mit
dem Vau der ersten Fahrzeugbahn schon iu den
nächsten Wochen beginnen . Es liegen bereits fer -
tige Pläne vor . Mit der Straße Hamburg —Basel
soll der Anfang gemacht werden und

zunächst auf der Strecke Frankfurt -M .—Mauu -
heim —Heidelberg .

Tie Deutsch« Reichsbahngesellschaft bat aber
auch bereits die Arbeiten aufgenommen , um die
Planung für das ganze Deutsche Reich durchsufüb -
ren . Es ist zunächst an zwei bis drei grobe bori -
zonto le Straßen , zwei große vertikale Straßen
und eine große diagonale Straße von Nordwest
nach Südost gedacht .

Von der Reichsbahn ist bereits eine oberste
Bauleitung in Frankfurt a . M . eingesetzt worden .

Mittwoch Sitzung des rassevolitischen
Neirats im ReichSinnenmlnisterium
lDrahtbericht unserer Berliner Schriftleitung .)
Berlin , den 24 . Juni 1933.
Am kommenden Mittwoch tritt der seinerzeit

vom Reichsinnenminister eingesetzte rassenvoliti -
sche Beirat beim Reichsinnenministerium zu sei-
ner ersten , konstituierenden Sitzung zulammen , in
der insbesondere die mit der neuen Beamtenge -
setzgebung zusammenhängenden rassenmäßigen
Fragen zur Erörterung stehen werden . Besondere
Bedeutung erhält die Sitzung durch die Teilnah -
me des Reichsinnenministers Dr . Frick , der bei
dieser Gelegenheit umfassende grundsätzliche Aus -
führungen zur Rassenfragc unter staatsvolitischen
Gesichtspunkten machen wird .

^ Berlin , 24. Juni . Der Staatssekretär des
Lustfahrtministeriums , Milch , äußerte sich Heu -
te vor Vertreter, , der Presse über den ungeheuer -
lichen Vorfall , der sich gestern Uber Berlin zuge -
tragen hat . Ueber den Vorgang teilte er zunächst
mit . daß gestern nachmittag in einer Höhe von
3000 Metern ein oder zwei Flugzeuge , die die
Reichsbauvtstadt überflogen , festgestellt worden
seien . Die Ueberfliegung Berlins sei durch die
Wetterlage außerordentlich begünstigt worden , da
durch niedrig hängende Wolken , die nur teilweife
durchbrochen waren , die Flugzeuge sich unbemerkt
Berlin nähern konnten . Es ist ferner mit Si -
cherheit festgestellt worden , daß es sich um Dovvel -
decker handelt . Kurz vor der Ueberfliegung Ber -
lins , die Zeitrechnung stimmt genau , haben Be -
obachter bei Cottbus zwei von Süden kommende
und in Richtung Berlin fliegende Flugzeuge ge-
sehen . Es bandelt sich zweifellos um ausländische
Maschinen ; denn Flugzeuge von der beschriebenen
Bauart gibt es in Deutschland nicht .

Svätabends sind übrigens auch in der Pfalz
fremde Flugzeuge gesichtet worden , obwohl nicht
feststeht , daß diese Flugzeug « mit dem Berliner
Vorfall in Zusammenhang zu bringen sind . Fest
steht aber , daß es sich auch hier nicht um deutiche
Flugzeuge gehandelt hat . Der Staatssekretär er -
innerte dann an die Ueberfliegung italieniichen
Bodens durch fremde Flugzeug « in früheren Iah -
ren . Es habe sich damals um ein schwieriges Un -
terfangen gehandelt , da man zunächst ia das Al -
venmassio überfliegen mußte . Damals sei ein
Teil jener Flugzeuge verunglückt , was gestern lei -
der nicht der Fall gewesen sei ! denn die auslän -
diichen Flugzeuge sind unversehrt entkommen .

Staatssekretär Milch ist der Ansicht , daß die
fremden Flieger Verbindung mit deutschen Krei -
sen gehabt hatten ? denn zu gleicher Zeit als die
Flugzeuge über Berlin erschienen , wurden vom
Hochhaus Berolina Flugblätter anderen Inhalts
abgeworfen , die ebenso wie die von den Flunzeu -
gen abgeworfenen Schriften aufgegriffen und der
Polizei zur Verfügung gestellt wurden . Möglicher -
weise bat auch die in Deutschland verbotene SPD .
ihre Hand hier im Spiele gehabt .

Was die in der deutschen Presse an die Regie -
rung gerichtete Aufforderung angehe . Verbinde -
rungsmaßnahmen zu treffen , fo könne dazu zu-
nächst nur gesagt werden , daß Deutschland die ein -
zige Großmacht sei. die nicht genügend Mittel zur
Abwehr derartiger oder gar ernsterer Angriff « be-
sitzt. Wenn die Luftvolizei gestern Flugzeuge zur

Verfügung gehabt hätte , dann würde zumin -
desten die genaue Feststellung der
Flugzeuge möglich gewesen sein . Der
Staatssekretär ging dann auf die schleppenden
Verhandlungen in Genf , insbesondere über die
Luftfrage ein . die bisher noch keine irgendwie be-
achteten Erfolge hinsichtlich der Luftabrüstung
gehabt habe . Die deutiche Regierung müsse, nicht
erst durch die gestrigen Vorfälle veranlaßt , drin -
gend in Genf fordern , daß die deutiche Gleichbe -
rechtigung hergestellt werde . Das geschehe am
besten durch die Abrüstung der anderen . Deutsch-
land könne sich nicht mit einer Vertagung der
Genfer Konferenz begnügen und müsse verlangen ,
daß ietzt endlich eine Entscheidung falle .
Wenn die anderen in der Lust abrüsteten , wür -
den solche Vorfälle oder gar schlimmere nicht mög -
lich sein .

Staatssekretär Milch schloß seine Ausführungen
mit der Feststellung , daß die Reichsregierung der
Frage allerernsteste Bedeutung beimesse.

Protest der Reichsbauvtstadt
Berlin , 24 . Juni . Oberbürgermeister Dr . S a b m

bat an den Reichskanzler und an den preußischen
Ministerpräsidenten das nachstehende Telegramm
gesaicht :

„Der gestrige Vorfall , daß ausländische Flug -
zeuge über der Reichsbaup -tstadt Flugblätter ab -
warfen und unerkannt wieder entkommen konn -
ten . hat in der Berliner Bevölkerung größte Be -
unrubigung hervorgerufen und eindeutig klar ge-
zeigt , in welch bedrohlicher Lage stch die Reichs -
Hauptstadt jedem Luftangriff gegenüber befindet .
Namens der Reichsbauvtstadt sprech« ist die drin -
gende Bitte ans . alle Möglichkeiten ,u erschöpfe«,
um diesem unmöglichen Zustande abzuhelfen ."

Sie roten Flieger auch über Thüringen
Weimar , 24 . Juni . ( Eig . Meldung . ) Der Reke-

rent für das Lnftlchiffwefen teilt mit . daß die ro¬
ten Flieger auch Uber Thüringen geflogen sind
und , wie die Abgabe von Zetteln auf dem Poli -
zeivrästdtum in Weimar beweist , auch hier Flug -
zettel abgeworfen haben .

Reichsstattbalter S a u ck e l hat sofort in zwei
Telegrammen nach Berlin an die zuständigen
Stellen schärfsten Protest gegen die Ueberflie¬
gung Thüringens durch ausländische Flieger ein -
gelegt und Schutzmaßnahmen gefordert . Die Be -
völkerung ist durch die Ueberfliegung iu starke
Erregung verfetzt worden .

Regierung , daß eine Veröffentlichung auf jeden
Fall hätte unterbleiben müssen . Diose Veröiient -
lichung der ..Pommerschen Tagesoost " hat eine so
starte Erregung iu der Bevölkerung bervorgeru -
sen . daß ein weiteres Erscheinen im Interesse der
Aufrechterbaltung der öffentlichen Sicherheit nicht
geduldet werden kann .

Flucht aus der seutschnationalen
Front

München , 24 . Juni . Der Landtagsabg . Hans
K e v v l e r - Nürnberg , der aus der Deutschiratio «
nolen Front ausgetreten ist . bat um Aufnahme in
die Fraktion der NSDAP des bayerischen Land -
tages nachgesucht , Landtagsabg . Kevvler ist Vor -
sitzender des Süddeutschen Verbandes des Reichs »
bundes vaterländischer Arbeiter - und Wertvereine .

Erstes Eingreifen des Kirchen«
kommisiarö

Berlin , 24 . Juni . Der Staatskommissar für dt«
evangelischen Kirchen Preußens teilt mit :

1 . Getragen von der Verantwortung gegenüber
dem Werk der Reformation und beseelt von dem
unbeugsamen Willen , der Zerrissenheit im Kir -
chenvolke ein Ende zu machen , bat mich der Herr
preußische Minister für Wissenschaft . Kunst und
Volksbildung zum Kommissar Kir sämtliche evan¬
gelische Landeskirchen Preußens mit der Voll -
macht bestellt , die zur Beseitigung der vor «
bandenen Verwirrung und zur Ver -
bütung weiterer Zerreißung und
Aufspaltung erforderlichen Maßnahmen zu
treffen .

2 . Ich übernehme hierdurch die Führung der
Geschäfte der sämtlichen evangelischen Landeskir -
chen Preußens .

Ich beauftrage mit der vorläufigen Weiterfüh -
rung der Geschäfte die bisherigen Stellen .

S. Der Geschäftsverkehr der evangelischen preu -
ßischen Landeskirchen mit dem deutschen evange -
lisch« » Kirchenbund erfolgt ausschließlich über
meine Person .

4 . Ich beurlaube mit sofortiger Wirkung den
Vizepräsidenten des Evangelischen Oberkirchenra ,
tes H u n d t in Berlin und den Generalsuverinten -
deuten S ch i a n in Breslau .

5 . Ich löse mit sofortiger Wirkung sämtliche ge -
wählten kirchlichen Vertretungen in den evange »
lischen Landeskirechn Preußens auf .

6 . Weiter « Anordnungen folgen .
Der Kommissar : ge». Jäger .

Kommunistisches Sprengkomvlott
Hinte« Schloß und Riegel

Weit verzweigte Gebeimorgaaisationder WN. ausgeflogen
Dortmund , 24 . Juni . Wie der Polizeibericht

meldet , gelang es nach schwierigen Ermittlun -
gen in Herdecke, Schwerte und Hagen eine
weit verzweigte Geheimorganisation
(Rotfrontkämpferbuud ) aufzudecken . 45 Täter
wurden ermittelt . 3« Mitglieder dieser Geheim -
orgauisation wurden festgenommen , darunter
Führer der einzelnen Ortsgruppen sowie der
UnterbezirkSleitung des RFB . Drei der Festge »
nommenen sind russischer Nationalität . Nach den
Feststellungen war der bewaffnete Aufstand und
der gewaltsame Umsturz für das Frühjahr 1933
geplant und bis in das Kleinste vorbereitet .
Die Geheimorganisatton war . mit Schußwaffen
aller Art , Sprengstoff und Bomben ausgerüstet .
Die Bomben wurden unter Anleitung von be-
sonders vertrauenswürdigen Funktionären selbst
angefertigt und besaßen eii ^e furchtbare Spreng -
Wirkung . Als Berstecke der Sprengstoffe , Bomben
Waffen und Munition wurden Höhlen und Fried -
Höfe ( Grabgewölbe ) bevorzugt . Eine Anzahl Ge -
wehre , Pistolen , Munition , Seitengewehre und
Sprengstoffe konnten sichergestellt werden . Die
Bomben sollten in der Hauptsache im Straßen -
kämpf Verwendung finden .

In Herdecke konnte ein sogenanntes Spreng -
komplott — bestehend aus elf Personen —
ermittelt werden . Zur gleichen Zeit wurde ein
Sprengkomplott in Wetter aufgedeckt . Noch kurz
vor der letzten Reichstagswahl planten die Kom -
muuisten in Schwerte bei Dortmund eine be-
waffuete Aktion . Ferner sollte vou einer An -
zahl der Festgenommenen um dieselbe Zeit als
Vergeltung ^Maßregel für einen t« Hage « auf
der Flucht erschossenen RFB . -Mann ein unifor -
mierter Polizeibeamter an demselben Ort meuch-
lingS ermordet werden .

Wie erwartet :

Kommunisten bezinzen die Attentate
in Oefterreidi

Budapest , 24 . Juni . Von zuverlässiger Seite er -
fahren wir , daß in dem Ermittlungsergebnis ge-
gen die österreichischen Attentäter der letzten Wo -
chen i« Wien Feststellungen dahingehend getrof -

sen worden find , daß es fich bei den Attentätern
vornehmlich um keine Nationalsozialisten , sondern
vielmehr um Kommunisten handelt , die stch in
nationalsozialistischer Kleidung und mit falschen
Ausweispapieren versehen sllr die Attentate auf
Geheiß der dortigen Kommunistischen Partei zur
Verfügung gestellt hatten , hauptsächlich zu dem
Zwecke, um die österreichischen Nationalsozialisten
mit diesen Vorgängen »u belasten .

Die Kommunisten haben also genau dasselbe
Verfahren angewandt , wie in Deutschland ,
als ein Grund für das Verbot der SA . und SS .
gesucht wurde . Dieses Ergebnis stand von Ansang
an fest , aber die östereichische Regierung wollte es
nicht abwarten , weil ibr sonst jede Begründung
sllr das Vorgehen gegen die N<sDAP . gefehlt
hätte . Sie wird sich durch solche Methoden nicht
zetten können

Nazzia aus Kommunisten in Stuttgart
Stuttgart , 24. Juni . Da in der Nacht auf Frei -

tag in den Stadtteilen Ostbeim und Gablenberg
von kommunistischer Seite Häuserwände mit hetz« ,
rischen Aufschriften beschmiert worden waren , hat
die Polizei heute früh in den Stadtteilen eine
größere Aktion durchgeführt . 60 Kommunisten
wurden in Schutzbast genommen und in das Kon -
zentrationslager auf dem Heuberg gebracht .

Verbot eines deutschnationalen
Setzblattes

Stettin . 24 . Juni . Der Polizeipräsident teilt
mit , auf Grund des Pavagravben 1 der Verord -
nung des Reichspräsidenten »um Schutz von Volk
und Staat vom 28 . Februar 1933 untersage ich
wegen unmittelbarer Gefährdung der öffentlichen
Sicherheit den Druck und die Herausgabe der
..Pommerschen Tagespost " Stettin von sofort ab
bis auf weiteres wegen der in Nr . 143 vom 24 .
Juni 1933 enthaltenen Aufsätze „ Flamme empor "
und „ An Hindenburg "

. Es handelt stch zwar bei
der ersten Veröffentlichung um die Wiedergabe
von Aeuherungen des Stablbelmkreisführers Pe -
ters und des Bundesbeauftragten Rambow , jedoch
enthält ihre Wiedergabe sowohl wie die Aufnahme
des Schreibens des Landesi ' ührers der Deutsch-
nationalen Front eine starke Kritik au den letzten
Maßnahmen der Reichsregierung und »reußischen

Schutzbast sür Sabotageversuche
Hamburg , 24. Juni . Die Polizeipressestelle

teilt mit :

„Der Vorsitzende Äes ReichSverbandes deut -
scher Nautiker hat es abgelehnt , den Anivet -
suugen des Beauftragten des Verbandes see-
männischer Angestellter in der nationalsozia¬
listischen Angestelltenschaft über die Auflösung
des Reichsverbanides und über die Verwen -
duug seiner Einrichtungen nachzukommen . Er
hat sich hierbei auf einen Beschluß einer hier -
für nicht mehr maßgeblichen Mitglie -'
derversammlung seines Reichsverbandes beru -
sen . Iu der Folge wurde der Borsitzeude we -
gen des Verdachts der Sabotage au deu An -
ordnunge « des Führers der Deutsche « Ar »
beitsfrout vou Polizeibehörde » iu Schutzhaft
geuommeu . Die Akten und Einrichtungen des
Verbandes wurde « beschlagnahmt ."

Der erste Vorfitzende des Hartmann -Bundes .
Dr . med . G . Wagner , bat nunmehr auch den Bor -
sitz des deutschen Aerztevereinsbundes übern -om-
men und ist damit Führer der deutschen Aerzte -
schaft.

Der preußische Kultusminister hat jetzt zur
Durchführung der Zusammenarbeit »wischen den
Hochschulen für Lehrerbildung und den Bauern -
Hochschulen Richtlinien erlassen , die besonders das
Bildungsziel und die Grundlage des Lehrvlanes
der Bauernbochschule bebandeln .

Die deutsche Aerzteschaft hat je 5000 RM . der
„Stistung sür die Ooser der Arbeit " und der
. F>berst - Hirl -Svende " überwiesen .

Das polnische Innenministerium hat neue Er -
schwerungen und Einschränkunsen bei der Aus -
gäbe von Pässen und Auslandsviisen verfügt , die
mittelbar einer Devisenverordnung gleichkommen .

Bei der Großrazzia rund um deu Schlefischeu
Bahnhof in Berlin , die zwei Stunden dauerte ,
sind insgesamt 195 verdächtige Personen festge-
nommen worden .

Der frühere sozialdemokratische Reichstagspräfi -
deut Paul Loebe und andere Führer der SPD .
wurde « am Freitagabend von der Polizei in
Haft genommen .

Alfred Rosenberg sprach im Rahmen eines
Empfanges des außenpolitischen Amtes der RS . -
DAP . vor 120 Vertretern der ausländischen Pres -
se über das Wesen und die Ziele des National ?»-
zialismu «.
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Die deutsche Arbeiterbeweguns läßt sich nicht
mißbrauchen

Protestkundgebung der Karlsruher Arbeiterschaft aus dem Schloßplatz
Der Wind treibt Sprühregen umher , wie die

Tage zuvor. In die oertrauten Geräusche des
Verkehrs klingt, noch aus der Ferner , Marsch-
Musik . Die Arbeiter kommen zur großeu Kundge -
bung auf dem Schloßplatz zusammen . Um I Uhr
beginnt der Sternmarsch der Betriebszellen aus
den Betrieben , Aemtern und Werkstätten von

Pg . Fritz P l a t t n e r svricht vom Balkon
des Schlosses .

Karlsruhe und Durlach . Nach dem Schloß , wo
schon starke Gruppen der P .O . versammelt sind.
Um halb 2 Ubr treffen die großen Arbeitskolon -

nen ein : Eine Hundertschaft der Bahnpolizei mit
ihrer Kapelle , die Eilenbabnerfachschaiten . die

Postbeamten , die Arbeitskameraden aus den gro -

den Fabriken , die Angestellten und die Feuerweh -

ren . Marschmusik begleitet die unzähligen Kolon -

nen . Die Fahnen der deutschen Revolution leuch-

ten bell in den trüben Tag . Vor der langen Front
des Schlosses nehmen die Fahnen Aufstellung . Im -
mer noch kommen von Süden her die Kolonnen
der Arbeit , denen die dichtgedrängte Menge , die
den Schloßplatz füllt , nur schmale Gassen frei läßt .

Die polnischen Hochschlller werden größen¬
wahnsinnig !

Nach einer Meldung der „Deutschen Zei¬
tung " aus Lemburg wurde dort auf der Iah -

resversammlung polnischer Hochschüler fol -
Sende Entschließung einstimmig angenominen :
«Die auf ber Jahresversammlung der Czytel -
nia -Akademiker versammelte polnische akade -

wische Juaenö stellt fest, daß der Konflikt zwi »
schon dem gesamten deutschen Volke ein histo¬
rischer Konflikt ist , der früher oder später seine
Lösung durch die Waffen finden wirb . Die
polnische akademische Juaend gelobt feierlich ,
in diesem Kampf weder Waffen zu sparen noch
persönliche Opfer zu scheuen.

"

Student polnisches nimmt sich Maul sehr
voll ! Wir schlagen zunächst einmal eine Ent¬
lausungsanstalt vor . ehe man solche Sprüche
reißt . Im übrigen , auf der nächsten Völker -
bundSta ^ ung in Genf wird Polen wie immer
seine große Friedensliebe betonen . Siehe oben !
Aus alle Fälle nehmen wir die Erklärung zur
Kenntnis und richten uns danach .

Der neue
Nachdem der Boykott so kläglich gescheitert

ist, versucht sich Juda in neuen Methoden , näm -
ttch im Antisemitismus ! Als letztes RettnngS -
mittel , die Position zu halten , wird man ein -
Ural völkisch -revolutionär . Hauptträger der
neuen Aktion ist der Nationalverband deut -
?cher Juden , der angeblich Ostjuden und Zio -
uisten genau so bekämpfen will wie wir . Er
veranstaltet „Ausspracheabende " , auf denen sich
sogar „ Nationalsozialisten " an der Debatte be -
Eiligen .

Es nutzt alles nichts , der Jude ist einmal
erkannt und wird immer wieder erkannt wer -
den , mag er sich tarnen wie er will . Auch die
"Nationale " Maske hat gar keinen Wert .

Aus dem Balkon des Schlosses haben die Fahnen
der vier ältesten Betriebszellen , slankiert von
S .A . und S .S Aufstellung genommen .

Um 2 Ubr tritt Pg Fritz P l a t t n e r an das
Mikrophon und svricht mit einfachen , klaren Wor -
ten zu seinen Kameraden . Er svricht von der
Fäulnis der Internationale , von ihren . letzten
kraftlosen Versuchen die deutsche Arbeitsfront zu
zersplittern .

„Die deutsche Arbeiterbewegung labt sich nicht
mißbrauche « und nicht beleidigen ."

Der l . Mai , einst der Tag des Hasses , ist in den
Tag der nationalen Arbeit umgewandelt worden ,
aber der Sah der Genfer International « hat nicht
nochgelassen . Die deutsche Delegation , die deutsche
Arbeiterehre ist beleidigt worden . Und in Genf
hatte man keinen Grund znr Zurücknahme dieser
Beleidigungen gesunden ! Sie haben uns da »
Recht abgesprochen , den deutschen Arbeitsmenschen
zu oertreten . Wir baben den Genfer Marxismus
die gebührende . Antwort gegeben , und der Kon -
feren » den Rücken gekehrt . Zum ersten mal haben
es diese Herren nicht mit Stresemannsgeistern und
Brüningdiplomaten zu tun gehabt , zum ersten mal

sind sie auf eisenharten deutschen Willen gestoßen.

Wer die Führer der deutsche» Arbeit , wer Dr . Ley
ablehnt , lehnt uns alle ab . Genf kann uns keine
Hoffnung geben , sondern nur das Vertrauen a «l
Adolf Hitler .

Pg . Plattner richtet dann ein ernstes Wort an
den Arbeitgeber und sagt dem undeutlchen Libe -
ralismus scharfen Kampf an . An die Stelle der
Schlichtungsausschüsse werden die Treuhänder der
Arbeit treten . « Eine Million Menschen bat die
nationale Regierung in den 142 Tagen ihres Wir »
kens in die Betriebe zurückgeführt . Volksgenos -

sen, Vertrauen und nochmals Vertrauen ! Die
Macht des Nationalsozialismus ist nicht durch
Bajonette gekommen , sondern durch das deutsch«
Volk . Daß wir das große Ziel erreichen , wird
nicht an einzelnen liegen , sondern an uns allen ! "

Die Ansprache Pg . Plattners wurde mm den
Anwesenden begeistert aufgenommen . Dann

stimmte die Standartenkapell « das Horst -Wessel -
Lied an . Ein Sieg - Heil auf den Führer donnert
über den Platz . Die Kundgebung ist geschlossen.
Das Lied der Deutschen ballt über di« wette
Fläche . Das Fabnenmeer kommt in Bewegung , di «
Kolonnen rücken ab , die Massen strömen in die

Innenstadt zurück.

Was bat Wer skr Europa und die Welt
getan?

Vor allem bat er eine kommunistische Organisa -
tion vollkommen ausgerottet , die nicht allzulange
vorher noch 6 Millionen Anhänger hatte — ein
Geschwür im Herzen Europas , das dauernd zu
platzen und die Zivilisation mit seinem Gift zu
überfluten drohte .

Nach einem Vorwurf der Iudenbörigkeit und
einem scharfen Angriff gegen die größten Zeitun -
gen der englischen Presse wegen ihrer antideut -

sch« n Einstellung kommt das Blatt auf die Ab -
rüstungsfrage zu Ivrechen . und betont , daß es ein
offensichtlicher Unsinn iei . wenn die Mächte , entge -
gen der Forderung Hitlers . Deutschland die Gleich -
berechtigung verweigerten und es ewig inmitten
einer Menge feindlicher Nachbarn unbewaffnet lie -
ßen . „Bringt die Seele Deutschlands wieder zu-
rück!" , so fährt das Blatt fort . „Während die
Mehrzahl unserer Zeitungen Deutschlands Tor -
heit beklagten , weil es alte „kulturell « Werte "

verbrannte , sie erwähnten besonders ..Das Kapi -
tal " von Marx , die Werke von Freud , welch« tau -

sende zum Wahnsinn gebrauch ! haben , von Mann ,
von Einstein usw . , versäumten sie ganz und gar
festzustellen , daß ein Ausräumen von aller unmo -

ralilchen Literatur in den groben Städten vor -

genommen worden ist — ein Ausmisten , das hier

sofort zu unserem dauernden Vorteil gemacht wer -
den könnte und sollte . Denn die soziale Gefahr
des Lasters in all seinen Formen bat kein« ver »
verblichen Folgen bei dem pervers « « Jndividium ,
von dem es ausgebt , sondern di« Neigung ein «s
solchen Menschen , es öffentlich zu zeigen und zu
versuchen . «s unter denjenigen , mit welchen er in
Berührung kommt , zu vrovagieren .

Gleichfalls war es Hitlers erste Handlung , als
er zur Macht gelangte . Dutzende von sogenannten
Nachtklubs und Kabaretts , wo Laster und Peroer -

sität öffentlich blühten , vollständig aufzuheben .
Weil diese fast ausnahmslos in jüdischen Händen
waren , vermuten wir . daß diese Aktion wiederum
eine „Rasseunt «rdrückung " genannt wird .

Da wir Hitlers eigene Erfahrungen im letzten
Kriege kennen , und weil wir Kenntnis von sei-
nen Handlungen und Feststellungen während d« r
letzten zehn Jahre besitzen, sind wir sicher , daß
Krieg das letzte ist. was er beabsichtigen würde .

Alles , was er wünscht ist , daß Deutschland frei
sein soll, um sich sein eigene » Schicksal zu b«fttm<
wen.

Wir stützen Hitler von Anfang au , und wir
wissen, wir haben auf Sicherheit gebaut . Heil
Hitler und seiner arischen Politik ! H . R . H .

Verkleinerung des Beamtenkörpers
bei der Neutweu Post

* Berlin , 24 . Juni . In Durchführung des Ge-

setzes zur Wiederherstellung des Berufsbeamten -
tums vom 7. Avril 1933 sind heute Bestimmungen
herausgekommen , die zur Vereinfachung der Ver -
waltung eine Verkleinerung des Beamtenkörvers
der Deutschen Reichspost zum Ziele baben . Die
Bestimmungen bedeuten in der Hauptsache eine
Ausführung des Paragraphen 6 des Gesetzes vom
7 . Avril 1933. Danach können bekanntlich Beamte
in den Ruhestand versetzt werden , auch wenn sie
noch nicht dienstunfähig stnid. Wenn Beamte zur
Vereinfachung der Verwaltung in den Ruhestand
versetzt werden , so dürfen ibre Stellen nicht mehr
besetzt werden . Nach den soeben erlassenen Durch -

fiibrungsbestimmungen sollen alle diejenigen Be -
amten in den Ruhestand versetzt werden , die nicht
voll leistungsfähig oder aus sonstigen Gründen
für den Dienst ungeignet sind . Es sollen damit

solche Beamte erfaßt werken , die körperlich oder

geistig nicht mehr in der Lage sind , eine Durch -

schnittsleistung ihrer Amtsverrichtung aufzubrin -

gen . Auch unwürdiges Verhalten in und außer
Dienst kann die Leistungsfähigkeit beeinträchtigen
und das Ansehen des Berussbeamtentums ge-
fäbrden .

Aus Gründen der Wirtschaftlichkeit soll jedoch
mit allen Mitteln dahin gestrebt werden , daß ein
Ersatz für die noch diesen Ausführungsbestimmun -
gen in den Ruhestand zu versetzenden Beamten
nicht erforderlich wird . Das soll ereicht werden
durch eine straffe Zusammenlegung von Sachge -
bieten , durch eine Einschränkung des Verwaltung ?»
dienstes bei den Vermittlungsämtern und Räch*
prüfung der Besetzung der einzelnen Stellen durch
eine Nutzbarmachung der Betriebsvereinfachungen
der letzten Zeit für die Personalbemessung und
durch eine Anpassung des Personalstandes an die
durch Zurrubesetzung der ungeeigneten Kräfte ein¬

tretenden erhöhten Leistungen der verbleibenden
Beamten .

Es wird aber ausdrücklich aus die Bestimmung
aufmerksam gemacht , wonach besondere Rücksicht
auf Beamte zu nehmen ist. die im Weltkrieg an
der Front für das deutsche Reich oder für seine
Verbündeten gekämpft haben Ä>«r deren Väter
oder Söhne im Weltkrieg gefallen sind, ferner aus
im Weltkrieg schwer beschädigte Beamte . Allen
Beamten - die zur Versetzung in den Rubestand
vorgeschlagen werden , ist Gelegenheit zu geben ,
sich binnen drei Tagen zu äußern .

Savaner verbannen alle Kommunisten
aus eine Ml

t Tokio . 24 . Juni . Der japanische Justizmini -
ster Tojama veröffentlicht Zahlen über die Be -
kämvfung des Kommunismus in Japan . Wäb -
rend 2499 Personen im letzten Jahre abgeurteilt
worden sind , befinden sich zur Zeit 676! Kommu -
nisten in Hast . Die japanische Regierung bat be-
schlössen , alle Kommunisten auf eine Insel zu v« r -
bannen , um sie aus dem politischen Leben voll -
kommen auszuschließen .

Keine Sverrmaßnabmen für die
deutsche Einfuhr nach der Schweiz

Berlin , 24. Juni . Von Schweizer Seite wer -

den Mitteilungen gebracht , wonach die deutschen
Einfuhrkontingente für die Einfuhr nach der

Schweiz mit Wirkung vom 1 . Juli an gesperrt

seien . Die daran geknüpften Kommentare treffen

nicht zu . Die schweizerische Regierung ist nach

dem Nooemberabkommen frühestens am 80 . Juni

in der Lage , das Abkomen mit einmonatiger

Frist zu kündigen . Es müssen also nach dem Ad -

kommen noch Mr den Monat Juli Kontingent « Hit
die Einfuhr nach der Schweiz in der vereinbarten
Höbe gewahrt werden . Di « angeblichen Soerr -
maßnabmen der Schweiz können sich nur darauf
beziehen , dah die Schweiz sich bis Ende des Mo -
natg vorbehalten will , ob sie das Abkommen fün »
digt und dann nur Mr einen Monat Kontingente
erteilt oder ob sie im Falle der Nichtkündigung
die Kontingente auf einen längeren Zeitraum ge-
ben will .

Auchnationale Bolköverrüter
Prag , 24. Juni . (Eigene Drahtmeldung .) Der

Prager Ministerrat bat . wie gemeldet , das Ver -
bot der reichsdeutschen Zeitungen einstimmig
beschlossen. Da dem Ministerrat auch ein sude -

tendeutscher Sozialdemokrat und ein

sudetendeutscher Landbündler als

Minister angeboren , muß es als feststehend ange -
feben werden , daß auch die beiden . .d t u 11 ch e ft"

Minister dem Verbot der reichsdeutschen Presse zu-

gestimmt baben . Noch dem bisberigen Verbalten
der Sudetendeutschen Sozialdemokraten kommt
diese neue landes - und volksverräterische Glan »-

leistung nicht überraschend . Maxivmus . das war
von jeder der Landesverrat in Permanenz . Daß
sich auch der bürgerlich « „deutsche " Mini -

ster in Prag für das Verbot der Volksdeutschen
Presse ausgesprochen bat . kann nur als Beweis
für die Charakterstärke dieser auchnationalen bür -

gerlichen Herrschaften angesehen werden . Sie wer -

den entsprechend behandelt werden müssen!

Valhanrntaat Oesterreich

Brutale Gewalttätigkeitenöster¬
reichischer Soldaten gegen National«

sozialisten
Wien , 24. Juni . In Krems an d«r Donau

veranstalteten gestern abend etwa 200 uniformierte
Wehrmänner , zu denen sich auch Star -

Hemberg - Leute und ehemalige Mitglieder
des aufgelösten Republikanischen Schutz -
bundes gesellt hatten , gewalttätige Kundgebun -

gen gegen das naionalsosialistische Gastdaus

„Zum Dritten Reich " und gegen das Haus des
bisherigen , der NSDAP , angebörenden Bür »

g er m e i st e r s . Es bedurfte des energischen Ein «

schreite»? der Gendarmerie , die mit gefälltem
Bajonett vorgeben mußte , und der schlieblich ber-
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beigeruienen Alarmlompagnie der Garnison , um
die demonstrierenden Soldaten und ibre Genossen
auseinanderzutreiben und die Wehrmänner in die

Kaserne zurückzudrängen.
Bei den Demonstrationen wurden sechs Na »

tionalsozialisten , darunter auch zwei
Frauen , niedergeschlagen , auch andere Perso -
nen durch Stockhiebe verletzt und die aus dem
Boden Liegenden noch mit Füßen getreten .
An den Kundgebungen nahm auch der Obmann
des Webrbundes . Major Zotti , in Uni «
form teilt . Gegen zahlreiche Wehrmänner ist die
Anzeige erstattet worden .

In der Druckerei F a b e r in Krems , die eine
Reihe sehr verbreiteter und angesehener Lokal -
blätter berausgibt , ist eine Abteilung von zwölf
Mann Infanterie einquartiert worden . Die Konz -
Iei der Verlagsdruck «rei in St . Pölten ist ver -

siegelt worden . Dadurch ist das Erscheinen der
Blätter unmöglich gemacht, obwohl gegen sie ein
Verbot nicht verhängt worden ist. Der journali -

stische Leiter und Mitbesitzer des Unternehmens ,
Dr . Herbert Faber . befindet sich seit der Poll -

zeiaktion gegen die Nationalsozialisten im Wie -

ner Landgericht in Hast .

Ser „Bayerische Kurier " aus acht Tage
verboten

München , 24 . Juni . Wie amtlich mitgeteilt
wird , bat die Polizeidirektion München auf

Anordnung des Staatsministers Esser den

„Bayerischen Kurier " auf acht Tage verboten .
Die Zeitung bat die Meldung über die Maßnah -

men der Reichsregierung gegen die deutschnatio-
nalen Kamvfstafseln mit einer Ueberschrift in An «

fllbrnngszeichen versehen , die eine lächerlich
machende Herabsetzung der Maßnahmen der

Reichsregierung darstellt . Außerdem hat das

Blatt auf der dritten Seite Nr . 174 vom Freitag ,
den 23. Juni , eine R «ibe von Nachrichten über
notwendige Festnahmen und Schutzhaitmaßnah -

men in einer Zusammenstellung gebracht , aus der

nach der ganzen Art der Aufmachung die Absicht,
aufreizend zu wirken , klar hervorgeht .

Schacht reift wieder nach London
* Berlin , 24. Juni . Reichsbantvräfldent Dr .

Schacht begibt sich am Montag wieder nach Lon -
don , um die Besprechungen mit den dort weilen -
den Gläubigern deutischer Auslandsanleihen '-ort -
zusetzen.

Magenbeschwerden
Sodbrennen Teelöffel

BuiirKh -Salt & ^ i
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Unter dem Diktat von Versailles hat bis
zum heutigen Tage besonders unsere Luftfahrt
zp leiden . Mehr a'ls - 20 000 Flugzeuge , mehr
als 33000 Motoren mußten f . Zt . zerstört bezw.
ausgeliefert werden . Eine Million Quadratmeter
Ftugzeughallenraum wurde auf Geheiß der En -

" tente vernichtet . Von den 54 in Deutschland
vorhandenen Luftschiffhallen wurden 37 zerstört
und 11 ausgeliefert . Millionen und Abermillio -
nen wirtschaftlicher Werte auf dem Luftfahrts -
gebiete wurden in kürzester Zeit vernichtet , und
zwar nicht etwa allein zu dem Zweck , ein
künftige Militärische Gefahr zu bannen , sondern

- bewußt in der Absicht , auch die Betätigung
Deutschlands aus dem Gebiete der zivilen Luft -
fahrt nach Möglichkeit zu verhindern , wenn « icht

.. . für die Zukunft völlig auszuschalten . Auch die
immittelbar nach Kriegsende von der deutschen
Flugzeugindustrie herausgebrachten zivilen Flug -

. -/ zeuge mußten wir zerstören . Erst drei Monate
nach einem Gutachten einer interalliierten Ueber -
wachungs -Kommission durfte die Fabrikation zi-
diler Luftfahrzeuge wieder aufgenommen werden .
Die Beschlüsse des Londoner Ultimatums setzten
hierzu die Grenzen der erlaubten zivilen Ulug -

-j ' ' '*■•*

Gberschleslen
Ehemalig- vrelkailereck«

•fler uremten Me drei Xailerr ?(die !
fceutjdjlanö. Oesterreich . Rußland«

zeuge in langen Verhandlungen fest. Diese Be -
stimmungen schränkten aber gerade diejenigen
Eigenschaften der Flugzeuge ein , die ein syste-
matisches Weiterentwickeln zugrunde legten , die
Geschwindigkeiten , das Steigvermögen und den
Aktionsradius .

Endlich , im Jahre 1926 , wurde nach langen
Verhandlungen gestattet , daß unsere Flugzeug -
industrie sich bei der Konstruktion ihrer Ma -
schinen etwas freier bewegen durften . Dafür aber
nahm man neue Fesseln für einen anderen Teil
der Luftfahrt auf sich , und zwar diesmal für
die Sportluftfahrt . Unsere Gegner waren
der Ansicht , daß über den Umweg einer kräftigen
Sportsiiegerei militärische Luftstreitkräfte aus -
gebildet werden könnten , und so tauschten die
damals Regierenden die Erleichterung im Flug -
zeugbau gegen eine neue Behinderung in der
Sportluftfahrt ein . Aus öffentlichen Mitteln
durfte leine Unterstützung für die Ausbildung
und Schulung unserer Sportflieger erfolgen . Die -
se Maßnahme hatte schwere Folgen für die Wei -
terentwicklnng unserer nationalen Fliegerei , denn
in allen anderen Ländern ist es der Staat
selbst , der mit seinen Mitteln den Betrieb
der Sportluftfahrt aufrecht erhält und vorwärts
bringt . Der Zweck unserer Gegner wurde er-
reicht ; es war in Deutschland nicht möglich ,
die Fliegerei zu einem solchen Umfange zu brin -

Schleswig - Holstein
kNarktplah in ! andern •
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gen , wie es den Interessen des deutschen Volkes
gemäß sein mußte . Lediglich für die Durchfüh -
rung von Wettbewerben und die Entwicklung
einzelner Flugzeugthpen durften Mittel ange -
geben werden , die aber in keiner Weise aus -
reichend waren und für den wichtigen Schul -
und Uebnngsbetrieb nicht verwandt werden konn -
ten .

Zu allen diesen Nöten kam noch die pazifisti -
sche Einstellung der Regierung , die einen Aufbau
des Flugsports unmöglich machte . Erst die Wie -
dergeburt des deutschen Vo les , die Aufrichtung
der Nation , gaben die Voraussetzungen , den
Flugsport straffer zusammenzufassen als bisher .

Adolf Hitler schaffte ein Lustfahrtminifterium ,
an dessen Spitze er als Luftfahrtminister den
Pour - le -merite -Flicger Hermann Göring ,
eineü Mann voller Ene ^a !? und Entschlossenheit ,
stellte . Die zahlreichen luf sporttreibenden Verei -
ne und Verbände wuroen aufgelöst , an ihre
Stelle unter einheitlicher Führung ein großer
Zentralverband , der Deutsche Luftsport -Verband ,
gesetzt. Die Satzungen des neuen Verbandes
wurden nach dem Führerprinzip ausge -
stellt . Innerhalb der Ortsgruppen kann sich
jeder , der ein Interesse an der deutschen Flie -
gerei hat , betätigen . Die Abteilung Motor -
Flug gibt ihren Mitgliedern Gelegenheit , sich
auf diesem Gebiet auszubilden , und verschafft
den bereits ausgebildeten Flugzeugführern die
Möglichkeit , weiterhin die Aiegerei praktisch
auszuüben . In der Abteilung S e g e l s l u g wer -
den alle Kräfte des motorlosen Fluges geschult
und weitergebildet . Die Abteilung Klub gibt
fördernden Mitgliedern des deutschen Lnstspor -
tes Gelegenheit , an dem Gedeihen unserer Me -
gerei nach ihren Kräften mitzuarbeiten .

Durch die Gründung des neuen EinheitS -
Verbandes, in dem sämtliche nationalen Kräfte
unserer Luftfahrt zusammengefaßt sind , werde «
endlich die übertriebenen Verwaltungskosten meh -
rerer nebeneinander arbeitender Verbände be-
seitigt . All die Verluste , die sich auS dem Ge -
geneinander und Durcheinander der einzelnen
Organisationen ergeben , fallen fort . Eine ein »
heitliche Zielsetzung bei der Ausbildung von
Flugzeugführern wird gewährleistet . Eine neue
Entwicklung unserer nationalen Luftfahrt wird
einsetzen . Wir werden uns wieder bewußt wer -
den , daß die Ausübung der Fliegerei dem Wie -
deranfftieg unseres Vaterlandes in vorderster
Linie dient . Wir werden mit Hilfe unserer
nationalen Regierung in Zusammenarbeit und
im Einvernehmen mit unseren Nachbarländern
einen Zustand schaffen, der dem Namen und An -
sehen unserer Nation gebührt . Wir wollen mit
den Fliegerkameraden des Auslandes einen
Wettstreit im Sinne der völkerverbindenden Auf -
gäbe der Luftfahrt in voller Gleichberechtigung
und Anerkennung führen .

Das Vertrauen unserer Sportflieger auf diese
neue Entwicklung ist groß . Zuversichtlich sehen
sie einer besseren Zukunft entgegen . Die deutsche
Luftfahrt ist dazu berufen , im neuen deutschen
Staate der lebendigste Träger nationalsozialisti -
schen Leistungsprinzips zu sein , durch das sie
frei werden wird .

Umbesetzung der National ö-
Mannschaft

Die Rational - K -Mannschaft , die am Sonntag
im Frankurter Stadion gegen eine Frankfurter
Städtemannschaft antritt , bat noch einige Umbe -
setzungen erfahren . An Stelle des Nürnberger
Verteidigers Munkert , der für das Städtespiel ge-
gen Stuttgart benötigt wird , spielt der Münchner
W e n d l und an Stelle von Helmchen (Chemnitz )
wurde Richard Hofmann (Dresden ) nam -
hast gemacht .

Auslosung für die Navisvolalaus -
Reibungen

In Paris wurden am Freitag nachmittag die
Auslosungen für die Ausscheidungskämpse in den
Davispokalwettbewerben 1334 vorgenommen , die
folgendes Ergebnis hatten :

t . Runde : Belgien gegen Ungarn .
2. Runde : Sieger aus dem Spiel der 1 . Runde

gegen Schweden ; Holland gegen Rumänien ; Polen
gegen Italien ; Monaco gegen Schwei » ; Norwegen
gegen Südflaoien ; Oesterreich gegen Spanien ;
Dänemark gegen Griechenland ; Deutschland gegen
Irland .

In der dritten Runde treffen sich dann die Sie -
ger aus den Spielen 1 und 2, 3 und 4 , 5 und 6,
7 und 8 . Deutschland würde also im Falle eines
Sieges über Irland aus den Sieger der Begeg -
nun « Dänemark —Griechenland treffen . Springt
dann hier ein Sieg heraus , so hat die deutsch« Per -

tretung die Qualifikation bestanden und steht als
eine der acht am Davispokal beteiligten Nationen
fest.

TCAeine Sp&dHac&\U$de4i~
An Stelle der österreichischen Wasserballnatio -

nalfieben , die am kommenden Sonntag gegen
Deutschland einen Landerkampf in Ludwigsburg
austragen sollte , wird eine süddeutsche Repräsen -
tativ - Mannschaft gegen die deutsche Wasserball -
Vertretung antreten .

Sir Henry Birkin , der auch in Deutschand be-
stens bekannte englische Automobilrennfahrer , ist
in London an den Folgen einer Blutvergiftung ,
die er sich beim Großen Preis von Tripolis zu-
zog , gestorben .

Gas strömt auf die Straße
Furchtbare Gasexplosion in Indianapolis

Newyork , 24. Juni . Vor einem Warenbaus in
Indianapolis ereignete sich am Freitag eine
Cblorgasexvlosion . 25 Perionen erlitten Gasver -
giftungen und mußten ins Krankenhaus einge -
liefert werden . Das Gas strömte auf die Straße ,
wo unter den Passanten große Ausregung ent -
stand . Unter dem Schreckensruf „Gas " verließen
die Menschen fluchtartig die gefährdeten Stra -
ßenöiige .

Bei dem Unglück bandelt es sich um die Ex -
vlosion eines größeren Gaszylinders Eine Firma
benutzte das Gas für Wasserreinigung . Da der

sieht Fritz seine Schulfreundedie Bilder

des „Führer "
sammeln.

Nun will aber auch er damit beginnen
und die 33 Bilder gegen das lehrreiche
Spiel

eintauschen .
In der heutigen Ausgabe sind wieder

einige Bilder veröffentlicht.
Sammelbogen sind durch unsere Ge»

schäftsstellen kostenlos zu haben.

Zylinder angeblich undicht geworden war , sollte
er ins Wasser versenkt werden . Als 'man ihn mit
Lastwagen abtransportieren wollte , erfolgte die
Explosion . Die ersten Schutzleute , die an die Un -
sallstelle eilten , sanken ohnmächtig zu B 0 -
den . Ueberall ertönten Rufe nach Gasmasken .
Sämtliche Polizeireserven . die Feuerwehren . und
die Rettungsstationen des Stadtviertels wurden
alarmiert . Als die Rettungsmannschaften eintra -
fen , wehte ihnen dasselbe Gas entgegen . Alle
Blumen in der Nachbarschaft verwelkten , alle
Metallteile wurden schwarz . Auf dem Straßen -
pflaster lagen die zahlreichen vergifteten Personen .
Die Rettungsmannschasten suchten nach Bergung
der Verunglückten sämtliche Häuser des dichtbe -
völkerten Stadtteils ab . Dabei wurden noch drei
weitere gasvergiftete Frauen gefunden . Um wei -
teres Unglück zu verhüten , wurden schließlich alle
Straßenzüge in der Nähe der Unglücksstelle ge-
räumt .

Luft-Sanfa fliegt Berlin -Kopenhagen
in 72 Minuten

* Berlin , 24 Juni . Zum Kopenhagen « Flug¬
tag entsandte die Deutsche Lufthansa auf dänischen
Wunsch das zurzeit in der Erprobung befindliche
Post - und Verkehrsflugzeug Heinkel H . E . 70.
Dieses schnellste Verkehrsflugzeug der Welt legte
die etwa 400 Kilometer lange Strecke Berlin - Ko-
penbagen in einer Stunde 12 Minuten zurück. Das
bedeutet eine Durchschnittsgeschwindigkeit von
ruud 360 Kilometer in der Stunde ,

Schleswig - Holstein
An Schleswig-Holstein gaben wlr
Nordlckleewiz an Dänemark mit

17» 000 Anwohnern ab-

Sie Neutfche Sängerschaft im national-
sozialistischen Staate

Der Verbandstag 1933 der Deutschen Sängerschaft ,
dem Verbände der farbentragenden und waffen «
führenden Sängerschaften an den Volksdeutschen
vochschulen , stand im Zeichen der im Jabre 1928
begonnenen Erneuerungsbewegung . — Im Sild «
osten des Reiches , auf der Feste G l a tz , wo man
in tschechisches Staatsgebiet und in das Grenzland
unserer Sudetendeutschen blickt, kamen die Sänger -
schasten aus allen deutschen Gauen zusammen . Hier
oben aus der Festung bereiteten sie im achttägigen ,
von soldatischer Zucht beherrschten Lager den großen
Verbandstag vor . So konnte am Ende des Lager « ,
aus dem Verbandstag . der in der Deutschen San »
gerschast mächtige Wille für ein neues Studenten -
tum sich mit dem Schwünge der nationalsozialisti «
schen Revolution durchsetzen. Aus der Erkenntnis ,
daß das neuerarbeitete , sängerschastliche Gedan «
kengut nicht in der einzelnen Sängerschaft beschlos -
sen bleiben dürfe , sondern , um für den Neubau
des deutschen Studententums wirksam zu werden ,
im ganze .. Ve . hand zu einem stoßkrästigen Willen
zusammengefaßt werden müsse, unterstellen sich die
Sängerschaften ihrem Verbandsbruder Loheyde
(Leovoldinae Breslau ) als dem Führer der Deut -
schen Sängerschaft .

Durch echtes Liedgut den Studenten seine einge -
borene Art begreisen zu lehren , durch politisch «
Bildung , die von der Wertgrundlage deutschen
Volkstums ausgeht , den politischen Studenten her -
anzuziehen , damit schließlich der im S .A. -Dienst
wehrhaft gemachte Sängerschaft « ein politischer
Soldat werde : Pas bleibt die Aufgabe der Deut -
schen Sängerschaft im nationalsozialistischen
Staate . In der D .S . liegt zur Erfüllung dieser
schweren Ausgabe ein fertiger Plan vor , den e »
nun zu verwirklichen gilt .

Ein Madchenmörder hingerichtet
Frankfurt (Oder ) . 24. Juni . Der am 26. Juni

1907 in Schleife geborene ehemalige Postaushel -
ser Mattäus ( genannt Martin ) Heinze aus
Franksurt a . d . Oder , der durch rechtskräftiges Ur -
teil des Schwurgerichts in Franksurt a . d . Oder
vom 4 . Juni 1932 wegen Mordes , begangen in der
Nähe des Bahnhofe Buschmühle bei Frankfurt a .
d . Oder an der ledigen Erna Wolf zum Xctoe ver¬
urteilt worden war , wurde Freitag früh im Hofe
des Gerichtsgesängnisies hingerichtet .

Heinze unterhielt intime Beziehungen zu der le -
digen Erna Wols . Das Mädchen erwartete ein
Kind . Um sich des Mädchens zu entledigen , be-
ging er einen bestialischen Mord an ihr . Trotz der
eindwandfreien Veweissübrung bestritt Heinz « bis
zum Augenblick der Hinrichtung jede Schuld .

Berlin . Die Volksdeutschen Staffelläufe des
VDA . wurden am Samstag im ganzen Reich feier -
lich gestartet .

Hamburg . Die Ersatz - Niobe , das neue Segel «
schulschiff der Reichsmarine , „Gorch Fock" begann
gestern seine Ueb ^rführungsfahrt nach Kiel .

Amsterdam . Der Start des Balbo -Eelchwaders
noch Amsterdam wurde wegen der schlechten Wit -
terungsverhältnisse über den Alpen erneut ver»
schoben.

Llsab - tothn'ngen
«dqetreten an Frankreich ml » 1 5 ^0 »so
Sin » ,, davon jpuchen 1 4.10. 999 UutMfc,
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HANDEL UND
Arbeitsbeschaffung durch die Deutsche

Reichspost
Für 34 Millionen RM . Aufträge vergeben - Weitere 50 Millionen in Ausfidif

Berlin . 24. Juni . Amtlich wird mitgeteilt : Di «
Deutsch« Reichsvost war stets bemiibt , im Rabmen
des Möglichen den Arbeitsmarkt durch Vergebung
von Aufträgen »u entlasten . So hatte st« di « Ab¬
sicht . im Rabmen des vorjährigen „Paven - Pro -
gramms " Aufträge für insgesamt 60 Millionen
RM . zu oergeben . Die Finanzierung machte aber
ganz besondere Schwierigkeiten , da «in so bober
Betrag aus dem Haushalt der Deutschen Reichs »
vost infolge des leider immer noch sehr darnieder -
liegenden Verkehrs nicht gewonnen werden konnte ,
ein « Anleihe aber aus den allgemein bekannten
Gründen nicht zu erlangen war . Unter Ausnut -
»ung aller durch die Reichshaushaltsordnung gege-
denen Möglichkeiten gelang es schließlich,

34 Millionen RM . für di « Arbeitsbeschaffung
verfügbar au machen . Aufträge in dieser Höbe
sind bereits in den letzten Monaten vergeben
worden . Ueber SSM Arbeitskräfte konnte » neu
eingestellt oder w«it «r beschäftigt w«rden . Um
das Bestreben der Regierung der nationalen Er -
Hebung , die Arbeitslosigkeit mit allen Mitteln
zu bekämpfen , weitgehend zu unterstützen , betreibt
die Deutsche Reichsvost seit Wochen di« Durch -
fiihrung eines neuen und erheblich erweiterten
Arbeitsprogramms . Dieses sieht Aufträge in
Höbe von S0 Millionen RM . vor . so dab einschlief ,
lich der vom Voriahrsvrogramm noch ausstehen -
den restlichen Aufträge im ganzen 76 Millionen
RM . zur Linderung der Arbeitslosigkeit zur Ver -
fügung gestellt werden sollen . Aber auch jetzt stel-
len sich der Finanzierung auherordentliche Sem -
mungen entgegen . Im neuen am l . April begon -
nenen Rechnungsjahr bleiben die Einnahmen ge-
genüber dem vorsichtig veranschlagten Soll erbeb -
lich zurück. Die Anleihemöglichkeiten haben sich
nicht gebessert . Ob aus den Geldmitteln Mr das
grobe Arbeitsbeschaffungsprogramm der Reichs -
regierung auch ein gewisser Teil auf di« Deutsche
Reichsvost entfallen wird , steht noch nicht fest . Die
Deutsche Reichspost siebt sich daher zurzeit wie-
derum ganz auf sich selbst gestellt . Die nötigen
Schritte zur Finanzierung des Programm » sind
durch Verhandlungen mit den zuständigen Reichs -
stellen bereits eingeleitet und weÄxn mit Räch -
druck gefördert . Gelingt «s drr Deutschen Reichs -
»oft . die Mitte ! aufzubringen , so werden durch die

Aufträge der Deutschen Reichsvost etwa 17 000 Ar -
b«itn «hmer für «in Jahr Beschäftigung finden kön-
nen .

Der tägliche
Wirtschaftsbeobachter
Weiter erhöhter Kaliabsatz . Der Absatz des deut -

schen Kalisyndikates betrug im Mai 385 000 Dop¬
pelzentner gegen 370 000 Doppelzentner im Mai
1932. In den ersten 5 Monaten 1933 stellten sich
di« Abladungen aus rund 5 . 15 Mill . Doppelzent¬
ner gegen 4,82 Mill . Doppelzentner in der ent -
sprechenden Borjahreszeit , das bedeutet somit eine
Zunahme um rund 330 000 Doppelzentner gegen -
über der gleichen Vorjabreszeit .

*

Siuftellung der Reckarschiffabrt . Das ständig
steigend « Wasser des Neckars bat dazu gezwungen ,
die Schiffahrt am Freitag vormittag einzustellen .

*

Die noch umlaufenden Stücke der S Prozent
Roggenanltih « des Volksstaates Hessen von 1923
werden »um 1 . Oktober 1933 zur Rückzahlung ge-
kündigt .

*

In den Monaten Juli und August findet in
Frankfurt an Samstagen die Börs « wie folgt
statt : Festsetzung der ersten Kurse ab 11 Uhr , der
Einheitskurse um 11 .45 Uhr , der Schlußkurse 12 .15
Uhr . Um 12 .30 Uhr werden die Bodenräume ge¬
schloffen. — In Berlin fällt Samstags bekanntlich
die Börse aus .

Börsen und Märkte
Berliner Börfe

Berlin , 24 Juni . Die letzttSgtge AbfchwSchung kam
heute bei Börlenbeginn zunächst zum Siillstand . Aus
PublikumSkreisen lagen nur noch vereinzelt Verkaufs -
orderS vor , während sich aus der anderen Seile leicht«
Erholungen ergaben . Charakteristisch für die äugen ,
blickliche Unausgeglichenheit der Märkte ist der Kurs -
sprung von Mannesmann (plus 2Vi ) bei einem Umsatz

von nur 18 000 RM . Die Stimmung war durch die
weitere Entlastung am ArbeitSmaikt und die Diagnose
deS Jnsiituls sllr Koniunktursorschung , in der von un -
verrennbaren Auftriebstendenzen gesprochen wird , et-
was angeregt . Nach Börlenbeginn drückten dl« Nach-
richten aus London wieder aus die Stimmung , so daß
sich die Ansangsnorierungen nicht behauplen konnten .
Störend wirkte der Rückgang der Neubesiyanleihe aus
10 .85 (11 .15) , in Zusammenhang mit der Schwäche der
SchuHgevietsanIeihcn , die eiwa 40 Psg . niedriger alS
gestern lagen . Die Phantasie ist für die Börse aus
diesem Pavier nach der Auswertung der Anleihe mit
12M> Proz . erreicht . Der Kurs gab heute aus 7 .80 nach,
obwohl sich der Werl des Papiers aus Grund der Neu -
regelung aus eiwas über 8 Prozeni errechnet . Die
Ansprüche der Gläubiger gegen die Mandatsgebiete , die
ja noch nicht geregell sind , sind hierbei noch nicht be -
rllcksichtlgt. Auch Reichslchuldbuchsordeiungen waren
wieder I Proz . schwächer Ferner bröckelten dle Ver .
Stahlobllgalioncn unler dem ungünstigen Eindruck der
gestrigen Enlscheidung über die Zinszahlung weiter ab .
Lediglich sllr Allbesivanleihe (plus % ) zeigte sich nach
dem ersten Kurs vorübergehend etwas Interesse . Im
Einzelnen waren Farven % Proz . erholt . Von Mon -
tanwerlen waren Vereinigte Stahl 196 höher . Harpener
gewannen 1& . VerkehrSwerle waren wenig verändert .
Fest lagen Bayerische Motoren pluS 3 , Daimler plus I
und Siemens plus 1 unler Hinweis aus die Aufträge ,
die dielen drei Unternehmungen von der Lusthansa er -
tetli worden sind . Schleslsche Zink halten bei Arbitrage -
käusen lebhaftere Umsähe . Kaliwerte waren bis 2M,
erholt . Am Geldmarkt war Tagcsgeld mit 4V« unver .
ändert . Von Valuten hörte man London - ttabel 4.22,
Psunde -ParlS 86 .37. Auch dle Marl war unverändert .

Frankfurter Börle

80 « g. SOI waggonfrei ohne bez . ; Juli 202 .5. Tendenz
ruhig . Roggen , märk . 151 —53 . Juli 164.75. Tendenz
ruhig . Fultergerste 161 —'71 . Haler , « Sil . 13*—41 ,
Juli 143.5. Tendenz stetig . Weizenmehl 22.5—26 . 75 .
Tendenz ruhig . Roggenmeht 2» .6—22 .75. Tendenz
ruhig . Weizenklele 3 .6—3 .75. Tendenz gefragter Rog¬
genkleie 9 .3—9 .5 . Tendenz gefragter , « lktorta-Erdfen
24—29 .5 . Sveifeerbfen 20—22, Futtererdlen 13 .5—15,
Pelufchken 12 .5—14 , Ackerbohnen 12 .5—14, Wtcken 13
bis 15 , Lupinen blau 10 .6—12 , gelb 14—15.26. Lein-
kuchen 15.3 inkl . Mon ., Erdnubkuchen 15 .2 inll . SRon„
Erdnutzkuchenmehl 15 .4 in » Mon . , Trockenfchnizel 8.6
ab Hamburg , Extrah Soyabohnenlchrot 13 inkl . Mon .
ab Stettin , dto . 14 inkl . Sack ab Abladestaeion , Kar-
tosselslocken D .G .H.-Ware 13 .3— 13.5.

Berliner Metalle

Frankfurt o. M ., 24 . Juni . Tendenz Aktien freund ,
licher , Siemen schwächer . Die Samsiag -Wochenschlutz -
vörse brachte eine leichte Erholung für die Aktien , die
Siemen blieben noch schwach. Etwas freundlicher stimm -
ten die Nachrichten über eine Reihe verschiedener gün -
stiger Mitteilungen über die deulsche Wirtschaftslage ,
die Abnahme der Arbeitslosigkeit , der Bericht des In -
ftltute für Koniunkiursorlchung über « inen Anstieg der
Konlunktur . und beim rheinischen Braunkohlcnshndikat .
Die Montanwerte profitierten zumal aus dem Man -
neömann .Bericht . Mannesman » 1V4, Phönix I fester .
Nur Buderus l 'A niedriger . Von Kaliaktten waren
Afchaffenburg 3>4 Proz . schwächer . JG . Farben wur -
den % . Scheideansta » 1Erdöl unter Berücksichtigung
des Dtvidendenvorschlages 1 Proz . höher genannt .
Elektroaklien waren ohne wesentliche Aenderung . Sie -
mens % fester , Schlicken Vi abgefchwächt . Von Zellstoff -
wenen waren Waldhof weiter l Proz . , AfcherSleven
l 'A Proz . erholt . Von Kunstseidenwerlen waren AKu
1 Proz . niedriger , Bemberg gewannen % . Am Markt
sllr Einzelwerte waren kaum Veränderungen zu ver -
zeichnen . Daimler um IM Proz . sreundlicher . Der
Nentenmarkt war durch spät « Verzinsung mi« 12 .5
Prozent auszuwertenden Schuhgedietsauleihe verstimmt .
Schuygcviete gaben % Proz nach . Reubefih ebensalls
eiwas leichter . Allbesitz behauptet . Auch Pfandbriefe
unverändert . Der weiiere Verlaus der Börse blieb ge-
halten . TageSgeld 3 !̂ .

Berliner Produktenbörle
verttn , 24. Junt . Weizen, märt. 187—189, Weizen

Berlin , 24. Juni . Tleltrolyttupfer elf Hamburg .
Bremen oder Rotterdam 60 .50.

Berlin . 24. Juni . Kupfer : Juni 52 .5—52.25 de»..
52.25 G . 52 .5 Br . ; Juli 52.5—52.25 bez ., 52 .25 ® , 62.5
Br . ; Aug . 52.5 G , 53 Br . : Sept . 53 bez . , 53 « . 53 .25
Br . ; Okt . 53 .25 G , 53.75 Br . ; Nov . 53.75 © . 54 Blfi
Dez . 54 G . 54 .5 Br . ; Jan 54.5 G . 55 Br . ; Febr . 55
G . 55 .5 Br . ; März 55 .25 G . 55 .75 Br . ; April 56 .5 © ,
56.25 Br .; Mai 56 G . 56.75 Br .. Tendenz : stetig .

Biet : Juni 18 .5 ' G . 19 .25 Br . ; Jult 18 .75 ffl , 19.25
Br . ; Aug . 19 G . 19,5 Br . : Sept . 19 G . 19 .75 Br . ; Oft
19 .5 G . 20 Br . : Nov . 19 .5 & . 20.25 Br . ; De, . 19 .5 © ,
20.5 Br . ; Jan . 20 G . 21 Br . ; Febr . 20.25 G . 21 .25 Ct . ;
März 20.50 G . 21 .75 Br . : April 21 G . 22 Cr . ; Mal
21 .25 © . 22 .25 Br . Tendenz : stetig .

Zink : Juni 23.5 G , 23.75 Br . ; Juli 23 .5 ® , 34 » t . ;
Aug . 23.75 G . 24 .25 Br . : SOt . 24 G . 24 .25 Br . ; Oft
24.25 bez .. 24.25 G . 24 .5 Br . ; Nov . 24.5 © , 24.75 Br . ;
Dez . 24.75 G . 25 St . ; Jan . 25.25 be, .. 25.25 G . 25.5
Br . ; Febr . 25.5 G . 25.75 Br . ; Mär » 25.5 ® , 26 Br . ;
April 25.75 G . 26 .25 Br . ; Mai 25.75 © , 26 .5 Br . Ten -
Venz : stetig .

Mannheimer Effektenbörfe
Magdeburg , 24 . Juni . ( Weibzucker , « tnlcht Sack und

Verbrauchssteuer sllr 50 Kg . brutto sllr netto ab ver »
ladestclle Magdeburg . ) Juni 32.30- 32.35—32.40, Jult
32.55 ( innerhalb 10 Tagen ) . Tendenz ruhig . Inn »
5 .70—5.40, Juli 5 .70—5 .40, Aug . 5.70—6.60. Tenden ,
stetig .

Baumwolle
Bremer Baumwolle 10.87.

Berliner Devilen
vom 24. Juni

Geld Brie Geld Brief
Buen . -Air . 0.929 0.932 Italien 22 . 15 22.16
Kanada 3 .062 3 .068 Jugoslawen 5.195 5 .209
Konstantin 2 .038 >.042 K-owno 42.21 42.25
lapan 0 .894 1.896 Kopenhagen 63 .84 63.96
Kairo 14 .70 4 74 Lissabon 13.03 1305
London 14 .32 14.36 Oslo 71 .93 72 OT
Newyork 3 .397 ».403 Paris 16 60 16.64
Rio de Ja 0.229 1.231 Prag 12.54 12-56
Uruquai 1.449 1.451 Isiand 64.69 6481
Amsterdam 169.33 169 .77 Riga 73. 18 73 .32
Athen 2.438 2 .442 Schwei» 81 .3k 81 .48
BrQssei 58 .94 59.06 Sofia 3.047 3.053
Bukarest 2.488 2 .492 Spanien 35 .31 35 .39
Budapest — - >tockholii' 73.68 73 82
Danziü 8232 82 .48 Ta lin 110.39 110.61
Helsitiutors 6.334 6.346 Wien 46.95 47.05
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anläßlich des 26 . Landes -Verbandstages des Badischen Friseurmeister -Verbandes e . V.

am 2 5 . und 2 6 . Juni 1933 im Saalbau Pforzheim

Theaier 'Kaffee und Trocadero
Inn . A . Ziegler PKor «h«-lm Telefon 3458

Erstklassige Weine von 3 Mark an
E ' nziges TANZ- KABARETT am Platze 22363
Kein Weinzwang geöffnet bis 3 Uhr
Sonntag 4 Uhr Tee . Auftreten erstkl . Künstler

Verkauf von Uniformen
und Abzeichen

in Piorzheim Stadl
Die Kreisleitung Piorzhe m hat im Einvernehmen ml
SA - und »8-fuhrung lur den vemaui von Uniiorm -
stflcHen u. Abzeichen dt n Zu assungszwang e .ngefUhn.
Nur solchen Lernen wurde die Verkaufsgenehmigun « er
teilt die selbst oder deren tiöhne schon lange in unseren
Reihen stehen und nicht ihr nationalsozi »listisches Her
aus .G '-schäftsriicksichten " erst nach dem 30 Januar ent
deckt hab . n . Die zugelassenen Parteigenossen habt r
wegen ihres frühen Bekenntnisses zum Hakenkreuz wirt¬
schaftlichen Schaden gelitten und bedürfen daher heut«
mehr denn je der Unterstützung aller Nationalsozialisten

Verzeichnis der Verkaufsstellen :
a) Schulte , Xederya maschen

Karl Spa n iun . t Kreuzstraße 7
Christoph WaiDhauer, Westliche 312 (Bröt 'Ingen)

b) Stögen , llniformröcke fertig u. nach Maß)
FrltZ h68S , Kaiser Fnedrich- straße 16
Fr . Christ , verliehe 109
Gottlob mayer . Leopoidstr . ie
Karl schwarz , Hohenzollernstraße 53
Karl moiler , Jahnstraße 38

c) 3)ien *lblusen , Stemden , der zeug ,
liniformsube hör teile

Marie UfeldenhachWwe., Westliche 4 (beim Marktpl .)
Fr . UfaCHer, Holzgartenstraße 3
Emil KOhthepp. Metzuerstraße 15
Htrmann POIICCK , Westliche 146 (Straßenbahn¬

haltestelle Belfortstraße )
Eml ! Schnurr . Deimlingstr (Ecke Gymnasiumstr .)

d) ITltttsien , Abdeichen , Ordensbänder
E. Wörner , Hohlstraße 14
Karl SChrempt , Westliche 22
R. Uogl , Schloßberg 8

Verkauf erfolgt zu den von det Kreisleitung fest¬
gesetzten und in den Schaufenstern ausgehängten
Preisen . Ab 1 . Juli 1933 ist es jedem Parteigenossen
untersagt , sich die oben angegebenen Artikel von

nicht zugelassenen Personen zu beschaffen .
2°370

K/7-
vmn

Das führende Geschäft für
Xederrvaren

ittoffer , 9teise und
22355 QexcJienkarlikcl
Pforzheim . Ecke Zerrener - und 6aumstr 17

&esl '&rogramm
Sonntag , 25 . Sunt *033

8.00 Ufir : ah : Empfang der Kollegen und Gäste am Babnbof ,
durch die Smoiangs - und Wohnungstommission . (Grüne
Roiette .)

10.Z0 Ubr : Eröffnung der gewerblichen und sachlichen Ausstel«
lung.

11 .00 Udr : Fachledrertagung (kleiner Saal ) .
11 .00 Ubr : Generalversammlung der Sterbekasse ( unteres Ne-

benzimmer) .
12.30 Uhr : Vorstandssitzung des Badilchen Landesverbandes

( Nebenzimmer hinl Büffet ) .
14 .00 Uhr : Generalverlammlung der Meisterkrankenkasse (un-

teres Nebenzimmer) .
14.00 Uhr : Beginn des Preisfristerens mit Modenschau der

Damenichneiderinnung . mit Konzert ( grober Saal ) Mo-
delle zum Preisfrisieren können gestellt werden.

16.00 Uhr : Besprechung der Einkaufsgenossenschaften (kleiner
Saal ) .

20 .00 Uhr : Festbankett mit Fahnenweihe . Preisverteilung mit
Ball ( grober Saal ) .

WloMag , 20 . 9uni 1033
8.30 Uhr : Tagung des Bad . Landesverbandes ( kleiner Saal ).

10 .00 Uhr : Beiuch der Schmuckwarenausstellung. Treffpunkt :
Am Leoooldsvlatz.

17.00 Ubr : Tagung der Arbeitsgemeinschaft Siidd . Landesver -
bände ( kleiner Saal ) .

20 .00 Ubr : Gemlltl . Beisammensein mit Konzert in den Räu -
men des Kaiierhofes .

3)ienslag , 27 . üuni 19SS
9 .00 Ubr : Autofahrt : Wildbad — Bergbahn , Sonnenberg ,

Terrasse, Besichtigung der Sternwarte 12 Ubr Weiter -
fahrt nach Zavelstein ( Mittagessen ) Bad Teinach, Calw—
Sirsau ( Besichtigung der Klosterruine ) Bad Liebenzell,
Pforzh » im. Ankunft 5—6 Uhr. Abschiedsschovven im
Kaiierbof Fahrpreis einschließt. Bergbahn in Wildbad
etwa 3 .20 RM .

CHR . HASCH , STUTTGART
Die führende Friseurmöbelfabrik
Süddeutschlands

Weiß & Hasch , Stuttgart
Das führende Einkaufshaus für

Friseurbedarf22968

Eiiy Wiedemann
Bandarbeiten - Strümpfe

Pforzheim, Bleichstr . 12, Telefon 4575
22885

ßcckb am JVIarht
empfiehlt seine schönen Lokali¬
täten zur gefälligen Einkehr bei
guter Bewirtung .

22365 u/imeim BOhrer, Pforzheim

fUr

S«.. SS .- HJ .- Bom. - Jungvolk erhalten Sie in
Oester Qualität aus elgenei Herstellung
en groll und detail bei

Westl. 22

22362 pierzteim

Restaurant „Kaiserhot
"

Pforziiesm
Bekannt für prelsw . u . gute KOche.
22857 Eigene Metzgerei

Bekanntmachung
roc Mörzheim u. Umgebung .
Sie Anzeigen- SeschSstöftetle

„Der Führer "

befindet st» Reuchlinstruße lZ
(Blumengelchüft)
Sr. Krause

V2S schöne po ^ sllsn - Die moderne Keramik • Das edle
echte Bleikristall - Die gedieg . Haus - u . Küchengeräte von

Westliche 34 22366
f ^

Pforzheimer Bankverein
besorgt alle

einschlägigen 'Bankgeschäfte
^ 22374 J

Qualität# Schuhe
von

Schuh
2 373 eigene Reparaturwerkstätte

Blumenstrasse 4

Wccemer
Pforzheim , Deimlingstr . 10

Das crute Fachgescb &lt für Damen , Kinder - und
BabywAscha , Herren - Ober - S port -Trikotein¬
satz - und Arbeltshemden . - Badeartikel und
Brautausstattungen . 22364

itiodeschau / & risurenschau
Künstlerische Darbletnniien nachm . 2 Uhr imStftdt . Saalbaa . — Voriührunp der neuestenModellkleider aus hies . Schneiderwerkst undFriseure - Umrahmt wird die Veranstaltungdurch Darbietung hies . Künstler im Schauspiel¬haus . — Eintrittskarten (einschl . iSinlabeebühr60 Plg . ) an der Saalbaukasse .

Pflicht - Innung Pforzheim für das Herren - und Damenfrlseur -
gewerbe - Arbeitsgemeinschaft der SOdd . Landesverbände
Innung der Damen - Schnelderlnnen Pforzheim . 22360

[
Optiker VSllMSNN
22356 Ptorzneim
Zerrennerslr . 16 ■ Telefon 7565

Ihr Fachmann

für OptIK ]
Vervielfältigungsapparate
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii
in Jeder Preislage . Matrltzen , Farbe

Schreibmaschinen

in bequemen Teilzahlunsen , Durchschlafr -
u. Kohlenpapiere , Farbbänder 22361

Abzug -Papier .

S. H08PeII) fl3CtlI.,Piorzneim
Papier — Schreibwaren — Bürobedarf.

■Sedansplatz — 1 elephon 2851

Alle Nährmittel
für Säuglinge , Kinder , Magen -
nnd Darmkranke , wowie Diabe¬
tiker erhalten Sie stets frisch bei

Albers & Cie
Pforzheim . Westliche 6 22869

Holter , ßameniascnen . Aktentaschen.
Lederwaren und Reisearimel

grosse Auswahl , billige Preise

Hßllmif th
9 prorzneim. westliche 46

Alte Reparaturen 22367
S .A. 8 .8 . - Koppeln - Schulterriemen

Neutsch sein , heißt deutsch deuten und deutsch handeln ;
Nationalsozialist , denk bei Deinem Einkauf daran und bevorzuge

Einkaufszellel abgebenl bitle @ ®ftl ) ( ijft6 , Wtlifyt 1) 1( 1 fNfCCtCCCn ! « inkallssz - tt - I - bz > b - n !



Sonntag , 25 . Zuni 1938 „ Set Führer
" Seite 7

Em Nentjibritt Krognmnns in Lsnbon
London, 24. Juni . Um die Verhandlungen des

Ausschusses für Zölle und Handelsbeschränkungen
der Weltwirtschaftskonserenz zu beschleunigen, hat
Ausschugpräsident Krogmann die bisherigen
Vorschläge über die Abschaffung der Einfuhrver -
böte und Handelsbeschränkungen in einer Denk-
schrift zusammengestellt. Der Ausschuß ging da-
her bereits am Freitag statt wie erwartet erst
am Montag in die allgemeinen Verhandlungen
über die Handelsbeschränkungen auf Grundlage
dieser Denkschrift ein . In ihr wird zunächst
festgestellt, daß die meisten Abordnungen dem
Grundsatz der Abschaffung der Einfuhrverbote
und anderer arbiträrer Einfuhrbeschränkungen
zustimmen, wenn auch mit einer Reihe von
Vorbehalten und Bedingungen . Der Krogmann-
Ausschuß war jedoch einstimmig der Ansicht , daß
keine allgemeine Maßnahmen in der Frage der
Einfuhrverbote und Zölle angenommen werden
können, solange die Währungen gewisser Staa -
ten nicht stabilisiert worden seien . Aus den
Besprechungen des Unterausschusses geht hervor,
daß nach allgemeiner Ansicht die Bereitstellung
eines größeren Devisenbetrages für die Jmpor -
teure notwendig sei . Ferner wird festgestellt ,
daß für die schrittweise Beseitigung der Han-
delsbeschränkungen nach vorherrschender Ansicht
des Ausschusses eine Uebergangsperiode gefchaf-
fen werden müsse.

In der Aussprache über die von Krogmann
ausgearbeitete Denkschrift befürwortete der i t a-
lienifche Vertreter Da Nola den Ab¬

schluß von zweiseitigen Abkommen für die Ab -
fchaffung der Handelsbeschränkungen , da viel-
seitige Abkommen kaum wirkungsvoll sein könn-
ten.

Der norwegische und der belgische Ver-
treter stellten sich auf den entgegengesetzten
Standpunkt und setzten sich für ein allgemeines
Abkommen ein.

Der Schweizer Stncki wiederum unter -
stützte die italienische Ansicht und betonte beson¬
ders , daß nach seiner Anschauung die Kontin -
gcnte nicht eine Form irgend eines Wirtschaft -
t en Na io a ismu ? seien , vielmehr eoft zu n

Schutze heimischer Produktionszweige notwendig
seien .

Im technischen Unterausschuß des Währung ?-

ausschusses , der von dem Direktor der öster -
reichischen Nationalbank , Kienböck , geleitet wird,
wurde in der Freitagssitzung die allgemeine
Zustimmung zu dem vom amerikanischen Senator

Pittmann gemachten Vorschlag ausgedrückt, daß
das Gold unter modernen Bedingungen nicht
für den inneren Geldumlauf benötigt wird.

Ner marxistenreine Reichstag
Berlin , 24 . Juni . Nach dem Ausscheiden der

Sozialdemokraten aus dem Reichstag zählt dieser
jetzt 446 Mitglieder , die sich aui vier Frattio -
nen verteilen . Die weitaus stärkste Fraktion ist
die Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei ,
die einschließlich einiger Hospitanten 296 Mit -
glieder zählt . Es folgt dann die Fraktion des

Zentrums mit 73 Abgeordneten, die der deutsch

nationalen Front mit 43 Abgeordneten und dieses sogenannte Verfassungsgesetz ibres Amtes eni-

Bayerische Volkspartei mit 19 Abgeordneten, da-
zu kommen 10 Abgeordnete die Splitterparteien
angehören. Das Ausscheiden der bisherigen so-
zialdemokratischen Abgeordneten ist sofort wirk-
iVtm geworden. Eine besondere Mitteilung an
die inze !nen bisherigen Mandatsinhaber erfolgt
seirens der Reichstagsverwaltung nicht.

Der preußische Landtag zählt nach dem Aus -
scheiden der Sozialdemokraten jetzt 335 Abge -
ordnete, davon gehören zur Fraktion der NSD .
AP 213 , zum Zentrum 67 , zur deutschnationalen
Front 42 , während sich 13 auf Splittervarteien
verteilen .

Der preußische Staatsrat zählt jetzt 72 Mit -
glieder, von denen 54 zur NSDAP , gehören,
12 zum Zentrum und 6 zur Kampffront Schwarz-
weitz-rot .

Ale schtvarz -rote -Elnheitsfront
beschließt:

Keine Mandate mebr für Nationalsozialisten in
Niederösterreich

O Wien . 24. Juni . Das in der Freitagssitzung
des niederösterreichischen Landtages auf dring »
lichem Wege beratene Verfassungsgeletz, durch das
den Nationalsozialisten alle Mandate und
öffentlichen Aemter in Niederösterreich aber -
k a n n t werden, ist einstimmig , d. h . mit den
Stimmen der Cbristlich- iozialen und Sozialdemo¬
kraten angenommen worden. Da hierdurch auch
die Eemeinderatsmandate entfallen , werden die
Nationalsozialistischen Bürgermeister in drei grö-
Heren Gemeinden Niederösterreichs und in einer
Anzahl kleinerer Gemeinden ebenfalls durch die -

hoben.
Das österreichische Volk muß denselben Wahn -

sinn Uber sich ergehen lassen , den die nationalso -
zialistiiche Revolution in Deutschland gründlich
beendete. Die schwarz -rote Gesellschaft , die ledig¬
lich eine bedeutungslose Minderheit in der öster -
reichischen Volksstimmung darstellt , treibt ein
gefährliches Sviel . Die geballt » politische
Atmosphäre drängt zur Explosion . Wenn dann
einmal das Volk seine Svrache erheben wird ,
werden keine erlogenen Attentate von
provokatorischer dritter Seite mehr notwendig
sein , um die verbrüderten gegenwärtigen Macht-
Haber restlos aus ihren Positionen zu fegen.

WW . nimmt christliche Grumt -
schastssührer in Echuwast

Münster , 24. Juni . Am Samstag besetzte die
NSBO . , Kreisleitung Münster -Stadt . das Ee -
werkschaftsbaus am Bült , in dem die christlichen
Gewerkschaften untergebracht sind . Durch Beauf -
tragte der NSBO . erfolgte eine Prüfung der Vü -
cher, deren Ergebnis noch nicht bekannt ist . Auch
dürsten diese Prüfungen unter Umständen med-
rere Tage in Anspruch nehmen. Es ergab sich die
Notwendigkeit, einige Eew«r?schaftefllbrer i»
Schutzhaft , u nehmen , die von NSBO .-Mitglie -
dern abgefiihrt wurden . Hierunter befindet sich
auch der Gewerkschaftsfübrer Girard vom Ver¬
band der Arbeitnehmer öffentlicher Betriebe und
Verwaltungen . Gleichseitig wurde auch die NS -
BO . beim Gewerkschaftsbund der Angestellten vor-
stellig. Die Aktion beim GdA. ( jetzt NSA .) führte
dazu, daß der frübere Leiter des GdA., Ecwerk-
schastssekretär Holzvongt , ebenfalls in Schutz-
Haft genomen wurde.

- TCincUdletteH ,
$

Kinaei Rolloetichen
veiß ackiert . rnii Gummireifen . 18 .50 13 . 80
Kinder - Holz bettchen
weiß lackiert , ra 70 140 16 >O0
Kinder -Holzbettchan weiß 1n•ackiert . schwere Ausf ., ca u HO, 22 .50 IS . 50
Kinder - Matratzen _ _
Drell , «rrau -weiu gestreift 8.50 Q . SU
Kinder -Schla decken 4 Ä _
Hit Mildermuster g.80 laOU
Kinderdeckchan einfarbig . .8S „ Qg

Oer Weg zu Schneyer lohnt sich
denn wir bitten Vorteile

immer .
24975 i

Bettenhaus am Werderplatz I
Vera and auch nach auswärts erfolgt franko

'

Karl Hummel
Karlsruhe 22375

föeote fentude Ginkauffi -

queßie (ä \ den getarnten
fyUetaßedatf ,

Bon badischen Landwirten
anerkannt hohe Leistungen und
nieder « Beiträge bietet , die au >
die spezieller bäuerlichen badi >

schen Verhältnisse zugeschnittene,
Vadische Bauern . Krankenkasse
Freiburg i. Brg 18875
Eine Anfrage bringt Nutzen . —

Nach langem , schwerem mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden ist heute Nacht % 12 Uhr mein bester
Kamerad , meine liebe treubesorgte Frau

MILLY KOCH
geb . Zimmermann

im Alter von 48 Jahren von mir genommen worden .

Karlsruhe , den 22 , Juni 1933
Karl -Hoffmann-Slraße 7

In tiefer Trauer :
Otto Koch , Oberingenieur

Die Beerdigung fand am Samstag Vormittag II Uhr auf
dorn Friedhot Karlsruhe auf Wunsch der Entschlafenen in aller
Stille Statt . 24759

Friedrich £ >oew
'Maria ß>oew

geb . Wellslein

Vermählte
23228 ^

Kempten
Salzttiaße Sil

KavlituLe
Kaieevalraßo 187

Qardinen
Beachten Siedie
bill g Preise in
den Schaufen¬
stern

m b
oy e r

Waldstr . 12

—lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllL '

Die HändewegvomWarenhaus !

1 Such was Du brauchst beim Deutschen ausl

DaS
Mlnder -

lodenmünlelchen

das a . Freitag . 23. 6.
vorm . 11 Uhr in der
Gartenstrabe ungerade
Seite , zwischen Renl -

u . Ritlerstr . v . Müll -

e .mer , wohin es beim
Spielen gelegt worden
war , von einer Frau
ausgehoben wurde ,
wolle bei User , Karl -

strafte 66, 2. St ., ab¬
gegeben werden .
2036

Wenn ein Ungiiick passiert an ihtem Kleidungsstück ,
lohnt sich der Weg zur

Kunst-Stopferei
Gottfried

WOLF
ZirKel 25 a (Laden )
zw .Herren - u .Ritters ' r . Tel .4596

Nebeniussfr . 14
vor der Wilhelmstraße

Stopten von Rissen , Schnitten , Brand und Motten
löcner . Kein Elnueteea von Stocken , sondern

Karlsruhe kunstgerechte »» Klo weben :
/ w Tepplch -stopferel in - und ausländischer Teppiche , w \

Spezialität : tilnknttpfen von Perser -Teppichen . /
»- i S - ■ Ausbesserungen , reinigen , Flecken
auefl & er - > entfernen, aufbiigem - modische

Veränderungen - schlechtsitzende
Kleidet werden , unter Garantie , ab¬
geändert . sämtliche strumpf- Reparatursn

Pflege

jfecVieH - Mttd 'Damen -Maßtcfineidebei 83849

Ksnderheilstäftte
Kindersolbad

Bad DNrrheim (©« » . ) 710 Meier ü . d . M .
für Knaben und Mitdchen

cinger . und geführt nach dem Muster der

Solbiider und Inhalationen , sierztl . Direk -
ior . Gcpr . Schwestern und Kindergärtnerin -
nen . Günstige Heilersolge bei Erkrankungen
der Drüsen und Schleimhäute , bei schwäch-
lichen und gesährdeien Kindern , bei Rachi -
iis , Asthma »nd Bronchitis . Geringer , be-
deutend ermäbigter Pslegesatz . — Prospekte
und Ausnahm ebedingungen durch di« An -
staltsleitnng Bad . Francnverein vom Roten
Kreuz <Landesver . ) Karlsruhe , Kaiserallee 1»
23667

Bei erster Hille ist KOnzers AHaFluia
(Erlrlschungsliuld ) uneniDetiriich .

Ulirh ! erfrischend , luitmachend uoröBugend u . schmerzlindernd
und sollte darum in Keiner Familie lernen. nw?

Wirkt Wunder bei Ermüdung u . Erschlaffung . Der Förderer körper¬
lichen u. geistigen Wohlbefindens . Der beste Schutz gegen Erkal¬
tungskrankheiten . Erhältlich in allen einschlägigen .Geschäften .

Alleiniger Hersteller :

3ioi . Laboratorium August Kanzel, Karlsruhe
mrcaihvr .iraoe II rernrui 7838

Dipl .-Kfm . Wilhelm H u g g e r
oefrenli . angesseiimr beeidigter Bucherrevisor

und kauftn . sachvcrat &ndiger

Ottenburg (Baden) 21433
Teieton ms Kauputr . 43

(Vom Landesflnanzamte als
Steuerberater zugelassen )

Steuerberatung u. Vertretung in Steuer
aneelegenhHten , Gutachten Gründun¬
gen , Organisationen Revisionen . Sanie¬

rungen , Treuhandgeschäfte .
Beste Referenzen Langllhritc Tltlgkei*

Luisenstr . 95Meine Praxis
betindet sich jetzt

Sprechstunden : fr
Preita * a . Samstag v . 9— r »l u . 3 —6 Uhr .

iflax Ziegelmeier . HomDopatR

Anscnattungs ündEnisciiuiounos'
Darlehen , auch Betriebsüreüiie

aus 1— 8 Jahre in Höhe von 200—6000 M ,
niederer AinS , bequeme Monatstilgung .
Wilrilembergifche Kredilkasse für Gewerbe u .
Handel , G . m b . H ., BezirlSdireltion Karls -
ruhe in Baden , Pg . St. Wollah « , Herren -
fit . 27, 3 . St . — Rückporto beifügen (ööiPffl .)

88787

sonstige umsteliu ngsmiigilciiKeSi
Akqilisitionsgewandte Kaufleute unti pen -

(lonictic Beamte fBt den Außendienst eines
erstttassigen , aus vaterlünd . Grundlage ardei -
tenden Kpar - u . DarlehenSunlernehmenS ae-
Iuct»t . AuSgezeichn . Verdienstmögliaiieiten , da
größte Anzahl von Sparern u . Darlehens -
empfiinger Im Arbeitsgebiet vorhanden .
AuSs . Silang . u . 236(>ä a . d . FUHrer -Berlag .

Wir bieten und suchen verlch . 2Z8SK

Geschäfts - . Pacht-, Kauf- und
Berkaufsmöglichkeiten

(Eristenzgrflndungen )

hier und auswärts , gfinst . Beding ,vier uno au «
talislen -Rachweis

Soll ' u. Haben G .m .b .H.
Karlsruhe , Vorholzstr . 14 . Tel . 4921.

Kapi -

J
eder Einkauf fmWaren -

haus ist ein Baustein
zum Untergang des
deutschen
Geschäftsmannes 1

Offenburg
Geburten .

Mai 31 . : Wolfgang Albert Ha " S. V . Ad
Borüo Dachdecker. — Jum 1. .
Adelheid . « . Ant . Huber Maf » in« nichloffcr

lÄT Sofa Ö % Wttde
'
m

König BlchnaKler . 7 . - Egon B . Eugen
"iievretcr , Dekorationsmaler . 12. . Ernsi
Ws . V . Ernst Wilh . Ad . Bauinanu Kauf -

mann . 1Z. : Edgar Leo , V . Leo Fischer ,
Maler .

Lheschliepungen .
r*imi 2 • Aug Ludw . Trunk , Gär <ncr hier

i iÄ Franziska Wernet Fabrikarbeiterin tu
'
»nmmVrslneier 10. : Aug . Reumaier . Ober .

I? le? ^ PHenUtfpektor , hier u Karolina Wilhelm
Mine Hedwig Kreh . Poftatfistenttn hier , ß . :
Will ) CSruft Ölafcrmflt . Her -
renal

'
h un -d Anna Lisa Ostberg , ohne Berns .

lodeskälle .

all s - Xaver HSring , GSrtnereimftr . . 89
alt

'
S. i

'
siaver Höring . Gärtnermeister , 89 S -

2-1alt . 7 . : tfofcj Schill !, Gasarb . a . D .,
83 alt - 11 . : Rnd . Waller , Eisenbahnseki .
a . D ., ö4 I . all . IS . : Anna Maria Hassum
geb Wagner , Wtw . , 73 I . alt .

frtrrtH
Wsere . Zeitung "

Ulaldltr. 33 geg . d . cololleum uiaiditr . 37 geg. FUnreruerlag

aarainen SChUlZ iSPBiciie
Stores - DeKoratlonen uorlagen
2 <703

in allen Pi eis lagen /



w , der
beliebte

<ur - u . Erholung sort
am Fuße der Zugapitze

. GOLF -TENNIS ■REITEN - SEEBA 'DER

Versteigerungen
Fahrnisversteigerung

Nächsten Montag , den 26 . b . M ., nachm .
4 Uhr , lassen die Erben des verst . Landw .
Jak . Fr . Frieß in der Wohnung Allmend -
strafte 3 nachverzeichne «« Fahrnisse gegen" " na öffentlich versteigern .

'

2 Wagen , 1 Backofen , neu , und ebenso 1
Wafchkessel, Kleider , Bettwerk , Weißzeug .
Schreinwerk , Faß und Bandgeschirr und
sonst , versch. Hausrat sowie ca . 40 Ar Heu -
gras .

Amtsgericht V 23693
Klotz .

Zmngs-
Berfteigermg
Montag , den 24 . 6. ,

nachm . 2 Uhr , werde
ich in Karlsruhe , im
Pfandlokal , Herrenstr
45a . gegen bare Zah -
lung l . Vollstreckung «̂
Wege öffentlich verstei¬
gern :

1 Partie Hausha !>
tungsar <ikel aller Art
Versteigerung bestimmt
Karlsruhe , 24. 6 . 1333

F r e i s e i s ,
Gerichtsvollzieher .

1455

Zwangs -
Versteigerung

Dienstag , den 27. Ju¬
ni 1933 , nachm . 2 Uhr ,
werde ich in Karlsru -
he im Psandlokal ,
Herrenstr . 45a , gegen
bare Zahlung i . Voll -
streckungswege öffent
Iich versteigern :

Frisiertoiletten , 3
2 Büfett , 3 Klavie¬

re , 2 Schränke , 2
SprechaPparate , 1 Kit
cbenfchrank , 1 Chaise
longue , 2 Schreibt !
>sche , 1 Schreibmaschi¬
nentisch , 4 Klubsessel ,
1 runder Tisch , 1 Tep¬
pich. 1 Sosa , 2 Radio¬
apparate , 1 Motorrad
, ,Ardie "

, 1 Standuhr ,
1 Bett . 1 Nachttisch . 2
Oelgemälde , 1 Schnell¬
waage , 1 Guitarre , 1
Nähmaschine , 1 Elub -
fofa , 1 Vitrine u . a .
mehr . 1457
Karlsruhe , 24 . 6. 1933

Eugen Dietz ,
Gerichtsvollzieher .

3mang$'
Versteigerung
Dienstag den 27 .

nachm . 2
ich in

Karlsruhe im Pfand »
Herrenstr . 45 « ,

gegen bare Zahlung i .

Yuni 19—., . . . .. .
Uhr . werde ich

lolal .
^ ollfireckungswege öf¬
fentlich versteigern :

a ) versch . Kolonia !»
warenartikel , ISchreib -
tisch . 1 Bohrmaschine .
1 Radioapparat , 1

S
andstickmaschine , 1
osa , 1 2>llr . Spiegel -

schrank , 1 Bild u . ver -
schied .

b ) 1 Orcheftrion mit
Spielwalzen .

Die unter d bezeich -
nete Sache wird vor -
ansstchtlich bestimmt
versteigert . 1456
Karlsruhe , 24 . 6. 1933

R ö m m e l c ,
Gerichtsvollzieher

. T. 79 im 3.
Stock tinkS

ZZ .- MHMN ?
auf 1 . Aug . »u Venn .
Zu erst , daselbst 2043

4 Zimmer
neu instand gesetzt,
Goethes « . 3, 2 Tr . a .
1 . Juli od . später zu
vermieten . 60 M . —
Ang . u . 2054 an den
Führer -Verlag .

Schöne

5 Z, -Wovnn »g
m . Bad , Diele , Bai -
Ion » . Zubehör in der
seil viel . Jahren eine
Zahnpraxis auS >

geübt wurde , auf 1,
Okt . zu vermieten
Hltfchfttofte 35a ,
bei Keller . 24928

Gartenstr . 14 , t . Ver -
waliungSgeb . d . Orts -
krankenk . , ist i . 3 . St .
eine herrschastliche

W o h n un g
v . 7 Zimm . m . reich! .
Zubeh ., Zentralh ., a »f
1. Juli d . I . od . sp .
zu verm . Zu erfr . b.
d . Verivaltungsdir . d.
Ortskrankenk . 23666

5Z.-Wot,nung
mit einger . Bad , w .
Wasser . Etag .-Heizung -
3 Ballonen , auf d .
mod . einger ., in d.
neuen Bahnhofstr . ge-
genüb . d . Stadlgarten
aus 1. 10. 33. z . verm .
Näheres d . Telefon
Nr . 1747. Ä>60

In Rastatt i . «ort ein «
r . Gefchäftslage sind

schöne LSden ganzod . geteilt , m . Zentr
Heiz ., a . 1 . Okt . Ä3 - u
verm . Ang . u . 23672
a . d . Führer -Verlag .

Einfamilienhaus
neu , in T . Neureu «, s
Zimmer , Küche , reichl .

ubehör u . Garten

In herrsch ! . Haus
d. W« stst . «I. möbl .

Ulonn Schlafzimmer
m . Badben . etc .,nur a . Dauermiet .
abzg . Oss . u . 2057

a . d . Führer -Verlag .

4 Zimmer
Wohnung
tLiliier » , . mn tiug .»
Heizung fafor « ja ver¬
mieten Näh Ettltnger -
S » 33 l et Tel 7299
I8S7° ft

Schöne große

4 zim .uiohnunD
in gut .,

:uf). geschioss. Hause
ms 1. Aug . zu verm .

weg . Wegzu .

« . . . _ . . .
u erfr . Fasanenstr . 1

. St .. b . d . Kaiser -
str .—Hochschule 2042

Schön «

2 Zimmer «
Wohnung

an kinderlose Familie
per 1 . Aug . zu verm .
Ersr . Karl Hossmaun -
str . 8. 2. Stock 23694

Schöne , sonnige

? Zimmer-
Wohnung

ruhige Lage , m . Bad ,
Speisekammer , 2 Man «
sarden , in gut . Hause
aus 1. Okt . preiswert

verm . Belsoristr . 8,
Telef . 3235 . 24760

Laden

Gut möbl .

Dimmer
billig zu verm .
ab 2s . 6. Steinst », lb ,
3 St . 2056

m . schön. 2-Z .- Wohng .
u . Zub . a . 1. Ju !
d . I . zu vermiet . Zu
erfr . Brauerstr . 19 , 8.
St . IInIS . 2045

Leeres Zimmer
zu verm . Zu erfr .
Baumeisters « . 50 im
Foto -Atelier . 2048

Neuzeitliche sonnig »

3 Zimmer -Wohnung
I mit elngertlhl Bad . Etagenheizung Par >

kettböden u . übt . Zubeh in de « Elldend -
Itraße los . o . spätei zu vermiet Näheres
bei Bauer , küdendftr . Sd . S. Stock . 22SS0

Rhene , f»nntg . «1099

5 Zlnnner-Wohnnng
mit Bad , Mädchenkammer , Vorgarten , Südwest -
stadt per l . Juli zu vermieten . Zu erfr . Tulpen ,
str . 51. Tel . 2855.

Zuvermieten
3 Zimmer -

Wohnung
mod ., Nähe Bahnhof ,
RM . 70 .— . P . sos. od .
1 . Juli zu verm . Zu
ersr . b . Bauhütte , Ma¬
rtens » . 96 . 23670

Gartenstr . 16, 1. Ver¬
waltungsgeb . d . Orts -
Irankenkaste , ist i -n 4.
Stock c . m »d . einger .

Wohnung
M. reichlich . Zubehör
auf 1 . Juli d . IS . od .
spät . z . verm . 6 . Zim -
rner i . 4 . St u . 3 weit .
Räumlichk . i . 5 . St .,
liurch int . Tr . Verb .,
Zentralh . Zu ersr . b .
ld. Dir . d . OrtSkr .Kasse.
23666

tzübschstr . 34, l . St .
6 Zimmer «

Wohnung
m . Bad , Mansarden
u . Zubeh . «. ruh . Haus
aus 1 . Ott . z . verm .
Zu erfr . 4—6 Uhr bei
lliler , 2 . St . 2005

Auf sotort zu vermieten 24762

Laden
mit 2 Zimmer und Küche , sowie eine

6 Zimmerwohnung
am Liedei .piaiz .

Auskunft erteilt A . POPP
Hotel Oo:dener Udler, Karlfrledrichstraße

iir Pensionäre
ist in Gengenbach (Schw .) in schönster staub -
freier und ruh . Lage eine

3 Zimmer -Wohnung
mit all . Zubeh . und sehr groß . Garten auf
1 . Juli od . später zu vermieten . Nähere
Auskunft erteilt der Vorstand der Gemein -
nützigen Baugenossenschaft e. G . m . 6 . H .,
in Gengenbach . 23687

Gemeinnützige Baugenossenschaft Hardt
waldfiedlung Karlsruhe e.G.m .bH.

Auf 1 . Okt . 1933 sind in der Emil GSttftr .
(Oftstadt )3 Wohnungen
besteh , aus 3 Zimmern , Wohn - u . Splllküche ,
Bad « u . Gartenanteil , zu vermieten . Wegen
Mieter -Darlehen u . Geschäftsanteilen Anfr .
bei der Geschäftsstelle , Damaschleftr - ffe 14 .
TU . 791. 23678

4 bis 5 sonnige Zimmer
Balkon , Mansarde , gr . Küche per . 1 . Juli ev.
1. Aug . zu verm . Preis Mk . 7ö.— , ev . ya
Umzugsverg . Auf Wunsch Auto - od . Motor -' ~ Viktoriasir "rad -Garage . 18 , III . 23669

Keiziitiiche Ufohnangei
Block Ettlinger Tor (Zentralheizung), Schmieder¬
platz (August Dürr-, Renck-, Gartenst.) Philippstr.,
Dammerstock, Albsiedlung 24502

zu vermieten .
Näheres Stefanienstraße 40 Fernruf 2531

FindenSie,
dassFrau Müller

sith richtig
v

Tagfür Tagnimmtsie tum

Aufwaschen das, womit
schon Großmuttersich be~

half . Tag für Tag quält sie

sich ab, fettiges Geschirr

wieder blank zu kriegen.

Wie gut könnte sie es

haben, wüßte sie von (jMj)
's

Zauberkraftl Sie wäre

um Stundenfrüherfertigl
Denn@ )säubert unerhört

schnell , ist immer auf
dem Posten und — was die

Hauptsache ist — billiger l

#

Beim Geschirraufwascheh
genügt 1 Teelöffel (|mj) für
eine normale Aufwasch¬
schüssel. So ergiebigist est

wmAufwasihen,Spülen ,
▼Ti Reinigen , für Geschirr

U I f undalles Hausgerät

ffergestellt in den Persilwerkent

Lebensmittel -
Geschält

sowie gutgeb . Tank -
stelle m . 2- Zim .-Woh -
nung . Nähe KSe . a .
kl . Fam . zu verm . ca .
800—1000 NM . erford .
Anfr . u . 2047 a . d.
Führer -Verlag .

Ettlingen
An VillengrundNück ,Uber dem Watthalden -

park gelegen , ist ? >e
1 . Etage , bestehend aus
5 Zimmern
etnger . Bad . Mansar¬
de . Gartenanteil und
Zubeh . p . 1 . Okt .. ev.
1 . Sept . zu vermieten .
Auskunft : Klapprott ,
Ettlingen , Albstr .
23688

Laden
geräumig , modern m .
groß . Dchausenst . , bei
Hauptpost u . Ludwigs -
Platz , auf 1. Juli oder
später zu vermieten .

Näheres im Laden .
Karlstr . 20. 23681

3 Zimmerwonnung
mit separat . Eingang .B -rd . W . <? . Speise¬
kammer , Warmwasser .
oder » senheizuug ^ und
Zubehör in Neubau ^
Langenwegle aus 1.L ?-
tober zu vermieten . Zu
erfrag . Tramplerstr . 5,2
2. St . 23686

Kauft

Offene
Kaufmann

ür Buchhaltung , Korrespondenz . Lager . Ver -
and von mim . Betrieb zum sos . Eintritt

gesucht . Bedingung : Darielien von 2S0l>RM .
geg . Sicherheit . Oss . u . 1829 an den Führer -
Verlag .

Mietgesuche

Wir suchen zum sos. Eintritt a» Lehrling

Abiturient
deutsche Waren aus guter Familie . Schriftliche Bewerbungen' mit Lebenslauf , Lichtbild und Zeugnisab -

ichriften erbeten an die Dresdner Bank . Fi -» " <" 23680liale Karlsruhe .

Moderne

4 Bis 5 Zimmer Utotinung
evtl . kl. Ein -Famil .-HauS . mögl . Höhenlage ,
zu mieten gesucht , evtl . Vorkaufsrecht .

Ang . u . 22012 an die Geschäftsstelle Baden -
Baden , Wilhelmstr . 4 .

Gesucht auf 1. Okt .

4 Zimmer
Bad . Manf ., oberster ,
auch Kniestock, v . » lt .
Beamt .-Ehep . , ruhiges
Haus , nicht über 75
RM . Eilang . u . 2066
a . d . Fllhrer - Verlag .
Moderne , Herrschaft ! .

4- 5 ) .° AZot)NUNg
m Bad , Zentralheiz .,
Diele . Mansarden , auf
1 . Okt . oder srllber z .
miet . ges. Preisang .
m . gen . Lage u . 2061
a. d. Fllhrer -Verlag .

Moderne , kleinere

VILLA
evtl , in Durlach . Rllp
purr od . Siedlung . 4
bis S Zimmer , mit
Bad , Zentralhz .. Gar -
ten . auf I . Okt . oder
Irllher zu miet . ges.
Preisoff . m . Ang .
der Lage u . ZOua a . d .
Führer - Verlag .

4-53 -Wohnung
mit Bad u . Veranda
per 1. Okt . z. mieten
gefucht . Off . U. 2044
a . d . Fllhrer -Verlag .

Kl . Familie sucht
2-3 Zimmer -

Wohnung
für fofort . Preis bis
35 RM . Süd - oder

20:$
a

a% F^ hr ^/ .
'
Ver !'

. rer -Verlag .

Hölzernes
Kinderbett

(70X140 ) m . Matratze ,ein Waschtisch , gestrich .
sowie dreiteilige Nor -
malmatratze , Seegras ,
alles gut erhallen , zu
verkaufen .
2037 a . r,

3
% %

Verlag
Führer -

Einfache

Kücheneinrichtung
sehr billig zu verk . bei
? alkentag Aug . -DUrr -
ltraße 4. 20-̂

vrossistsn
u . Vertreter

der Lebensmittelbranche von leistungsfähiger
Firma für gangb . Zukunftsartikel Haupt « 0 .
nebenberuflich oder auf feste Rechnung ges .In letzt. Falle nur kl . Kapital erforderlich .Bewerb . an Fa . Hch . Kuni , Pforzheim , Dur -
lacher Str . 69. 2369t)

mooisim-
Lehrmadctien
sesuent

Arbeitsamt Bruchsal

Junger Kaufmann ,
21 Jahre alt , sucht

Stel ung
Ang . u . 2002 an den
Führer -Verlag .

Vaüe -

Einrichtung
wenig gebraucht , bill .
zu verk . Näh . Bock-
kiraße 30, 2. St . 2051

Ein neuwertiger
ßisschvank

lowie ein reinrassiger
Roiweiler -Hund

<2iähr ., mänul .> preis -
wert zu verlausen . —
Ansrag . u . 24769 an
den Fllhrer -Verlag .

Sdireitim . # on 15' zu verk .
Verleih - Monat 6 M .» liier . Waldsir 66.
24953

UT 300 «
vollständig neuweriig ,
f. RM . 250 .— gegen
Kaste zu verk . Angev .
u . A>07 an den Füh -

Beamter
1 . Oktober

sucht auf

3- 4 3.
m . Bad ufw . Preis 60
bis 70 M , Lage gleich-
glllt . Ang . u . 2038 a .
>. Fllhrer -Verlag .

Penf . Lehrerin fucht
2 Ztmmrr - Wohnuno
m Bad in ruhiger
Lage KarlSr .. Pforz -
heim od . Umgegend .
Ana . u . 2026 a . d.
Fllhrer -Verlag .

2-3 3.
nicht über RM . SO,
(Nahe Kühler Krug ) ,
im 1. od . 2. St . von
rindeil . ält . Ehepaar
(Aiigestcllter ) auf 1 .
Aug . gesucht . Ang . u .
2049 a . d . Fllhrer -
Verlag .
(Sinz . Dame sucht sllr

.Okt . 3-Zimmer -Woh -
nung in gut . Hause .
Off . u . 2065 an den
Fllhrer -Verlag .

In Metzgerei findet
Pgn . in fester Stellz .

gutes HM
bei voller Verpflegung
für monatl . mir 70
RM . Ang . u . 2041 a .
d. Führer -Verlag .

Immobilien

Braves , solides

Mädchen
m . Kochkentnissen zum
1. Juli in Beamten -
Haushalt gesucht . So -
sienftr . 124 , 2 . St .
2053

Kapital omage
10X3 Zimmer -Etagen -
bouS , massiv gebaut ,
Klose « i. Atischt.. Vitts .
15» bis 20 000 RM .
Bitte Ang . nur von
Selvitkänfer u . 24948
an den Fllhrer -Verlag

Stellengesuche
Perfekte

Schneiderin
sucht Kundenhäuser
pro Tag 2 .50 M «auch
auswärts ) .
2053 a.
Verlag .

) . Zuschr . u .
d . Führer -

Leicnenuiagen
gesucht

Die Gemeinde Oden
heim sucht einen gut
erh .. gebrcht . Leichen -
wagen (f . Pserdegesp .,evtl . auch neu ) z. kaus .

Bürgermeisteramt :
Wippler . 22371

Komm . Bürgermstr .

Suche

Motorrad
(neues Modell ) . Gele -
gcnheitskaus , geg . bar .?lng . u . 23685 au den
Führer - Verlag .

Achtung !
Etektro -Monteur , 22J .,war 5 Jahre auf sein
Beruf tatig , nüchtern ,
ruhig u . zuvenäfs ., ha !
auch Dieseimolor be
dient , sucht Arb . gletck
welch Art . Wllrde sie!
auch gerne verändern
Gute Zeugn . vorhand .
Angeb . u . 24941 a . d .
Führer -Verlag .

Fräulein , 22 I . alt ,
ev . mi< höherer Swut -
btldg . , Musik . Buch -
Haltung u . Kranken -
pflege , sucht passende

Sielte
auch i . Haushalt perf .
Bedingung , gut . Be -
Handlung . (Geh . Ne -
hensache .) Off . u . 204«
a . d . Führer - Verlag .

Eetilflajchen
und andere zu kaufen
gesucht . Zuschr . u . 1962
a . d . Führer -Verlag .

luverkaufen
Zu verk . 2 mitlelschiv .

Pferde .
. u . 12 I . alt . für
Landwirt geeignet .

Blum , Karlsruhe ,
Karlsruh « r«Weg 49

(K .T .V . 18461.) 2055

Grammoptlon
(Schrankapparat ) mit

.>tner Anzahl Platten ,
i um Preise von RM .
•:5.— zu verk . Bader ,
Lessingstr . 19. 3. St .
2063
Einf . HauS mit

sctiunmacnerei
gr . Garten in

neuem Stadtv . Nähe
Karlsruhe w . Todesf .
u verkaufen . Ang . u.
13675 an den Führer -
Verlag .

Daxhtiiuie
rassenr . Zuchtpaar , m .
Stammbaum sucht zu
kaufen Joseph Buch -
maier , H . -Ratfchreiber ,
Malsch , A . Ettlingen .
Tel . Nr . 11 . 23674

Seegras
neue Ernte gesucht .
Prima Ware . Aug . u .
1454 a . d . Führer - Berl .

19jähr ., fletfe., evgl .
Mädchen

sucht sos. Stellung als
Anfängerin im Hans -
halt . (Büropraris ) .
Zuschr . u . 24763 a . d .
Führer -Verlag .

« aus
Lcbensmittelgesch . auf
dtin Lande , konkur¬
renzlos . Ersorderl . M
5000 , sof . zu oert . Zu¬
schr / u 24947 an den
Führer -Verlag

p.rm ?Täi

fjeuat
Frl ., 28 I ., evgl ., mit -
telg . Weift ; ., 18Ö0 M
bares erspartes spät .
Vermögen . iviinscht
Herrn t . sich Stellung ,
auch Witwer o . Anh .,
zwecks bald . Ehe ken -
nen zu lernen .
Ang . u . 2017 an den
Führer -Verlag .

Witwe , 36 I .. Aposto «
lisch, o . Anhang , mit
etwas barem Geld u .
Landwirtschaft , sucht
such! Stelle als HauS -
hülteriu oder

Heirat
Gewünsch ! wird soli¬
der , rechtschasf. Herr ,
auch Witwer ohno An -
hang . Ang . n . 2018
an den Führer -Verlag

I ., ev. . groß ,
rsch , AuSst . u .

Tücht . jg ., strebsamer
Maler

Anstreicher ,
Tapezierer ,

f . Stelle . Zuschr . u .
24943 a . d . Führer -
Verlag .

Heirat
Frl .. 30 ^statt !. Erst
3000 RM . bar . wünscht
mittl . Beamt . o . Herrn
in sich. Stellung zwecks
bald . Ehe . Ang . unt .
2016 an den Führer -
Verlag .

Beirlebsmechanider
28 I . alt . ledig , mit
sämtl . Führerscheinen ,
auch m . Autoreparat .
vertraut , sucht Ver -
traueiiöpost . Geht auch
als Maschinenwärter .
Mit Dampfkessel . Die¬
selmotoren . Elektro -
branche und Montage -
Wesen bewand . Besitzt
lückenlose Zeugnisse .
Angeb . u . 23898 a . d.
Führer -Verlag .

Heirat
verm . streng reell

Just . R . Morasch
Karlsruhe , Kaiserstr .64
Tel . 4239. Gegr . 1911
2014

täglich die klei¬
nen Anzeigen Im

Sie finden darin
vieles , was Sie
i n t er ess 1 e rtl

Der Wirtschaft »
liehe Zusammen «

schluss aller
Nat.-Soz. fordert

von jedem
Käufer die Be¬
rücksichtigung
der Inserenten !

Seltene Gelegenheit !
Fllr Brautleute .

Speise - Zimmer
dunk . eiche , crstklass . Arb . . Büfett , Kredenz ,~ le , Tisch : sehr preisw . zu verlausen ,

gnng bei Ludw . Rufs , Taveziermstr ..
Karlsruhe , Markgrasenstr . 38. — Daselbst ein
gebrauchtes Sofa , sowie eine gute Bettstelle

Besichtigung

mit Patentrost .
Lastkraftwagen mit Elafticreifen , 4 und 5

Tonnen Tragsähigkeit zu verkaufen . Auzus .
Gerätehauptlager Karlsruhe . Eingang Wie -
landstr . Schriftl . Ang . bis 1. 7. 1933 an
Siossbllro . II der Reichsbahndireition Karls¬
ruhe , Erbprinzenfir . 7.

Rur von Sclbftgebcr

1000 bis 1500 RIIIK.
zu günst . Beding , auf unbelast . Hausgrund -
stück in Industriestadt Mittelbadens als 1 .
Hnpothek , unter weilerer Vervurgung eines
unbelasteten Gartengrundstückes — als Bau -
platz geeignet — für sofort zu leihen gesucht .

Angeb . u . ait den Führer -Verlag .
Bar-Kredtte

für den gewerblichen Mittelftand
(keine langfristigen ) gegen gute bankmäßige
Sicherheiten zu zeitgemäße » , günstigen Be -
dingungen durch 23692

Walter Goldammer , Bank -KommisstonS -
geschSft, Karlsruhe , am Ludwigsplatz (Kro -

kodilgebäude ) . Tel . 2913.

Darlehen !
Beamte u . Angestellte
erhalten Geld , o . vor -
her Vorschüsse tt . Ko -.
steu zu zahlen . Hilger ,
Köln , Neusierpla «! 4 .

32441

A kleine
»zeigen

haben nachweisbar
grotzen Erjotg .
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Schwarze „Rebellen "

In N e u st a d t sind Zentrumssvießerseelen in
Aufruhr geraten . Ein Zentrumslehrer wurde

nach Pforzheim versetzt . Man raunt , unkt , steckt
die Kövfe zusammen und stimmt Jeremiaden an
über die Erbarmungslosigkeit der nationalsozia¬

listischen Revolution . Zuhause riskiert man das

« rohe Zentrumsmaul , wirst sich vor der staunen -
den Ehehälfte in die Brust , schimpft und „prote¬

stiert " .
„Unterdrückung freier Meinung "

, „Freiheitsbe -

raubung "
, „Tyrannei !" Verflucht und zugenäht ,

das soll man sich gefallen lassen !
Nach außen läßt man leinen heiligen Zorn

allerdings nicht so sehr merken , beileibe nicht .
Noblesse oblige . man vergibt doch seine gute Er -

ziehung nicht , die Erziehung des Echleimens . des
kriecherischen Heucheln ? , des widerlichen Mucker -
tums .

Man ist also aufbauwillig , man katzbuckelt und
setzt ein verbindliches Lächeln auf .

Aber zuhause ist man — Rebell !
Salt , Herrschaften !
Es gab eine Zeit , da war es anders .

Da suchte man krampfhaft nach Grün -
den , um Lehrer , die nur im Verdacht
standen , nationalsozialistisch zu den -
ken , nicht zu versetzen , sondern frist -
los auf die Strohe zu werfen . Da -
mals wart ihr an der Macht . Damals
nannte man das verständnisvoll
„Ausschaltung staatsfeindlicher
Kraftt " . Ob die Leute auf der Stra -
be umkamen , tat eurem christlichen
Empfinden wenig Abbruch . %

Und wenn die nationalsozialistische Revolution
ihre erbitterten Feinde nicht um Arbeit und Brot
bringt , sondern sie lediglich vom prt ihrer jähre -
langen Hetze entfernt , dann ist das Tyrannei .

Hier eine Kostvrobe der Mentalität des be-
sagten Herrn

vom 13 . März 1333 ( ! )
anläßlich der nationalsozialistischen Flaggenhis -

sung :
„Es ist dies ein Akt der Majorität , der zur Zeit

von diesen Parteien ausgeübt wird . Die Minder -
heit ist diesen ausgeliefert ."

( Schreiben des Herrn Schmieder an das städti -
sche Archivamt .)

Wer hat da noch was »u maulen ?

1

Die Tiesdruckzone , die vom atlantischen Ozean
über England bis nach Polen reicht , hat ihre Lage
und Stärke im wesentlichen beibehalten . Es ist
daher vorerst kein Ende des unbeständigen West -
wetters abzusehen .
Wetteraussichten für Sonntag , den 25. Juni 1333 :

Fortdauer der unbeständigen regnerischen Wit -
terung .

l
° ~ Wetter

Wertbelm bedeckt
tköniaSktuhl Nebel
Karlsruhe bedeckt
B . -Baden bedeckt
Billingen wolkig
B .Diirrhetm wolkig

Blasien Regen
vadenwetler bedeckt
Echautnsl . Rege
kseldbera Nebel

Schnee¬deckeTemperatur C
?>/, JhÖch-
Uhr 5t« tletit*

15 19 12
— 10 14 9
— 14 17 12
— 15 18 12
— 12 15 9
— 11 15 8
— 9 13 8
— 12 18 11
— 7 8 5
— 5 6 4

Rheinwasserstiinde 6 Uhr morgens
Waldshut 400 cm . —48 cm.
Rheinselden - 384 cm . —57 cm .
Breisach 334 cm . —84 cm.
Kehl 467 cm . + 49 cm.
Maxau 647 cm . + 35 cm.
Mannheim 570 cm . + 51 cm.
Eaub über 300 cm.

Wassertemperaturen heute früh 8 Uhr :
Rhein bei Ravvenwört 14 Grad
Ravvenwört (Badebecken ) 15 Grad

Hauv >Ichr >l >lcilcr » o u 11 S a> m > ».
BeramworMch IU> Poulll, aUgem . Nachrichien, "Sporn
Adols Ichm « d : für NullurpoMil. UiilerhaUung. Bei¬
lage» unv «ilrtfcfjaft : Arnim Bl e v o w ! für badilche
Nachrichten unv Bewesung ^ iiiclni Zx e >ch m a » n :
für v' antitööauptftaDt . Lokales uns Aeullleion: Josef

Benghauser : für 'Anzeigen : Helmut i.' « 6t ;
|ämtl In Karlsruhe Verlag : FUhr ^r Verlag G .m .b .H .

Rolattonsdruck : I . I . Retss , Karlsruhe i . B .

Einstimmige Wahl der evangelischen Landesfynode

Prälat D . Kühlewein Landes-
bifchof von Baden

In überaus feierlicher und stimmungsvoller
Weise vollzog am Samstag vormittag die Evan -
gelische Landessynode in dem mit Kirchenfahnen
und Blattpflanzen festlich ausgeschmückten Land -
tagssitzungssaal die Wahl des ersten badischen
Landesbischofs . Zu dem feierlichen Akt waren
sämtliche Abgeordnete der Synode erschienen ,
außerdem hatten die Karlsruher evangelischen
Geistlichen ebenfalls im Sitzungssaal Platz ge-
nommen, . Die Tribünen waren überfüllt .

Wenige Minuten nach 11 Uhr eröffnete Prä -

sident Dr . Umhauer die Sitzung . Dekan und
Kirchenrat C a m e r e r - Wertheim (Pos . ) sprach
das Eingangsgebet , worin er besonders des nun
vorzunehmenden wichtigen Wahlakts , zugleich
aber auch mit Dankesworten dem nun aus
dem Amte scheidenden Kirchenpräsidenten D .
Wurth gedachte .

Präsident Dr . Umhauer wies darauf in
einer kurzen Ansprache auf die Bedeutung der

vorzunehmenden Wahl eines Landesbischofs für
die Zukunft der Landeskirche hin und teilte mit ,
daß Prälat D . Kühlewein als einziger Kandidat

zu dem hohen Amt vorgeschlagen werde .
Bei der hierauf durch Erheben von den

Sitzen vorgenommenen Wahl wurde Prälat
D . Kühl . wcin einstimmig von allen anwe¬
senden Synodalmitgliedern zum ersten badi -
schen Landesbischof gewählt .

Hieraus wurde die Sitzung auf kurze Zeit
unterbrochen . Während der Pause spielte das

Karlsruher Streichquartett »Mitglieder der

Staatskapelle ) ein Adagio von Beethoven und

Präsident Umhauer begab sich mit den Schrift -

führern in das Regierungszimmer , woselbst er
dem neugewählten Landesbischof Mitteilung von
dem vollzogenen Wahlakt machte und an ihn
die Frage richtete , ob er die Wahl annehme .

Nach diesem Akt kehrte der Präsident mit den

Schriftführern in den Sitzungssaal zurück . Ober -

kirchenrat Dr . D o e r r teilte dann — während

sich sämtliche Anwesende im Sitzungssaal von den

Sitzen erhoben hatten — die Ernennung des ge-

wählten Landesbischofs mit und gab zugleich be-

kannt , daß das badische Staatsministerium er-

klärt habe , Bedenken allgemeinpolitischer Art

bestünden gegen die Person des zu Ernennenden

nicht . (Dieses Recht steht der badischen Regierung
nach dem Kirchenvertrag zu . D . Schr .)

Unter tiefstem Stillschweigen wurde sodann
Landesbischof D . Kühlewein von den beiden

Vizepräsidenten der Landesfynode in den Sit -

zungssaal geleitet . Synodalpräsident Dr . Um-

Hauer übergab dem Landesbischof die Ernen -

nungsurkunde und richtete an ihn eine Be -
grüßungsansprache , worin er einleitend darauf
hinwies , daß dieser Akt von größter Bedeu -
tung für die badische Landeskirche sei, denn die
Landessynode als die kirchliche Volksvertretung
und als die Inhaberin der der Landeskirche
inne wohnenden Kirchengewalt trete von dieser
Überragenden Stellung zurück und übergebe die
oberste Kirchengewalt nunmehr dem . Landesbi -
schof und dem Oberkirchenrat . Die Synode be-
halte im wesentlichen nur die kirchliche Gesetz»
gebung , die Bewilligung der allgemeinen Aus -

gaben und Einnahmen und das Recht , den Lan -
desbischof und den Oberkirchenrat zu beraten
und Wünsche und Anregungen zu geben . — Der
Landesbischof ist der geistige Führer der Landes -
kirche. Präsident Dr . Umhauer schloß mit dem
Wunsche , daß das Wirken des neuen Landes -

bischofes der Landeskirche zum Segen gereichen
möge .

Lanbesbischos o . Kühlewein
dankte für das große Vertrauen , das durch den

einmütigen Willensausdruck der Synode ihm
entgegengebracht werde . Er , der Landesbischof ,
und die Synode stünden voll und ganz mit

freudigem Herzen auf der Seite des neuen
Staates , der ein deutsches , und christliches Volk
wolle . Darum wolle er auch die Kirche . Er wolle
die Kirche nicht als ein Werkzeug , sondern weil
der christliche Glaub ^ das Fundament unseres
Volkes ist und weil die inner « Erneuerung , die

unserem Volke not tut , nur durch die der Kirche
inne wohnendes Kräfte geschehen könne . Die

Mächte der Entchristlichung und der Gottlosig -
keit , die die Kirche schon bisher bekämpft habe ,
bekämpfe auch der neue Staat und er be»

kämpfe auch den Klassenkampf und er we; de
darin von der Kirche unterstützt . Die Kirche stelle
sich nicht etwa in den Dienst des Staates , fon -

dern mit dem Staat zusammen in de« Dienst
des Volkes . *

Der Landesbischof gelobte , seine ganze Kraft
für die Landeskirche einzusetzen und forderte

Synode und Kirchenvolk auf , im Glauben und im

Gebet fest zusammen zu stehen , daß dem wieder -

geeinten Volk auch eine einsende und starke

evangelische Kirche werde .
Räch der Ansprache des Landesbischofs sangen

sämtliche Anwesenden die drei Verse des Liedes

„Run danket alle Gott " . Mit Gebet und Segen
des Landesbischofs schloß die Sitzung . Während
des feierlichen Aktes läuteten von den mit den

Kirchensahnen geschmückten evangelischen Gottes -

Häusern die Glocken.

Kreiskundgebung
am Samstag , den l . galt, 20 .15 Mr. auf dm SeMllevIah

Aufmärsche aus allen Stadtteilen
Teilnehmer : SA ., SS., HJ ., PO . , NSBO ., NS . -Beamfenfdiaft,
Stahlhelm, Sängergau , Turngau , Studentenfchaff , Sportorgani¬
sationen , Feuerwehr, Arbeitsdienlt, Sanitätskorps und sonstige
Verbände , Vereine und Innungen .
Meldungen lind sofort zu richten:

An die Standarte 109 der SA . , Bismarddtraße 10.
Das Programm und nähere Einzelheiten werden in den nächsten

Tagen in den Tageszeitungen bekannt gegeben .

MMN«»« der MIM . , Karlsruhe, Lammstraße 11 .
gez. W 0 r ch , Kreisleifer .

Im Anschluß an den Wahlakt begab sich der
Landesbischof , vom Präsidenten der Landessynode
geleitet , in eines der großen Empfangszimmer des
Landtags und nahm hier die Glückwünsche der
Synodalmitglieder zu seiner Wahl entgegen . Nach
12 Uhr verließ der Landesbischos im Kraftwagen
das Landtagsgebäude und begab sich in diis Ge -
bäude des Oberkirchenrats .

Landesbischof D . Kühlewein
steht im 61 . Lebenswahr . Geboren am 18. Januar
1873 in Neunstetten , wurde er nach Vollen -
dun -g seiner theologischen Studien im Herbst 1894
unter die Pfarrkandidaten der Landeskirche auf -
genommen und tat zunächst Dienst als Vikar in
Lahr und Fr ei bürg . Mehrere Jahre war er
alsdann als Pfarrer in Mauer bei Heidelberg
tjztig , hieraus wirkte er von 1889—1909 als Pfar¬
rer am Diakonissenbaus in Mannheim , so-
dann wurde er Pfarer der Altost -Stadtgemeinde
in Karlsruhe und 1921 Pfarrer an der Ehri »
stuskirche in Freiburg .

Seit 1919 wirkte er als Mitglied der Eoange -
lischen Kirchenregierung an der Gestaltung der
kirchlichen Verhältnisse bestimmend mit , nachdem
er schon seit 1914 Mitglied der Eeneralsynvde und
des Generalsynodal -Ausschusses und . nach Einfüh¬
rung der neuen Kirchenverfassuno , der Landessy -
node gewesen war . 1924 wurde er durch das Ver -
trauen der Kirchenregierung zur Würde des Prä -
laten der Landeskirche berufen und damit an die
Svitze der gesamten evangelischen Geistlichkeit Ba -
dens gestellt . Von da ab ist sein Name mit der
Schaffung eines neuen Katechismus ,
mit der Einführung einer neuen
Agende und mit der Neuberausgabe
des Perikopenbuches für immer unzer -

trennlich verbunden .
Im persönlichen Verkehr ernst und mit aller

Bestimmtheit auf gewissenhafte Pflichterfüllung
dringend , dabei aber doch von gewinnender
Freundlichkeit und seelsorgerischer Güte hat er

stch das Vertäuen nicht nur der Geistlichkeit , son-

dern aller , die mit ihm dienstlich oder außerdienst -

lich zu tun hatten , in höchstem Maße erworben .

Srel neue Sbertlrchenrüte
Zu Oberkirchenräten wurden ernannt Psar -

rer Gustav Rost aus Mannheim . Pfarrer Boges

aus Karlsruhe und Professor Dr . Brauß «us

Mannheim vom Erweiterten Oberktrchemat auf

Vorschlag des Landesbilchofs . Von diesen drei

geistlichen Oberkirchenratsstellen ist eine neu ge -

schaffen auf den Vorschlag der Landessynode , zwei

Mirden vakant durch das Ausscheiden des Serrn

Kirche n Präsidenten D . Wurth und des Herrn

Oberkirchenrat D . Schulz .
Ferner wurde Oberktrchenrat Bender zum

ständigen Stellvertreter des Landesbischofs für

den Verhinderungsfall benannt . Die obigen Er -

Nennungen erfolgten mit Wirkung vom 1. Juli
1333. Die feierliche Amtseinführung des Landes -

biichöfs erfolgt in Karlsruhe am 23. Juli in einer

gottesdienstlichen Feier , der eine weltliche Feier
nachfolgt .

Verbot des Tragens von Eeitenwaffen
Die Pressestelle beim Staatsministerium teilt

mit :
In der letzten Zeit wurde wiederholt beobachtet ,

daß von Angehörigen von Wehrverbänden , insbe -
sondere von solchen des Stahlhelms . Seitenwaffen
getragen werden . Es wird daraus hingewiesen , daß
das Tragen von Seitenwoffen verboten ist. Die
Polizeibehörden sind angewiesen , gegen alle Zu «
Widerhandlungen einzuschreiten .
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Furchtbare Tat eines Familienvaters
Untermettingen (Amt Waldshut ) , 24.

Juni . Gestern nachmittag vier Uhr ereignete sich
hier ein furchtbares Drama . Der 38 Jahre alte
Wagner und Landwirt Alwin Erne svrang in
die zur Zeit reihende Stein ach , nachdem er
vorher zwei von seinen sechs Kindern und
zwar das 4jährige Töchterchen Anna und seinen
einzigen 5jährigen Sohn August in die Fluten
gestoßen hatte . Ein 4jiibriger Junge aus Un -
termettingen war Zeuge der schrecklichen Tragödie ,machte aber seinen Eltern davon erst später Mit -
teilung . Die ganze Nacht hindurch wurde nach
dem unglücklichen Vater und seinen zwei Kindern
vergeblich gesucht. Heute morgen 7 Uhr fand man
Erne und das Töchterchen unterhalb der Säge im
Wasser tot aus . Der Junge tonnte bis zur
Stunde noch nicht gesunden werden . Die Tat läht
sich nur aus einem Ansall geistiger Umnach -
t u n g erklären .

Erne lebte sehr zurückgezogen und litt in der
letzten Zeit sehr unter Schwermut .

Zwei schwere Unglücksfalle
Waldshut . In der Nacht traf Samstag ereignete

sich aus der Landstrahe zwischen Albbruck und Do -
gern ein schweres Unglück. Der Arbeiter Paul
Hetzbleck von Dogern , der sich mit seinem Rad
aus dem Heimweg befand , wurde von einem Mo -
torradsahrer und seinem Begleiter von hinten an -
gefahren . Alle drei kamen zu Fall und trugen
schwere Verletzungen davon . Der Zustand
des Soziusfahrers Karl Huber von Waldshut ist
besorgniseregend . — Samstag früh passierte ein
zweites Unglück auf derselben Strecke . Ein stel-
lenloser Schweizer Arbeiter stürzte infolge der
Nässe der Strahe mit seinem Rade und . trug
gleichfalls schwere Kopfverletzungen und eine Ge¬
hirnerschütterung davon .

*

Tiegen ( Amt Waldsbut ) . 23. Juni . Doch
noch gefaßt Der frühere zweite Ratschreibervon Tiengen , Brosig , der wegen Unregelmäßigkei -
ten geflüchtet war , ist nunmehr in Hamm t . W .verhaftet worden . Zur Untersuchung und Abur -
teilung wird er nach Waldshut überführt werden .

Aud <Lem AMta£~

Ettlingen . Das Fest der deutschen
Jugend wird in Ettlingen mit folgenden
Veranstaltungen durchgeführt . Morgens tragen
die Schulen ihre Wettkämpfe auf ihren Plätzen
aus , während nachmittags die SA . auf dem Platz
des TV . 1885 die leichtathletischen Leistungsvrii -
fungen ablegt . Abends 8.30 Uhr ziehen alle Ver -
bände . Schulen und Vereine zur Jabnwiese , wo
di ? Sonnwendfeier stattfindet . Die Feier wird
hauptsächlich vom Turnverein . Jungvolk und
B .D .M . bestritten . Nach dem Rückmarsch löst sich
der Zug am Marktplatz auf . — Am Sonntagmor -
gen erfolgt der Gepäckmarsch der hiesigen SA .

*
Ettlingen . Das Karlsruher Schöffen -

g e r i ch t hielt hier eine Sitzung ab , in der sich
der vorbestrafte Techniker Siegfried Heinrich Bauer
aus Ettlingen wegen Betrugs im wiederholten
Rückfall »u verantworten hatte . In einer Reibe
von Fällen hatte er als Vertreter einer Zweck -
sparkasse im Svätiabr 1932 Interessenten dadurch
zum Abschluß von Darlehensbeträgen bestimmt ,
daß er ihnen vorspiegelte , die Darlehen würden
schon nach Einzahlung von 5—15 Prozent nach
einer Wartezeit von nur 4—6 Wochen ausbezahlt .
Das Gericht erkannte gegen den Angeklagten , der
sofort verhaftet wurde , auf eine Gefängnisstrafe
von einem Jahr drei Monaten .

Kbalc&gxtii und fäw &bain"

ihren groben Tag : Der Bund Deutscher Mädels
und die Hitlerjugend verbrannten gemeinsam aus
dem Holzmarkt die in den letzten Tagen gesam -
melte Schund , und Schmutzliteratur . Aus dem
Holzmarki hielt die Leiterin des Bundes Deutscher

Mädels . Fräulein Liselotte Türk , eine kurze An -
spräche , in welcher sie den Bruchsalern dankte , die
so gerne bereit waren , das herauszugeben ,was sie an Schund und Schmutz besahen . Weiter
betonte Ftäulein Türk , dah die deutsche Jugend
nicht nur die Bücher , sondern auch die Ver -
f a s s e r aus ihren Herzen verrannen wolle , denn
die deutsche Jugend will nur noch deutsche Bücher
von deutschen Dichtern lesen . Ihre Rede klang aus
in einem dreifachen ..Sieg - Heil !" auf alles , was
deutsch denkt und deutsch fühlt .

Die Feuer loderten nun auf , um den zusammen -
getragenen Unrat zu verzehren . HJ . und BdM .
übergaben mit Feuersprüchen die Schundliteratur
den Flammen . Pg . Weygand ergriff nun das
Wort :

Auch die Schriften , die 14 Jahre lang unseren
Führer Adolf Hitler beschmutzen und unlere Bewe -
gung in den Kot ziehen wollten , sollen den Flam -
men übergeben werden , so der Volkssreund .der Badische Beobachter , der Bruchsa -
l e r Bote . — Heute lodern in ganz Deutschland
Scheiterhaufen auf . um all dies« vielen tausend
Zentner von Dreck zu vernichten . Und so wie hier
durch das Feuer alles Undeutsche vernichtet wird ,
so möge auch alles Undeutsch« aus den Herzen aller
Volksgenossen gebrannt werden , und so möge es
in Zukunft allen Feinden Deutschlands ergehen .

•
Bruchsal . Der älteste Bürger gestor¬

ben . Hier ist Privatmann Karl Daiber im
boben Alter von 92 Jahren gestorben .

*
Neudorf . A . Bruchsal . N S . - V e r sa m m l u n g

Im Rahmen der Ausklärungsorovaganda sprach
hier Pg . Steinmetz - Durlach . Einleitend refe-
rierte der Redner Uber die allgemeine politische
Lage und beleuchtet « die Zustände , die die Regie -
rung bei ibrem Amtsantritt vorgefunden hatte
und was sie bis jetzt gearbeitet hat . bzw. welche
Gesetze noch in Vorbereitung sind. SÄ >ann kam er
auf den Bauernstand zu sprechen, als dem Funda .

ment des Staates, ' er erklärte , wie sich die Regie -
rung die Wiedergcsundung dieses Standes denkt .
In eingehender Weise wurde , besonders an Hand
von Zahlenmaterial , die Notwendigkeit und
Durchführung der Arbeitsdienstpflicht erläutert
Anschliehend an den Bortag wurde die Führung
der hiesigen NS .-Bauernschaft ernannt .

O
Oberhausen , A . BruckHal . Am Roten - Kreuz -

Sonntag hatte die Freiw . Sanitätskolonne die Ein -
wobner zu einer Weihestunde in den Saal zum
. ,Hirsch" geladen . Nach einem flotten Morsch der
Kapelle sprach der Kolonnenarzt über Sinn und
Zweck des Tages . Das Rote Kreuz war und istimmer bereit , sowcäl im Kriegsfalle als auch beiollen Arten von Unglücksfällen . Katastrophen und
Seuchen dos eigene Ich hintanzustellen und Dienstan der Allgemeinheit zu leisten . Nach Liedervor -
trägen der beiden Gesangvereine und einer kurzen
Ansprache des Bürgermeisters , in der er der Sa -
niiätskolonne den Dank der Gemeinde für ihre
aufopferungsvolle Albeit abstattete , schloh mit dem
Deutschlandlied die stimmungsvolle Feier .

*
Neuer Schulgeist

PHMppsburg . In der sechsten Klasse der die -
sigen Volksschule kam die Schülerin ElisabethE 11 e r in a n n auf die Idee , dem neuen Deutsch-

|| land ein Gedicht zu widmen Sie hatte bereitsdie einzelnen Gedanken zusammengefaht und da »mit die ganze Klaffe inspiriert . Daraufhin ent -
stand , wenn auch unter Beihilfe des Lehrers , fol -
gendes Gedicht , an dem insbesondere die selbst-bemühte Beurteilung der nationalsozialistischenRevolution bemerkenswert ist :

Neudeutschland !
0 Deutschland , wie bist du dem Frühling gleich ,wie bist du so iungfrisch geworden !
Wir wollen , wir bauen das neue Reich !
So schallt es im Süden , im Norden .

Die Jugend erleb , einer Neugeburt Zeit .
sie kann wieder hoffen und träumen .
Und liegt auch des Kampfes Ziel immer noch weit ,sie wird es doch nimmer oersäumen .

Verbannt ist die Zwietracht , die Einigkeit wächst -
zerschellt sind nun trennende Schranken .Und all dieses Schöne , das haben zunächstwir Dir , Adolf Hitler , zu danken !

Irlberg . Verzicht auf Diäten . In der
Gemeinderatssitzung erklärte Bürgermeisterstellver .
treter Hermann T r ä n k I e im Namen der natio -
nalsozialistischen Gemeinderäte , dah sie im Hin -
blick traf die gespante Finanzlage der Stadt auf
ihre Vergütungen als Gemeinderäte verzichten
Die hierfür in Betracht komenden Beträge sollen
zugunsten der Fürsorge gehen .

O
St . Georgen i. Schw . In der Bürgermei -

st e r f r a g e ist nunmehr eine Klärung einge -
treten , die zu einer Entscheidung führen wird .Die Verhandlungen über die Amtsenthebung des
Bürgermeisters Stockinger , der im Jahre . 1918
sozialistischer Minister war , haben als Ergeh -
nis gehabt , dah Stockinger endgültig als abgesetzt
zu betrachten ist. Es wird ihm eine monatliche
Pension von 150 .— RM . zugebilligt . Diese Re¬
gelung wird Gegenstand einer besonderen ver -
traglichen Abmachung sein , über die der Bürger -
ausschuh in seiner nächsten Sitzung zu bestimmenhaben wird .

*

Homberg . Haussuchungen bei Marxi¬
st e n . Im Verlaufe der letzten Woche wurden hierbei einer Reibe von Angehörigen der KPD . und
SPD . Haussuchungen nach verbotenem Schriften -
material vorgenommen . Auch bei Stadtmüller
Jakob Wöhrle und KolonialwarengroßhändlerKarl Svathelf fanden Haussuchungen statt .

Bruchsal . Volkszählung . Nach der letzten
Volkszählung zählt die Stadt Bruchsal 8177 mann -
liche und 878g weibliche , zusammen 16 966 Ein¬
wohner . Im Jahre 1925 ergab die Volkszählung
eine Einwohnerzahl von 16 469 Seelen .

ch
Gründung einer Ortsgruppe der Elaubensbewe -

gung ..Deutsche Christen " in Bruchsal
Bruchsal . Die bisherigen Ortsgruppen der kirch-

lich-liberalen Vereinigung und der Vereinigung
für positives Christentum und deutsches Volks -
tum haben sich zu einer Ortsgruppe der Glau -
bensbewegung „Deutsche Christen " zusammenge -
schlössen.

Die neue Gruppe hat gestern abend durch
eine Gründungsverlammlung ibre Tätigkeit auf -
genommen . Sie wird in allernächster Zeit mit
einer Kundgebung an die Oefferttlichkeit treten ,
in der bekannte Persönlichkeiten über Aufgaben
und Ziele der deutschen Christen und über die
kirchenvolitische Lage des deutschen Protestantis -
mus sprechen werden .

In die Führung der neuen Gruppe teilen sich
Kaufmann Echternach und Obertelegravben -
Inspektor Hacker . Herr Echternach wurde jum
Ortsgruvvenleiter , Herr Hacker zum Führer der
Fraktion im Kirchengemcinderat und Ktrchenge -
meindeausschuh ernannt .

*

Bruchsal . Verbrennung von Schund -
und Schmutzliteratur . Am Donnerstag
hatte di« nationalsozialistische Jugend Bruchsals

Wellendingen ( Amt Bonndorf ) . 24 . Juni . T ö d -
licher Unglücksfall . Der verheiratete 86
Jahre alte Bernhart wollte hier oberhalb des
Ortes mit der Arbeit des Steinbrechens beginnen .
Plötzlich lösten sich böher liegend « Gesteins - und
Geröllmassen und verschütteten Bernhart nahezu
vollständig . Die Arbeitskameraden konnten nur
noch einen Toten bergen . Er hinterläßt eine Fraumit zwei Kindern .

*

Zwei Aussichtstriebwagen für die Höllentalbahn
Donaiiesching «n , 24. Juni . Die Reichsbahn hat

2 Aussichts -Triebwagen für die Höllentalbahn in
Auftrag gegeben , die 1934 eingesetzt werden sollen .Es ist neben der bereits bekannten Elektrifizie -
rung der Bahn auch zu erwarten , dah der bisbe -
rige Doppeltarif auf der Zabnradstrecke ( Hirsch-
svrung -Hinterzarten ) in Wegsall kommt . Dies«
Neuerungen werden für die weitere Entwicklung
des Fremdenverkehrs auf dem Hochschwarzwald
von größter Bedeutung sein .

MicmtuuiUcAe niundtcfiau*

Freiburg , 24. Juni . Professor Hoche
tritt zurück . Reichsstatthalter Wagner hat den
ordentlichen Professor für Psychiatrie und Direk -
tor der Psychiatrischen und Nervenklinik an der
Universität Freiburg , Geh . Hofrat Dr . Alfred

Hoche , seinem Ansuchen entsprechend mit Wir -
kung vom 1. Oktober 1933 von seinen Amtspflich -
ten enthoben .

*
Die Kirschenernte am Kaiserstuhl

Overberge « . Die Kirschen sind in diesem Jahre
hier lehr gut geraten , was man nach der Be -
Ichädigung der Bäume durch das vorjährige Ha -
gelunwetter nicht gehofft hätte . Der Behang der
Bäume entspricht teilweise einer Rekordernte .
Bis jetzt wurden für Kirschen 12—20 Pffl . be¬
zahlt .

*

Emmendingen , 24 . Juni . (Ein schlechter Scherz .1
Einen üblen Streich haben dieser Tage unbe -
kannte Burschen einem Landwirt aus Köndrin -
gen gespielt , der hier einen Acker mit Futter ge-
pachtet hat . Am Freitag kam er mit seinem Wa -
gen an . um sein Heu einzuholen . Da es jedoch
noch nicht dürr genug war . lieh er den Wagen di«
Nacht über auf dem Acker stehen . Unbekannte
Täter benutzten die Gelegenheit , um in der Dun -
kelheit den Wagen vollständig abzumontieren . Die
einzelnen Teile versteckten sie in Kornäckern , die
Räder hingen sie auf Bäumen auf . Der Hinter »
wagen konnte erst nach langem Suchem aufgefun -
den werden . Don den Tätern fehlt jede Spur .

1 )od *Quu>eiko\ H>~

Lahr . Die Honnef - Werke , die bekanntlich
im Februar ds . Js . zum dritten Male zwangs -
versteigert wurden , sind nun endgültig zum Prei -
se von 82 066 RM . in den Besitz des Herrn Mar -
tin Gänzler von Müllheim übergegangen , der
seinerzeit das Höchstgebot abgab . Der Zuichlag ist
jetzt erteilt worden . Die mit den modernsten Ma -
Ichinen ausgestattete Fabrik stellt In der Hauvt -
lache Eisenkonstruktionen für Brückenbau und
Funktürme her . Wie oerlautet , besteht Aussicht ,
dah die Konstruktion der neuen Marauer Rhein -
brücke in den Honnef -Werken gebaut wird . Der
Betrieb soll in Form einer Familien G .m .b .H.
weitergeführt werden .

*

Ringheim (bei Lahr ) , 24 . Juni . (Vom Gerüst
gestürzt .) Der Maurer Greber stürzte bei Aus -
besserungsarbeiten lo unglücklich vom Baugerüst ,
dah er mit schweren Verletzungen ins Ettenhei -
mer Krankenhaus verbracht werden muhte .

Do» AadUc&e, fyastheAiiaMd*

Heidersbach (Amt Buchen ) . Bürgermei -
sterwahl . Der seitherige kommissarische Bür -
germeister . Alois Hemberger l . wurde end-
gültig zum Gemeindeoberhauvt gewählt .

Sonntag , 25 . Juni 1933

EMrgermellter Mack in Schutzhaft
Gengenbach . (E i g . Meldung . ) Am Sams -

tag abend um 6 Uhr wurde Ezbürgermeister Mack,der wegen seiner Hetze gegen die NSDAP , be-
kannt ist. in Schutzhaft geirommen . Er brachte in
einer Eengenbacher Zeitung eine Notiz , die grobe
Unrube in der Bevölkerung auslöste . Hunderte
von Volksgenossen sammelten sich vor dem Hausedes Ichwarzen Hetzers und verlangten stürmisch ein
Einschreiten gegen ihn . Dieser hatte inzwischen
Reißaus genommen . Von der Ml . und SS . konnte
er in Bermersbach in Gelellschaft des eben -
falls „bekannten " Hauvtlehrers Häbner in den
Reben aufgestöbert werden . Er ist inzwi »
schen nach Offenburg eingeliefert worden . ,

Badische Arbeitsdienstlotterie
Der deutsche Arbeitsdienst in Baden , der im

Verein zur Umschulung freiwilliger Arbeitskräfte
Baden e . V . verankert ist, veranstaltet z. Zt . eine
Arbeitsdienstlotterie . Die Gründe , die zur Durch -
fübrung dieser Lotterie geführt haben , sind ein -
fach , da dem Arbeitsdienst keinerlei staatliche oder
gemeindliche Mittel zur Verfügung stehen und er
lich demzufolge aus sich selbst heraus finanzieren
muh . Um die badilche Bevölkerung Ihrerleite
nicht zu stark zu beanspruchen durch freiwillige
Soenden , ist man zu der Ueberzeugung gekom-
men , dah eine Lotterie , in der 15 606 .— RM . aus -
gelost werden , grohe Chancen für den Käufer
eines Lotterieloses von 56 Psg . mit sich bringt .Die Arbeitsdienstlotterie hat bei der Bevölke -
rung grohen Anklang gefunden , denn Badens
Männer und Frauen sind von der Wichtigkeit und
der großen Aulgabe des Arbeitsdienstes nicht nur
überzeugt , sondern auch wirklich begeistert . Die
Lotterie dient verschiedenen Zwecken. Zunächst
der Uniiormierung unserer badilchen Arbeits »
dlenstler . In zweiter Linie soll die Lotterie Mit -
tcl zur Einrichtung der Arbeitsdienst -Stammla -
ger bringe » . Die vom badilchen Arbeitsdienst
bzw . dem Verein zur Umschulung freiwilliger Ar -
beitskräfte Baden e . V . aufgestellten Arbeitsab -
teilungen sollen seinerzeit die Grundlagen für
die Arbeitsdienstvflicht bilden . Da der Arbeits -
dienstier der Menich im beutigen deutschen Staa -
te ist. der wirklich grobe Opfer bringt und sichin den Aufbau des neuen Staates freiwillig ein -
gliedert ist zu hoffen und auch zu wünschen ,daß die badische Bevölkerung ib ' ^rleits dem Ar -
beitsdienstler leine Verbundenheil zeigt und zwar
durch Kauf von Arbeitsdienstloien , die nur 56
Psg . pro Stück kosten. Darum kauft die Lole der
badilchen Arbeitsdienstlotterie . die bei den mei -
sten badilchen Sparkassen , bei den Lotteriegeschäf -
ten und vor allen Dingen bei jedem Arbeits »
dienstlager zu haben sind.

Informationsreise bollündischer Zone«
«allsten durch das Badnerland

Auf Einladung des Badischen Verkehrsverban -
des . gefördert durch die Badische Regierung , wer «
den 25 Journalisten holländischer Zeitungen am
26. Juni in Heidelberg beginnend ein « Jnforma «
tionsfabrt durch Bad «n ausführen . Es ist außer »
ordentlich erfreulich , dah Pressevertreter Hollands ,eines der wenigen Länder , das von der Wirt -
jchaftskrile noch nicht im gleichen Umfang wie an¬
dere betroffen wurde , auf diese Weise mit den
Fremdenstädten , Heilbädern und Kurorten des
Badnerlandes bekanntgemacht werden , zumal für
den badischen Verkehr von jeher der Fremden -
besuch aus Holland in ähnlicher Weise wie aus
England und den Vereinigten Staaten von Ame -
rika grohe Bedeutng hatte Die Reiseroute berührt
folgende Orte : Heidelberg . Mannheim . Schwetzin -
gen . Bruchsal , Karlsruhe , Baden - Baden , Forbach ,
Freuvenstadt . Triberg , Furtwangen . Sinwnswäl -
der Tag , Freiburg . Höllental . Hinterzarten . Titi -
see , Feldberg . Todtnau , Schönau . Badenweiler .
Freiburg . In Karlsruhe ist eine Begrüßung durcheinen Vertreter der badischen Regierung sowie
durch den Vorsitzenden des Landesverbandes der
badilchen Presse vorgesehen . Da im Anschluß an
die Informationsreise durch Baden noch das
Rheinland besucht wird , ist der Aufenthalt der
Journalisten in Baden selbst auf vier Tage be-
schränkt.

Badische Marktberichte
Schweinemärkte

Wiesloch : Zufuhr : 52 Milchjchweine , 32 Läufer .Verkauft 70. Preise : Milchschweine 24—85, Läu¬
fer 36- 41 RM .

Bruchsal . Anfuhr : 164 Milchschweine . 94 Läu »
fer , verkauft 86 bezw . 46. Preise Milchschwein «
24—29, Läufer 36—65 RM . pro Paar .

Sch»pfh«imer Schnxinemartt . Zufuhr : 70 Milch¬
schweine . 46 Läufer . Preise : Milchschweine 16 bis
22 RM . . Läufer 24—28 RM . je Stück . Der Markt
wurde geräumt .

Obstmärkte
Bühl . Erdbeeren 19- 25. Kirschen 19- 20. Hei -

delbeeren 28—36 , Himbeeren 43.
Oberkirch . Erdbeeren 22—28. Kirschen 11— 18,

Heidelbeeren 30, Pilze 25—80.
Schwetzingen . Zufuhr : 6—8 Zentner . Preise :

I . Sorte 25- 30, 2 . Sorte 15. 3 . Sorte 10 Psg .
Markt lebhaft .

Weinheim . Anfuhr : 150 Ztr Nachfrage rege .
Kirschen I . 14—23. II . 7—13 , Erdbeeren l . 19—24,
II . 16—20. Johannisbeeren 15—16 . Stachelbeeren
9— 12 , Himbeeren 35.

Handschubsheimer Erohmarkt . Anfuhr und
Nachfrage sehr gut . Kirschen l . 16—19. II . 11 — 15 ,Erdbeeren I . 24 —28, II . 20—23, Walderdbeeren 68
bis 75, Sauerkirschen 19 , Himbeeren 34—39, Jo¬
hannisbeeren 14—17 , Stachelbeeren 14—15, Pfir¬
siche 45, Erbsen 4— 5 . Blumenkohl 16—18, Kohl¬
rabi 2.5—8 , Gurken 16— 18 , Weißkraut 4.

$



*GageMUi$eige *
Theater
Film

B - dislkicö Staatöttieater : Ig .Zi) Uhr : Cavalleria
rustieana , anschließend Der Bajazzo .

Pali : Was Franc » träumen .
Resi : Wie sag ichs meinem Mann ?
Gloria Der sündige Hos .
Ailaniik : An heiligen Wassern .
Badische Lichtspiele : „ Der Orlow " .

Konzert
Stadtgarten : 11 —12.4Z Uhr : Morgenkonzert . 15 .31)
bis 18 Uhr : Nachmittagskonzert 22—22 .30 Uhr
Johannisseier .
Cdeun : Unterhaltungskonzert .
» ästet Museum : Künstlerkonzert .
« asfee des Weftenc ^ Künstler -Konzert .
Kaffee Batertand : Unterhaltungskonzert .
Alldeutsche Bier - und Weinstube : Radiokonzert .
Löweurächen : Baucrnkapclle .
Roederer : Tanzmusik .

Rundfunk
Sonniag . L5 . Juni :

6 . 15 Bremer Hasenlonzert . 8.1X1 Zeitangabe . Wet¬
terbericht . Racvrlchten : anschliekend Gvmnastik . —
8A > Kaiholische Moigenseier . 9 .2<• Au >: Mann¬
heim : Vaterländisch « Weiheslunde . XCI.10 Evange -
liicbc Morgenseier ll .iX) Feier zum liNährigen
Bestehen der ..Heidenheimer Volksschauspiele ll .Ä )
Biai -Kaniatr ^ I2 .»Ä Mittagskonzeri ^ 13 .iH> Klei¬
ne >-> Kapitel der Zeit . 13. 15 Schallplattenkonzert ,
13äl ) Stunde des Landwirts : Obst - und Beeren -
Venvertnng im Haushalt 11 . 15 Feierstunde dcS

Wllrtt . Blindenvereins . 15 .00 Bnnte » inderstunde -
16.00 Stund « des ? horgesangs . 16.i>0 Deutsches

Terbv 17 .40 Gnarrenloli 18 . 10 Neue nationale
Lyrik . 19.20 Kammermusik . 20.00 . .Spielmann .
spiel aus '

. Schwäbische Bauernmusik . 20 .15 Un -
terhalinngSkonzert . 22 .20 Denische Boimeister -
schalten Im Schwergewicht . 22 .85 Nachrichten ,
23 .00 Tanzmusik .

Sohlen aus Kultur und Geschichte
1530 Verlesung der Augsb -urgischen Konsession

auf dem Reichstage zu Augsburg .
1806 Johann Baptist K i r n e r . Hofmaler in

Furtwangen geb . (gest. 1866)
1822 Der Dichter E . Tb . A . Hoffmann in

Berlin gest. ( geb . 1776)
1842 Der Dichter Heinrich Seidel zu Perlin

in Meckl. geb . ( gest. 1906)
1864 Der Physiker Walter W e r n st in Briefen

geb .
Der Afrikareisende Oskar Baum '-ann in
Wien « eb . (gest . 1899)

ß .adiic & c,s JtaatitAeateh .
Es wird daraus aufmerksam gemacht , dab die Bor -

stellung am Dienstag , den 27 . Juni „Ich such« die
Erde " mit der Ansprache von Pfarrer Senn be-
reits um 1S .30 Ubr (nicht 20 Mir ) beginnt .

Residenz -Lichtspiele
Wie sag ich« meinem Mann ?

Die geschickte und einfallsreiche Regie Reinhold
Schllnzels hat aus diesem »weisellos dankbaren
durch zahlreich « Varitationen und Kopierungen
iedoch etwas abgenutzten Stoff eine unterhaltende
Film - Komödie geschaffen. Die durch Georg Ale -
Zander und Renate Müller gesvielten Hauptrollen
sind vollendet herausgearbeitet und finden eine
ebenso meisterhafte Darstellung . Mit erfrischender
Originalität spielt Renate Müller die verkannte
Unschuld . Georg Alexander den verwöhnten nör -
oelnden , überempfindlichen , unerträglichen pedan -
tischen Ehemann . D« r um jenes verhängnisvollen
Koffers willen entbrannte Krach und seine vor -
»übergehenden Folgen ist von heilsamer Wirkung
vor allem auf den tyrannischen Ehemann , der seine
bisherigen Ansichten einer gründlichen Revision
Unterzieht . I . B .

»
Palast - Lichtspiele

Was Frauen träumen
Aus einem nichtssagenden Manuskript , das sich

Um eine schöne Frau , Juwelen und Hochstape¬
leien dreht , bringt Geizer von Bolvary 's Regie
ein flottes Filmwerk auf die Leinwand . Man
darf an dieses Unterhaltungslviel keine groben
Anforderungen stellen . Man nimmt lediglich Ge-
sollen an guter schauspielerischer Routine , vor
allem der Titelrollenträger Nora Gregor und
Gustav Fröhlich und vermerkt im übrigen
nette Regieeinsälle und eine betont abgestufte
Steigerung der Szenenfolge , die vor allem in
ihrer Unaufdringlichkeit angenehm auffällt . Wir
wollen nicht mit manchen UnWahrscheinlichkeiten
>m Drehbuch rechten , weil wir sonst in Gefahr
laufen würden , dem Ganzen mehr Aufmerksam -
*eit zuzuwenden , als es überhaupt verdient . Es
bleibt eben nur Unterhaltung , die aber jedenfalls
beschickt gemacht ist. A . B .

Beginn der 2 . Kulturellen Kampf -
uioctie montag, 26, Juni, nachm.
15 .30 Uhr mit RünmunK-Kampiruf
Friedheim Kempers

Mitteilungen aus der Giattratssitzung
vom 22. Juni 1933

Aankschrelben des Reichskanzlers und des yreußikchen Ministerpräsidenten
Der Herr Reichskanzler hat durch seinen per -

iönlichen Referenten dem Herrn Oberbiirgermei -
ster in einem freundlichen Schreiben sein Einver -
ständnis mit dem Stadtratsbeschlub mitteilen las -
s«n , wonach der Marktplatz dahier nunmehr den
Namen „Adolf - Sitler -Platz " trägt , und für die
ihm damit erwiesene Ehrung seinen verbindlichsten
Dank zum Ausdruck gebracht . Ebenso dankt der vreu -
bisch« Ministerpräsident , Herr Hermann Göring .
in einem ähnlichen Schreiben fllr die Ehrung , die
ihm der Stadtrat durch Benennung des Gottes -
auer Platzes nach seinem Namen bereitet hat . Herr
Ministerpräsident Göring hat dabei der Stadt
Karlsruhe feine besten Wünsche für eine gedeih -
liche Fortentwicklung ausgesprochen und zugleich
mitgeteilt , das, er von 1905—1908 hier Kadett war .

Borstädtische Kleinsiedlung
Dem Bürgerausschub wird ein Vorlage unter -

breitet , nach der an der Pulverbausstrabe im An -
schlub an die im Vorjahre erbaute Kleinsiedlung
40 n«ue Kleinsiedlerstellen nach den Vorschriften
fllr die vorstädtische Kleinsiedlung errichtet wer -
o« n sollen . Der Siedlungsbau wird beschleunigt
in Angriff genommen und unter Auswertung der
bisher gewonnenen Erfahrungen ausgeführt wer -
den . Der Stadt sind für eine etwa gleichgrobe
Anzahl ' weiterer Siedlungsbauten Reichsmittel
ziemlich sicher in Aussicht gestellt , doch sind die
Unterlagen hierwegcn . wie auch die Fragen der
Geländewabl , noch nicht abgeschlossen.

SohanniSseier mit Feuerwerk im
Stadtgarten

Nach einer Reihe von Jahren soll nun in die -
sem Jahre im Stadtgarten wieder eine Johan -
nisfeier in einem Rahmen stattfinden , wie sie die
Karlsruher von früher in Erinnerung haben ,
nämlich in Verbindung mit einem der prächtigen
groben Feuerwerke , die stets alt und jung in
ihren Bann zu ziehen oermochten und den An -
lab gaben Taufende u . Abertausende in den schö-
nen Stadtgarten zur Sonnwendfeier zu führen .
Die diesjährige Johannisfeier soll bei gutem
Wetter am Sonntag , dem 25. Juni d. I . , ad 20
Uhr , im Stadtgarten vor sich geben . Den musika-

tischen Teil des Abends führt dos Reue Philhar -
manische Orchester unter Leitung des Herrn Ru -

dolf Kurt G u h r aus . Das vorgesehene Konzert -
Programm trägt in seiner Zusammenstellung der
Sonnwendfeier Rechnung . Ferner trägt der
Garten an diesem Abend reichen Lamvionschmuck .
desgleichen die Boot ? auf dem See . eine der be-
liebten bengalischen Beleuchtungen wird den An -
lagen um den See einen besonderen Reiz verlei -
hen , auf dem See brennt ein mächtiger Solzftob .
dessen zum Nachlhimmel lodernden riesigen
Flammen das Jobannisfeuer künden . Den
Höhepunkt des Abends bildet dann das grobe
Kunstfeuerwerk , für dessen hervorragende Wir -
kung die ausführenden Firmen , die Deutschen
Pyrotechnischen Fabriken , Werk Cleebronn/Wtt .-
bg . und die Mannheimer Kunstseuerwerkerei
Busch, Mannheim - Käsertal , beste Gewähr bieten .
Hat der Wettergott zum Sonntag ein Einsehen ,
so bietet der zur Zeit in schönster Blüte stehende
Stadtgarten seinen Freunden und Besuchern ei -
nen herrlichen Abend .

Sriginalgrapbik von Bernhard Weiß
Das Kunstbaus Büchle , Nachfolger B 11 15 ch ,

hat am Ludwigsplatz eine gröbere Folge Heimat »
licher Radierungen , des durch den Verein „Badi -
scher Heimat " einem gröberen Kreis « bekanntge -
modernen Architekten Bernhard Weib ausge -
stellt . Zwölf sorgfältig durchgeführte Stadtblicke
von Meersburg am Bodeniee . beimelige Wink « l .
romantisch « Gassen , Tore und Türen sowie zwei
Schlobansichten vom See , die Annette von Droste -
Hiilsboff manch anmutiges Gedicht entlockt haben ,
hat der Künstler mit Merians Genauigkeit , doch
malerischer aus die Platten gebannt . Ebenso in -
tim und ausgereift wirken gröbere Blätter aus
der Karlsruher Umwelt , stille Rbeinlandschaften ,
Heimatsluren und Schlobgartenausschnitte . deren
liebevolle Ausführung in filigranbafter Technik
jeden Sammler graphischer Arbeiten besonders
erfreut . Als vornehmer Zimmerjchmuck , in Ichma-
ler Umrahmung , sind die künstlerisch wertvollen
Radierungen zu Geschenkswecken besonders emv-
sehlenswert .

Bereinigung »er Alten Burschenschaften.
Orisgruppe Karlsruhe

Di « Stellung des gröbten studentischen Verban -
des , der Deutschen Burschenschaft zum neuen
Staat ist seit dem 7 . Mai 1933 mit der Ernen -
nung des „Führers der Deutschen Burschenschaft "

in Durchführung des Führervrinzivs und in
ihren programmatischen Grundlagen seit dem
Burschentag zu Pfingsten in Eilenach eindeutig
festgelegt . Ueber die Ergebnisse des Burfchenta -
ges , die Neuorganisation des Verbandes und die
Grundsätze seiner Arbeil berichtete in einem gro -
ben Kreis von Mitglieder ) , der VdAB . Karls -
rube Gerichtsassessor F r i tz e l ( Germania -Strab -
burg -Franksurt ) .

Unter Aufrechterbaltung und Stärkung des kor-
vorativen Charakters des Verbandes und seiner
Einzelburschenschaften wird eine straffe Zusam -
mensassung unter dem „Führer der Deutschen
Burschenschaft " eintreten , die eine besondere Akti -
vierung der burschenschastlichen Arbeit gewähr -
leistet . Wehrsport und Grenzlandarbeit bilden
wie seit vielen Jahren den vornehmlichen Tätig -
keitsbericht der Deutschen Burschenschaft . Die
ausdrückliche staatliche Anerkennung bat diese
Arbeit darin gefunden , dab der Führer der Deut -
schen Burschenschaft und erste . Vorkämpfer des
Wehrsportes . Divl .-Jng . Schwab ( Germania -
Darmstadt ) , von unserm Volkskanzler Adolf H i t -
l e r und dem Führer des nationalsozialistischen
Studentenbundes mit der Organisation , obersten
Leitung und Ausgestaltung des gesamten amtli -
chen Wehrsportes an allen Deutschen Hochschulen

betraut worden ist. — Das Bekenntnis zur na -
tionalen Revolution , die Anerkennung der natio -
nalsozialistiichen Weltanschauung als alleiniger
Grundlage jeder burschenschastlichen Arbeit und
demgemäb die Einreihung der Jungburschenschaf -
ten in die Freiheitsarmee unseres groben Füh -
rers stellen das Fundament burschenschastlichen
Gemeinschaftslebens dar . Unsere Stellung zur
Juden - und Freimaurersrage ist damit festgelegt .
Vernichtung des parlamentarischen Systems in
Verband und Korporation in jeder Form und
Anerkennung des Führervrinzips sind selbstver -
ständliche Folgerungen . Gerade hieraus ergibt sich
die Notwendigkeit einer gesteigerten korporativen
Erziehung zur Persönlichkeit als Gemeinlchasts -
glied im Sinne der Urburichenschaft von 1815. —
Vertrauensmänner der gesamten örtlichen Bur¬
schenschaft, Gaugebietsführer und Führer mit
Fllhrerkreis aus von dem Führer bestimmten
Mitarbeitern sowie dem „Obersten Ebrenrat der
Deutschen Burschenschaft " sind die künftigen Or -
gane der Deutschen Burschenschaft und die Trä -
ger ihrer Arbeit . — Das Bekenntnis des Füb -
rers der Deutschen Burschenschaft »um national -
sozialistischen Staate , an dessen Aufbau die Deut -
iche Burschenschaft als politischer Verband mitzu -
arbeiten hat , und zur korporativen Erziehung
zur Persönlichkeit als Grundlage allen Führer -
tums fand die einmütige begeisterte Zustimmung
des Burschentages .

Diese Ausführungen des Referenten , die dt«
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meisten VdAB . -Mitglieder vor ein völlig neues
Bild ihres Verbandes stellten , wurden mit rei -
chem Beifall ausgenommen . Mtt dem Burschen¬
schafter - , Deutschland - und Horst -Wessel - Lied
leitete der Vorsitzende Professor Schlager ( Ar -
minia , Karlsruhe ) die würdig verlaufene Mar-
benkneive ein .

KAeute StadUiacAiic&teH~

Platzstngen des Gesangvereins „Frohsinn " Mühl -
bürg . Aus Anlab d« s Deutschen Liedertages ver -
anstaltet der Gesangverein „Frohsinn " am Sonn -
tag , 25. Juni , auf 'dem Lindenplatz (vor der evang .
Kirche ) im Stadtteil Mllhlburg . um 11V« Ubr . ein
Platzsingen . Der unter der Leitung von Haupt -
lebrer Lehmann stehend « Männerchor wird
Volkslieder zum Vortrag bringen . Gleichzeitig
soll diese Veranstaltung Werbezwecken dienen und
die sangesfreudige Bevölkerung aufmuntern , dem
Gesangverein „Frohsinn " als Sänger beizutreten .

*
Koksvertaufspreise . Die Verkaufspreise fllr Gas -

koks aus dem städtischen Werk werden für das
Sommergeschäft neu festgesetzt. Die Sorten 1—3
erfahren dadurch ein « erneute Verbilligung . Die
ermähigten Preise werden durch besondere Zei -
tungsanzeig « bekanntgegeben .

*

Svort -Werbewoche bts FE . Mühlburg « . B .
Das erste Spiel am vergangenen Freitag VFB .

Grötzingen — Reichsbahn Karlsruhe endete 6 : 2
bei gutem Besuch.

Am Sonntag . 25. Juni , nachmittags 3 Uhr . be-
gcgnen sich Nordstern Rintheim — FV . Hagenbach
( Pfalz ) . Beide Mannschaften sind Meister ihrer
Klasse . Der Kamps verspricht recht interessant zu
werden , da er als Maßstab sllr das Kräfteverhält¬
nis der A .-Vereine Badens und der Pfalz gewer -
tet werden kann .

Anschließend spielen FV . Bulach — FC . Mühl -
bürg Reserve .

Für jeden Sportler wird der Besuch dieser Spiele
ein interessanter und vor allem ein billiger Sonn -
tagnachmittag .

Geschäftliche Mitteilungen
Heil , und Erhvlnngssürsorge sllr gesundheitlich ge -

sährdete Kinder
Di « ungünstig « Wirtschaftslage wirkt sich insolge un -

genügendcr Ernährung ganz besonders bei unserer
heranwachsenden Jugend aus . Die Erhaltung der
Gesundheit und der Lebenskraft der Jugend ist aber
eine Schicksalsfrage des Volkes . Ans diesem Grund «
darf dt« Unterbringung gesundheitlich gefährdeter Slin »
txr in gut ausgestatteten Spezialdeimen , ivelche Ge -
ncsungSerfolge in sichere Aussicht stellen , nicht unter -
bleiben . Diesen Zwecken dient in vollem Umsang «
die vom Badischen Frauenverein vom Roten Kreuz in
Bad Dürkheim errichtete KinderhcilstSitc -Kindcrsolda » .
Di « Anstalt ist klinisch geführt und eingerichtet nach
dem Muster klimatischer Sanatorien des Schweizer
Hochgebirges . Die Höhenlage (710 Mtr . ll . d . 8tt . ) und
die intensive Sonnenbestrahlung von Bad Dürrhelm bie¬
tet in Verbindung mi « der heilkräftigen Sole Kurer .
folg «, die hinter denjenigen der Sanatorien des Schwei -
zer Hochgebirges nicht zurückbleiben . Da auch durch
die Devisenvorschriften eine Unterbringung von Kin °
der » im Ausland nicht ohne »veitereS möglich ist , bi : -
tet Bad Dürkheim für die Heilerfolge für Kinder aus -
reichenden Ersatz zu wesentlich billigeren Preisen . <RS -
hereS ist aus der Anzeige im heutigen Blatt ersichtlich .)

*
Hinweis .

Die Württembergische KredUkasse für Gewerbe und
Handel G . m . b . H . Stuttgart , gewährt Darlehen in
Höhe von 200—5000 RM . an Geschäftsleute . Private ,
Handwerker , Landwirte , Hausbesitzer , Beamte , Ange -
stellte und Arbeiter aus l —S Jahre zu Anschasfunaen
aller Art ( Möbel usw . ) , kurzum für alle möglichen
Zwecke, Iedoch keine Bauspargeschästc . Die W . Kr . K .
wird grundsolid geleitet unter ständiger Aufsicht an -
gesehener Männer ans dein württemb . Wirtschaftsle¬
ben und untersteht der dauernden Kontrolle deS Ver -
bandSvorsitzenden :

1 . des Landesverbandes der wllrtt . HauS - u . Grund
besitzervereine e. V ., und 2. deS Landesverbandes des
württ .-hohenzollerischen Handwerks e . V ., Stuttgart .
Darum merke man sich : Für Kredite , fllr Darlehen
nur zur Wvrtt . Krcditkassc .

Weitere Auskunft erteilt und Anträge nimm » ent -
gegen : Für Württ . Kredttkafse für Geiverbe und Han -
del G . m . b . H . , Stuttgart , BezirkSdirektion fllr Ba -
den , Karlsruhe , Herrenstrabe 27. Z. St . unter Pg . K.
Wolfarth . (50 Pfg . Rückporto beifügen .)

(Siehe auch Inserat der heutigen Ausgabe .)
*

90 Jahrefeier der Liederhalle Karlruhe
Im Inseratenteil dieses Blattes erlätzt die Lieder -

Halle eine öfseniliche Danksagung , auf die wir hier hin -
weisen . Möge das stattgehabte und glänzend verlaufene
Fest dazu beitragen , das! dem im In - und Ausland
rühmlichst bekannten Verein neue singbegabte und san -
geSvegeisterte Kräfte , die noch keinen , anderen Vereine
angehören , zugeführt werden . Sicher ist . dak eS hier
in der Museenstadt Karlsruhe eine ganze Reihe solcher
Männer gibt , die sich noch nicht enisSilieben konnten ,
einem Vereine beizutreten . Die Sängerlisle der Lieder -
halle zeigt dentllch . daß alle Stände im Sängerchor ver -
treten sind , die in der Betätigung des Gesangs ihre
Befriedigung und gesellschaftlich einen angcnehmen An -
schlug finden . Vereinslokal ist das KünstlerhanS , wo
im groben Saal Montags und Donnerstags geprobt
wird .

*

Gostein Reisende aus Deutschland wird es durch dte
gesetzlich verordnete Ausretseerschwerung von jetzt ab
erheblich weniger geben . Tie V -rrcifenden verlieren
aber nichts . Sie gewinnen sogar , ivenn sie ihre ge-
wohnte Kur in einem » och viel wirksameren Gesund -
und Jungbrunnen machen : im Radinnibad Oberschle -
ma , dem stärksten Radinnibad der Welt . ES liegt schön
im waldumraus -ltten sächs . Erzgebirge , ha , Schonung « -
klima , ist das jüngste Heilbad Deutschlands und hat sich
sprunghaft entwickelt dank seiner überragenden Heil -
«■Mai
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Rat . soz . Fungarbeiter Appell » er NS8B .
Am Donnerstag veranstaltete die NSJB . in

der „Wallhalla " ihren ersten öffentl . Abend .
Pg . Divl :- Hdl . Burkhardt . Provaganda -

leiter der NSJB . konnte den Landesjugendfüh -
rer Pg . Kemper , sowie den Vertreter des
Ministeriums Pg . Oberregierungsrat Federle
begrüßen .

Pg . Gauleiter Siekiersky sührte als erster
Redner des Abends folgendes aus : Man müsse
unsere Jugend durch eine systematische Zusam -
menfassung und Schulung zu einer Volks - und
Staatsjugend zurücksühren , zum Staat , durch die
Einrichtung der NSJB . als berussständische Or -
ganisation . Der Jungarbeiter müsse wieder ein
Vorbild werden für Unterordnung , Disziplin und
Verantwortungsgefühl . Das demnächst erschei-
nende Jugendschutzgesetz schütze den Jungarbeiter
vor der Ausbeutung von leiten gewissenloser Un -
ternehmer .

Landesjugend - Führer Pg . K e m v e r betonte ,
daß die heranwachsende Jugend unbelastet sei von
Parteiwirtschast , Standesdünkel , Klassenwahn ,
Liberalismus . Achtung vor der Arbeit sei unser
oberster Grundsatz . Der Krieg , Versailles , marxi -
stische Revolution und Juden brachten Deutsch-
land in tiefste Demütigung und zur Unterdrük -
kung aller Menschenrechte . Der Nationalsozialis -
mus erwecke, wieder den Nationalstolz .

Mit dem Deutichland - und Horst -Wessel - Lied
und einem dreifachen Sieg - Heil auf unsern Füh -
rer endete der von etwa 1000 Jungarbeitern be-
suchte Abend . V.

Mit der Reichsbahn zu halbem Fahr «
preis nach bw Schwarzwald und

Bodensee
In großzügiger Weise bat es die Reichsbahn

den Teilnehmern am Deutschen Turnfest in Stutt -
gart ermöglicht , vor und nach dem Feste Rund -
reisen und Erholungsaufenthalte anzuschließen ,
ohne die für Sonderzüge vorgesehene Ermäßi¬
gung von 50 Prozent einzubüßen . Dabei ist die
Ausgabe von Fahrkarten nicht auf die Hin - und
Rückfahrt nach Stuttgart beschränkt . Teilnehmer
am Deutschen Turnfest erhalten bereits seit 17.
Juni 1933 um 50 Prozent ermäßigte Fahrkarten
nach Karlsruhe mit Fortsetzung nach Stuttgart ,
die für die Einzelhinweise mit fahrplanmäßigen
Zügen oerwendet werden können und lediglich
zur Benützung eines Sonderzuges ab Stuttgart
für die Heimreise verpflichten . Wer erst nach dem
Turnfest in Stuttgart einen Erholungsaufenthalt
im Schwarzwald und Bodensee nehmen will ,
kann in gleicher Weise eine um 50 Prozent er -
mäßigte Fahrkarte erhalten , die zur hinfahrt mit
Sonderzug nach Stuttgart verpflichtet , während
Einzelrückfahrt mit fahrplanmäßigen Zügen über
Karlsruhe bis 11 . September 1933 gestattet ist.
Bei den zugelassenen Einzelfahrten mit fahrolan -
mäßigen Zügen muß bei Eil - oder Schnellzügen
der übliche Zuschlag bezahlt werden , Fahrtunter -
brechung ist hierbei dreimal gestattet , sodaß auch
Nordbaden mit Heidelberg , Mannheim und dem
Neckartal besucht werden kann . Für bestimmte
Aulchlubkahrten zwischen Karlsruhe — Stuttgart
und Stuttgart — Karlsruhe durch den Schwarz -
wald und an den Bodensee werden ermäßtige Er -
oänzungskarten ausgegeben .

Wiederfebensfeier der ehem.
8. Mein.) Zager

Vom 1.—S. Juli findet in Düren auf den
6. Rheinischen Jägertagen die Wiedersehens -
feier aller ehem . Angehörigen des Rhein . Jä -
gerbatl . Nr . 8 und seiner Kriegsformationen
statt . Gleichzeitig damit findet ein Appell für
alle ehem . Angehörigen der aus dem Rhein .
Jägerbatl . Nr . 8 hervorgegangenen Masch .-
Gewehr -Abtl . Nr . 10 ( später Nr . 8 ) statt . Ihre
besondere Bedeutung erhalten die 5 . Rheini -
schen Jägertage 1933 durch eine damit verbun -

dene große Greuzlandkundgebung , die gemein -
schaftlich mit dem Berein für das Deutschtum
im Ausland ( B . D . A . ) und unter Mitwir -
kung der landsmannschaftlichen Bereinigungen
veranstaltet wird . Im engsten Zusammenwir -
ken mit der Stadtverwaltung Düren ist die
Festleitung bestrebt , die 5. Rhein . Jägertage
nach dem Vorbild der früheren Veranstaltun -
gen in Wetzlar , Bonn , Duisburg und Trier
als nationale und kameradschaftliche Feier
durchzuführen .

Anmeldungen , die umgehend erbeten werden ,
sind zu richten an die „Geschäftsstelle der 5.
Rhein . Jägertage 1933, Fritz Hünerbein , Dü¬
ren , Rhld ., Zehnthofstr . 5.

Nähere Auskunft über die 5 . Rhein . Jäger -
tage , über die den Besuchern gewährte Fahr -
Preisermäßigung der Reichsbahn und über den
kameradschaftlichen Zusammenschluß der 8 . Jä -
ger in Baden erteilt Andr . Müller , Karls -
ruhe , Gellertstr . 32a .

Fußballverein Sarlanden
Aufstiegsspiel Daxlanden —. Kebl

Die Kämpfe um den Aufstieg zur Bezirksliga
nähern sich mit einigen Ausnahmen am kommen -
den Sonntag ihrem Ende . So bestreitet auch unser
mittetbadiicher Vertreter FV . Darlanden sein letz -
tes Aufstiegsspiel gegen Kebl . Will Daxlanden
den zweiten Platz behaupten , so muß es sich gegen
den Grenzverein unbedingt zwei Punkte sichern.
Denn immer noch steht außer Rbeinfelden bis jetzt
kein weiterer Aufstiegskandidat fest . In Betracht
kommen noch. außer Daxlanden , Kehl . Villingen
und Konstanz . Jedoch ist Daxlanden unter den an -
deren Vereinen der bestplazierteste und es ist zu
erwarten , daß es mit dem sonntäglichen Spiel
seine Position noch verbessert .

Kehl , das in seinem letzten Spiel den bisber
ungeschlagenen FC . Rbeinfelden glatt mit 3 : 0
besiegen konnte , bei 9 Spielen 10 Punkte verzeich-
net . wird auch in Daxfanden einen starken Gegner
abgeben . Eine schafsensfreudige Mitte , die den
Sturm mit glänzenden Vorlagen versorgt , ist die
Triebfeder von Kebl Versteht es nun Daxlanden ,
die Mitte Kebls abzuriegeln , dann darf ein Sieg
der Daxlander erwartet werden . Daxlanden , das
in seinen letzten beiden Spielen gegen Forchheim
und Konstanz glänzend dominierte und durch seine
Fußballtechnik von sich reden machte , wird auch zu
dem sonntäglichen Kampf seine beste Auswahl
treffen , um sich den Sieg zu sichern.

Vost -Soortverein Karlsruhe i . -
F.L . Sudstern 1 . 8 :3

Der Post -Svortverein war in diesem Spiel dem
Kreisligagegner jederzeit überlegen . Südstern
nahm das Sviel viel zu leicht , erst als der PSK .
-I Tore vorgelegt hatte , erwachte der bei dieser
Mannschaft so gut bekannte Kampfgeist . Zwei
Gegentore waren die Ausbeute , zu der der Links -
innen am meisten beitrug . Dann flaute das Spiel
des Südstern wieder ab , der schwere Boden tat
noch das übrige , sodaß der Platzperein mit 4 wei -
teren Toren in Vorteil kam . Ein unerwarteter
Vorstoß von Köninger gab dem Südstern den letz -
ten Erfolg . Beim PSK . war nur der Ersatzmann
nicht voll aus der Höhe , während alle übrigen
Spieler sich in den großen Erfolg teilten . Die
Südsternelf war gegenüber ibren sonstigen Spielen
nicht zu erkennen . Es wurde weder kombiniert
noch geschossen . Der Mittelstürmer , der später
als Verteidiger zurückging , siel gänzlich aus , er
ist viel zu unbeweglich . Gut waren nur der rech-
te Läufer und die beiden Verteidiger .

Am 25. Juni nachm . 3 Uhr spielt Post -Sport -
verein Würzburg . Zweiter der nordbayerischen
Kreisliga , gegen den hiesigen Post - Sportverein .
Die Würzburger sind sehr spielstark , flink und
äußerst schußträstig , sodaß bei der heutigen Stärke
des hiesigen PSK . ein spannendes Sviel zu er -
warten ist. Die Eintrittspreise , sind niedrig ge-
halten .

TCUcAeHOH $eiye*~
Katholische Gottesdienstordnung

BahnhofsgotleSdienft : 4 .20 Uhr hl . Messe für Aus¬
flügler . Am 29 . Juni (Peter und Paul ) ist kein
Bahnhofsgottesdienst .

Ei . Stephan : S.1S Uhr heil . Messe . 6 Uhr Monats -
kommnnion der Hausangestellten . 7 Uhr Monatskom -
munio » der Miitter . 8 Uhr Deutsche Singmesse mit
Predigt . 9 .30 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt it.
Predigt . 11 . 15 Uhr Schülergottcsdtensi mit Predigt .
1 .45 Uhr Christenlehre s. d . Jünglinge . 2.30 Uhr
Andacht zur Erhalinna der Feldsrüchic . 3 .30 Uhr

Hausangestelltcnkongregation i . d . Binzentinskapelle . 4
Uhr 3 . Orden in St . Bernhard .

Gl . Vinjenliuökapelle : 6.30 Ubr hl . Messe . 8 Uhr Amt
danach Aussetzung des Allerheiligsten . Betstunden vi ?
abends 6 Uhr .

St . lMfabethkirche . 6-20 Frühmesse . 8 Uhr Singmesse
mit Predig « und Monatskommiinion d . Frauen . 9 .30
Uhr Singmesse mit Predigt . 11 Uhr Kindergottes -
dienst m . Predigt . 1 .45 Uhr Christenlehre f . d . JUng .
linge ; abends 7 .30 Uhr Herz-Mariä -Andacht mit Se¬

gen .
Liebfrauenktrche : g Uhr Frühmesse m . Generalkom -
munion d . Jungfrauentongregation . 7 Uhr Kommu¬
nionmesse mit Monatskommunion d. Jungfrauen . 3

Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt . 9 .30 Uhr Haupt -
gottesdienst mil Hochamt und Predigt . 11 .15 Uhr

Kindergottesdienst mit Prediat . 1.45 Uhr Christen¬
lehre für die Jünglinge . 2 .30 Uhr scicrl . Ausnahme
in die Jungsraucnkongregation m . Predigt und Sc -
gen .

St . BernhardnSkirche : 6 Uhr hl . Messe . 7 Uhr hl .
Messe . 8 Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt . 9 .30
Uhr Predigt und Hochamt. 11 .15 Uhr Schlllergottes -
dienst mit Predigt . 2 Uhr Christenlehre siir die Jüng .
linge . 2 .30 Ubr Vesper . I Uhr 3 . Orden .

St . » onlsatiuStirrfic : 4 . Alohstanischcr Sonntag . 6 Uhr
Frühmesse . 7 Uhr Kommunionmesse d . Jungfrauen .
S U* r * 4nflwe (fe mit Predigt . 9 .30 Uhr Hauptgottes .

dienst m . Predigt und Hochamt . 11 .15 Uhr Ktndergot -
tesdienst m . Predigt . 10.45 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge . 2.30 Uhr Predigt und Aufnahme in die
Jungfrauenkongregation mit Prozession und Segen .

Herz - Jcsu - Kirche : Titularfest : 9 Uhr Predigt ,
lev . Hochamt , Prozesston durch Waldring , Karl -
Schrempp -Str . , Fried .-Blos -Str ., Fried .- Wolff -Str .,
Waldring . Te Denm u . Segen . 2 .30 Uhr Herz-Jesu -
Andacht mit Segen .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim : Mittwoch : 6 Uhr
hl . Messe.

St . Peter , und PaulSkirche : 3 . AlohstuSfonntag . 6 Uhr
Frühmesse und Beichtgelegenhett . 7 Uhr hl. Messe ml«
Monatskommunion des christl. MüttervereinS u . d.
Frauen . 7.45 Uhr Generalkommunion der Mar .Jung -
frauenkongregalion . 8 Uhr Deutsche Singmesse mit
Predigt . 9 .30 Uhr Hochamt mit Predigt . 11 .15 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt . 1 .45 Uhr Christen -
lehre f . d . Jünglinge . 2 .30 Ubr Ausnahmeseier in die
Mar . Jnngsraucnkongrcgatton mit Predigt , Prozef -
fion und Segen .

St . Cyriakus - und LaurentiuSkirche (Bulach ) : S. Alohf .
Sonntag : 6 Uhr Beichtgelegenhett . 7 Uhr Frühmesse
mit Predigt und Monatskommunion d . Jungfrauen
u . d. christenlehrpflichtigen Mädchen . 9.30 Uhr Sing -
messe mit Predigt . 11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt . 2 Uhr Andacht zum göttlichen Herzen Jesu .
7 .30 Uhr Aloysiusandacht .

St . Micha^ILkirche Beiertheim : 6 Uhr Beichtgelegenhett .
6 .30 Uhr Frühmesse mit Monatskommunion der
Frauen (hl . Messe f . Theodora Kühn , best , vom Mllt -
terverein ) . 8 Ubr Deutsche Singmesse mit Predigt .
9 .30 Ubr Hauptgottesdienst mit Predigt und Hoch¬
amt . 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . 1 .30
Uhr Christenlehre für die Jünglinge . 2 Uhr Andacht
um Segen für die Feldsrüchte . 2 .30 Uhr Versamm¬
lung des christl. Müttervereins mit Predigt .

Weihcrfeld -Dammerftock : 8 .30 Uhr Deutsche Singmesse
mit Predigt .

Hl . Geiftkirche Daxlandcn : 6 .45 Uhr Kommunionincsse
mit Monatskommunion für das Mannerapostolat u.
die Männerwelt . 8 Uhr Frühmesse m . Predigt . 9 .30
Uhr Predigt und Hochamt . 10.45 Uhr Christenlehre
i Uhr Andacht in Zeilen öffentl. Bedräng» ««.

Ein Avvell an die deutsche Sausfrau
Der Reichslandbund erläßt folgenden

Aufruf :
Die ausländische Kartosseleinfuhr nach Deutsch-

land besteht zum allergrößten Teil aus Friihkar -
toffeln . Sie erfolgt entweder zu einer Zeit , wo
deutsche Herbstkartoffeln bester Qualität noch im
Uebermaße vorhanden sind , oder wo deutsche
Frühkartoffeln ebenfalls bereits in ausreichenden
Mengen auf den Markt kommen .

*

Diese Tatsache ist ein Musterbeispiel schlechter
Hauswirtschast , die die eigenen Erzeugnisse ver -
kommen läßt , dagegen fremde Produkte , die sich
durch nichts vor den Früchten des deutschen Ackers
auszeichnen , für schweres Geld ersteht .

Verkommene Früchte bedeuten nicht nur ent -
gangenen Lohn für deutsche Bauernarbeit , son-
dern auch — fortwirkend — entgangene neue
Arbeirsmöglichkeit für das städtische Gewerbe .
Jede nutzlos verfaulte Kartoffel ist im weggewor -
fener Lobnvsennig des deutschen Arbeiters .

Gute Hauswirtschast ist der Eckpfeiler guter
Volkswirtschaft . Die Kochkunst ist die Volkswirt -
schaft des Alltags . Das , deutsche Hausfrau , beden -
kc auch in diesen Tagen , wo Du die Wahl hast
zwischen deutschen und ausländischen Frühtartos -
fein . Deutsche Hausfrau , kauf deutsche Frühkar -
toffeln !

Tttto&Mu&e-£oMd
Mitgliederversammlungder Orts¬

gruppe ForMeim
Zur Mitgliederversammlung waren die Pg .

W o r ch und Dr . Jng . Weisel als Redner er -
schienen . Trotz des am gleichen Tage hier statt -
gesunkenen großen Gau festes des „ Eoncordia "-
Rad - und Motorfahrerverbandes , das unsere Ver -
anstaltung beeinträchtigte , konnte Ortsgruppen -
sührer Schott neben den genannten Gästen eine
große Anzahl Parteigenossen und Mitglieder der
Nebenorganisationen begrüßen . Zuerst erläuterte
Dr . W e i g e l in 1 >/zstündigen kesselnden Ausfüh .
rungen noch einmal Idee und Gedankengut des
Nationalsozialismus . Nation oder Nationalsozia -
lismus die beiden Grundpfeiler der Lehre unseres
Führers die nicht komplizierten Gedankengängen ,
sondern ganz einfachen und klaren göttlichen Ge-
setzen ihre Entstehung verdankt . Gleiche Art oder
gleiches Blut , gleiche Sprache und Sitten sowie
gleiche Geschichte oder Schicksal sind die Elemente
des einen Grundpfeilers . Nichts ist der einzelne
ohne die Nation , deshalb alles , was einer kann
und tut . für die Nation . Das gegenseitige Aus -
einanderangewiesensein zwischen Koos - und
Handarbeiter führt znr Erkenntnis vom Werte
der Volksgemeinschaft ; der einzelne kann nur
leben mit und durch den andern . So bilden denn
alle zusammen eine Arbeits - , Wert - und Brot -
gemeinlchaft . Das ist deutscher Sozialismus .
Als drittes kommt schließlich noch hinzu der Ersatz
des parlamentarisch - demokratischen Mehrheit ?-
prinzivs durch das Führervrinzip . Kreis -
leiter Wo ich sprach dann noch kurz über einige
interessante kommunalvolitische Punkte . Beiden
Rednern wurde der wohlverdiente Beifall reich-
lich zuteil .

Kreisleitung Karlruhe
Wir veranstalten am Freitag , den 30. Juni

1333, am Vorbend der groben Kundgebung für
den Gedanken der Arbeitsdienstoflicht und Ar -
beitsbeschassung eine Sondervorstellung im Bad .
Staatstbeater . ,

Zur Aufführung kommt die komische Over in

St . JofephSkirche Grünwinkel : Kommunion der Frauen
4 . AlohstuSfonntag . Kollekte, k Uhr Beicht . 7 Uhr
Frühmesse . 9.30 Uhr Singmesse und Predigt . Ehrt -
ftenlehre für Jünglinge . Bibliothek 2 Uhr Rofenkranz
in der Kapelle .

Hl . Kreuzkirche Knielingen : SamStag 2—8 Uhr Beicht .
Sonntag 6 Uhr hl . Kommunion . 7 .30 Uhr Amt m.
Predigt . 1 .30 Uhr Rosenkranzandacht .

St . Antoniuskapelle Eggenstet » . 9 Uhr hl. Messe . -
Donnerstag : (Peter und Paul ) : 7.30 Uhr Amt mit
Predigt . Abends 7.30 Uhr Herz-Jefu -Andacht .

St . JndaS ThaddSuslapeUe Tentfchneureut : 5 .30 Uhr
hl . Kommunion .

S >. Nikolanskirche Rüppurr : 3 . Alohf . Sonntag . 6
Uhr Beichte . 7 Uhr Frühmesse mit Monatskommu »
nion deS Müttervereins . 9 Uhr Amt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . 1.30 Uhr
Christenlehre . 2 Uhr Herz-Jefu -Andacht mit Segen .
Abends 7.30 Uhr Andacht in . Zeiten öfsentl . Bedräng¬
nis mit Segen .

St . Konradskirche (Tel .-Kaf . ) : 6.30 Uhr Betchtgelegen -
heit . 7 Uhr Frühmesse mit Monatskommunion des
Müttervereins und der Frauen . 9 .30 Uhr Deutsche
Singmesse mit Predigt . 2 Uhr Andacht um den Se -
gen der Feldsrüchte mit Segen .

Städt . Krankenhaus : 8 .30 Uhr Singmesse mit Predigt .
Mittwoch : 6 Uhr hl . Messe . — SamStag : 2
Ubr Beichtgelegenbeit .

St . Martinskirche Rintheim : 6 Uhr Beichtgelegenhett .
7.30 Ubr Frühmesse . Monatskommunion der Frauen .
9 .15 Uhr Amt mit Predigt und Austeilung der hl .
Kommunion . 2 Uhr Vesper .

Wallfahrtsort Moosbronn : Am 25 . ( Sonntag ) Juni
und vom 29. Juni (Peter und Paul ) bis 2 Juli
(Sonntag ) Fest Maria Heimsuchung ) hilft wieder ein
Franziskanerpater . Diese Sonn - und Feiertage und
besonders das Wallfahrtsfest Maria Heimsuchung »er-
spricht bei gutem Wetter reichen Besuch der Pilger ,
die im Heiligen Jabre keine größere Reife machen
können . Gottesdienste sind an den Sonn - und Feier -
tagen nur 7 und 9 Ubr . der letzte mit Predigt und
Hochamt . 1 .30 Uhr SegenSandacht . Reichliche Beichtge¬
legenhett in der Frühe und Gelegenheit zur hl . Kom -
JKHKM.

drei Akten von Alber : Lortzing
Zar und Zimmermann

Die Preise der Plätze bewegen sich zwischen 30
Pfg . und 2 .— RM . Der Kartenoorverkaus be-
ginnt am Montag , den 26. Juni 1933. Karten
sind zu haben :

Kreisleitung der NSDAP ., Karlsruhe . Lamm -
straße 11

Buchhandlung Schultzenstein . Karlsruhe , Wald -
straße 81

Mustlhaus Müller , Karlsruhe , Kaiserstrabe 81.
Keine Abendkasse !

Heil Hitler !
Kreisleitung der NSDAP . Karlsruhe , Lammstr . 11

gez. : Worch .
*

Nationalsozialistischer Deutscher Sportverband e. 8 .
Gruppe Karlsruh «

Wir machen hiermit nochmals darauf aufmerk¬
sam . daß wir wöchentliche Schwimmabend « veran -
stalten und zwar :
Mittwoch , abends 20—21Vs Ubr . im Bierordtbad

( Eingang Ettlinger Strohe ) , Schwimmbad für
Männer und Schüler .

Freitag , abends 20—21 »/ - Ubr , im Friedrichsbad .
Schwimmabend für Frauen . Mädchen und Schü «
lerinnen .
Die Preise zur Benützung des Bades sind fol -

sende :
Für Mitglieder 0.30 RM .
Für erwerbslos « Mitglieder , HJ .

und BDM . 0,20 RM .
Schüler und Schülerinnen 0,15 RM .
Für NichtMitglieder 0,35 RM .
Für SA .- SS .. NSKK . . HJ .

und BDM . und erwerbslose
NichtMitglieder 0 .30 RM .

Schüler und Schülerinnen (Jung -
voll und BDM . - Kücken) 0. 15 RM .

NSDSV .. Gruppe Karlsruhe ,
gez . Franken , Gruppensportleiter .

*

Die Geschäftsräume des Landesbeauftragten für
Turn - und Sportwesen in Baden befinden sich
nunmehr

Karlsruhe , Kaiserstr . 123. 4 . Stock. Tel . «807.
Geschästszeit vorm 9—12 Ubr , nachm . 3—6 Ubr .

Samstag nachmittag geschlossen.
Sprechzeit des Landesbeäustragten . Pg . Robert

Roth , MdR . , nur Mittwoch VslO— 12 Ubr vorm .
und V-3— Vs7 Uhr nachm . , sonstige Sprechzeit aus «
geschlossen!

(Von sämtlichen badischen Parteiblättern nach-
zudrücken .)

*

Kreis Ettlingen
Schöllbronn : Sonntag , den 25. Juni 1933, nachm.

von 2— 4 Uhr . in der „Sonne " Amtswalterta -
gung . Ericheinen für sämtliche Amtswalter de»
Kreises Ettlingen Pflicht .

Oberweier : Mittwoch , den 28. Juni 1933, abends
9 Ubr . öffentliche Versammlung . Pg . Dr . E b -
decke spricht über : Die künftige Arbeitsdienst -
Pflicht , ein neuer Weg zur Volksgemeinschaft
und wirtschaftlichen Unabhängigkeit .

♦
Ortsgruppe Linkenheim

Die öffentliche Versammlung heute abend muß
wegen Verhinderung des Redners ausfallen .

Seil Hitler !
Der Ortsgruppenleiter .

*

Nat .-Soz . Lehrerbund , Kreis Karlsruhe
Montag , den 26 . Juni 1933, abends 8. 15 Ubr ,

im Singlaal der Uhlandschule ( Schützenstrabe ) ,
Sängerprobe für den am 20 . Juli ds . Js .
stattfindenden „Vaterländischen Abend ".

I . A . der Kreisleitung :
Seinr . Siegfr . W ö h r l i n .

Vorträge über Arbeitsdienstpflicht :
Willstätt : Sonntag , den 25. Juni , abends V*9

Uhr . spricht im Gemeindeiaal Pg . Herbold «
Offenburg , über Arbeitsdicnstpflicht .

Eckartsweier : Sonntag , den 25. Juni , nachm.
3 Uhr . spricht Pg . Herbold -Offenburg über Ar «
beitsdienstpflicht .

gez. Bach . Kreisvrovagandaleiter .

NS . -Frauenschaft
Nat .--Soz . Frauenschaft , Ortsgruppe Beiertheim »

Bulach .
Die Ortsgruppe Beiertbeim -Bulach der Nat >

Soz . Frauenschaft wird ungeteilt weiter geführt .
Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht ,
daß der Heimabend eine übernommene Pflicht kür
jede Ordensschwester ist. Die Heimabende finden
regelmäßig Diensttagabend um Vs9 Uhr im klei¬
nen Rathaussaal Bulach statt . Besondere Einla -
düngen ergehen nicht mehr .

Die Kreissrauenschaftsleitung .
*

NS .-Frauenschaft Ortsgruppe Hauptpost
Der für Montag festgesetzte Lichtbildervortrag

von Pg . Dr . Svuler findet acht Tage spater
statt . Statt dessen ist am Montag , den 26. Juni ,
abends 8. 15 Ubr , Heimabend im neuen Heim der
Ortsgruppe Hauvtvost , Herrenstraße 37. Erschei -
nen aller Ordensschwestern insbesondere der
neuen Mitglieder ist Pflicht .

Die Ortsgruppenleiterin :
gez. Frau E . Schlick .

"
}

NS .-Fraucuichaft , Ortsgruppe Hauptpost .
Diejenigen unbemittelten Parteigenossen , de«

ren Kinder eine Erholung ' dringend nötig haben ,
melden dieselben am Montag , den 26. Junt ,
nachm . zwischen 3—6 Uhr bei mir an .

Die Ortsgruppenleiterin
gez. Frau E . Schlick .

fci



GASKOKS
. DER GUTE
BRENNSTOFF

KoKs - Preise
des Stötten Gaswerks Karlsruhe
Für Kammeroten - Brechkoks werden bis
auf weiteres iolgende Preise testgesetzt :

freiKeller
RM .

BrechKoKs 1 60/90 mm KÄ ugn"oße
BpecnhoHs ii 40/60 mm i&jssr »

.
Zentral

arechKoKs ni 20/ao mm
tür erööerf Z mm löten auch in Misehuig mit Pe »lkok < ■ . .

BrechKoKs iv 10/20 mm (PerihoKs )
Antnr azit-Ersatz ä xä " unaHeru? mlt
»SENGEN - RABATTE :
von 30— 99 Zentner . . . S -A von 200

ab Laipr

1.25 1.45
1 .35 1.55
1.25 1.45

1.15 135

von '00 - 199 Zentner . 10 ^
299 Zentner • • ■

von 300 Zentner und darüber
. 15 ^

Der städtische Koks zeichnet sich tntolge sorgiältlsster Auswahl best
geeigneter Kohlen und gewissenbatter Zubereitung besonders aus ;

1. durch gerinnen Fonchilgkeits - und Aschengehalt , daher nur
leichte Schlackenbildunß ,

2. durch gerln <es Zu bedOrtnla infolge seiner Spezia 'isierung als
Hausbrand daher sparsamster Verbrauch bei größt . Heizleistung

3. durch Billigkeit trotz seiner hochwertigen Eigenschatten
Unterst Alzen Sie Ihr Gntiwerk durch Abnahme von Koks e<
garantiert tür beste Ware und reelle Belielerung . 24707

Machen Sie Gebrauch von dem teder Haushaitun ? In der nächsten Zei
zukommenden AI>onn <- uien -Ai >kommeu , es soll den Karlsruher Kinwohnern
auch in diesem Jahre die Beschattung des Brennsiotf - Bedarfs erleichtern

Kohsverkaulsstelie des Stadt. easuierHs - amaüenstra&e 83 (am Kaiserplatz

Baöisches
SlaatMealer
Eon » lag oen ii) guni

* G 29 Th -Gem .
101 —ÜOU

giöafieriü
rnüicono

(Siziilaniiche Bauern ,
ehre )

Melodrama von
MaScagnt

D 'rigenl Sckwarz
Regie Pruscha

Mnw ikende Hader -
iorn,Seideritch,Wtnler ,

Rttichl . Strack

Hieraus !

Der Balm»
Drama v Leoncovaiio

Dirigent ; Schwarz
Regie : Prulcha

Mitwirkende - Blanl ,
Kieier . Löier . Rentwig

Zivi a <8 ., Rtlltuö
Amang 19.30 Uy>
Ende nach 22 Uhr

P eise 15 <0 .90— >.70 m

Damenhiite

P . u . J . Specht
WatdstraDe 35
Karlsruhe 20124

Hanns sech -fiaden Hanna fiaipli Fritz Jttsp
in -

Der sandige Hof
Kin Hoch ? eblresdrama mit ganv

prächtigen Naturaulnabmen
Antan ?«zelten : 4 t 'O 6 . lfi « 30 Uhi

Renate mutier - Georg AleKandei
in dem köstlichen Uia Ton - Liustspie

ISin Regle -Melsteistück von lielnharrl
Schänzel voll Esprit und Humor .

Beginn Wo 4.00 6. 16 n.30 So . ab 8 Uhr
■ ■ ■ ■ ■ BHRaraBHHBr
Nora Gregor , fiust. FrOhliclt
Was Frauen träumen

mit Otto Wallburfl / Peter Loire
Regie : G.v .Bolvaty Musik : Rob Stol ^

Sie werden sich glänzend unterhalten !
Anfangszeltsn : 4 0t ' 6.20 8 40 Uhr

Horsi uissseiiied
lorSchaliplatte von
1.5 t HIN. ab Großt-
Amwahl nationaler
Märsche und Lieder
Verze chn. kosten
ios, Auswäitsver -
s » nd . 23938
ÜPhlüilo Karlsruh
OUlildllG Kaiserstr 175
irstkl . Reise-Musik -
apn »ral<- v <9 .6i ab

ein Anzug anzufer¬
tigen rottet nur 24 M .
Gute Arbeit und Sitz
wird garaniieri .

? . Jene . Lamms » . 7» ,
Tr . l . 1935

Verbreitet
unsere Zeitung.

I Jetzt Rosennmte im statfigapienil

Crcnester- i' erein Gernsöacn
Sonntag , 25. Juni , abends ' «9 Uhr

Konzert
im Stadtgarten

Vor tragsfolsen an den Tafeln ersiehtüoh
Eintritt 30 Pfennig

Gesangselnlsgen des sanger-Vereins

KÖNIGSFELD
beliebter Höhenluftkurort im Badischen Schwarz¬
wald 763 m ü . M Erholungsbedürftigen und
Rekonvalescenten besonders empfohlen -
Schwimmbad , Tennisplatz , Angelsport . Zeit¬
gemäße Preise u . Kurtaxe . Auskft . Kurverwaltung

.llllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllHillllllllllllllllllllllllllillliilliliititi .-

Brauerei Huttenkreuz I
Ettlingen

Trink Huttenkreuz |
Auch Dich erfreut's I §

1imilliii' ' itiTlllllliiillllHIHiiimiiiiiiiiintiiiiiiiiiiiimiiiiiiniiim »" l' """»"""' " l" "g"

JCojuÜtoAei Öef&ßK-
Herrenstrasse 18 - Behe Kaiser str .

Bevor Sie siih einen
Einkoch -Apparat k *en la --8en ?!e- "eh

zu Ihrem Vi rteil den

Original „Bade - Duplex" Dampf -Apparat
erUlflren- Preis nur naen mit. ? .»v. Alleinverkaut .
flnnocn- eiaaer noch nie so billig- SiRUPM« «. fruent-
prosMit. metsing - piann« t , sitifusugiopts . prima SuHiigt
zu bekannt niederen Preisen <4706

am Luduilttsiiiaiz
Kernpprecher 1264

zu Denanni niederen rreisen

E muno Eberhard nach !.

Wenn Du in die
moderne 24765

Mietnrei
F. Frank

Durlach
Plinzstr . 114

gehst .
Du sparstArbeitskraft

Zelt und
Geld

Erbpriniensir . 23
JOS . PfiGGIi Teiefon 1222

hat für Ihre neue Wohnung die passenden Be¬
leuchtungskörperbei größter Auswahl , vorteil¬
haften Preisen und erledigt Umzugsarbeiten füt

•mos Bad, Küche u . Beleuchtung zuverlässig u billig

Nach meiner Assistentenzeit an großen Kliniken
und Krankenhäusern in München , Friedrichshafen
a . B . u. Stuttgart u . dreijähriger Badearzttätigkeil
mit Allgemeinpraxis und Geburtshilfe in Langenau
in Schlesien habe ich die Praxis des verstorbenen
Herrn 3)r . Esser , Zggensieln übernommen . Ich
halte die Sprechstunden zur gewohnten Zeit in den
Räumen des Herrn Di . Esser ab und bin auch dort
telefonisch zu erreichen .

3h -.
med . fflerberi IHrosik
Privat- Fahrschule
PHILIPP HESS
vorm . Kraftverkehr

eonesauerstrasa « . Autonot — meton Hr. Site
Moderne Lehrwagen — Jederzeit systematische Kurse

KrtWMr Hess Ltl . IL
22986 Genehmigter Güterfernverkehr

Spedition , Reparatur -Werkstatten , Garagen

!22913

ta
demUmzug

wenden Sie sich an Gebr .
Betz wegen aufhängen '
und anmelden Ihrer Lam¬
pen sowie Aenderungen u .l
Neuinstallationen . Kriegs-
straBa 74 , Klauprechtstr . 23 ,
Durlacher-Allee 2

Erfind «* — VorwlrtM<r«herx>«

Qeer Hacnt zum Reicttium?

In einem schön gelegenen

Kinderheim
sinden Kinder bis zu 8 Jahren Aufnahme
während der Reisezeit der SUern , zur Srbo -
lung oder ancb Dauerausnahme . '« orgstimge
Plleae , gesunde , kräftige Ernährung , sehr
mäßige Preise . Ansr . erb . Schwester Anna
Mann , Ktnderyetm , SverlingShof , Post Wtl -
ierdingen . 23653

Apollo Lichtspiele Gaggenau.
Freitag —Montag 26 . 6 . 33

(Kamoi und Sieg des Faschismus )
Anfanfr Werktajrs 8X" , Sonntags S 6, 81 » Uhr .

Schonach (Schwarzwald) 900-1000 m
«len/enluttkurori mit Schwimm - und Sonnenbad

HOTEL LAMM
um vorzttgl . Unterkunft . Weit bekannt . Preise :
4.60—5 .30 mit Spesen Tw . fl .W . Tei . 506Triberß
99491 Bes . : G . Greiner-Wolf

Sinlerzarten, hob. Schwaezwald ,
Haus LWenslein

ln ruh ., staubfreie . Lag «, direll am Wald . Stetet
Erholungsuchenden angenehmen Ausenthall wah-
rend des ganzen JahreS - Fliebendes Wasser,
Zentralheizung . - Telephon »8. g

SS - , SA - , HJ - und
Stahlhelm -Mützen

83435

bei Hut - Nagel
Kaiserstraße 116

Thiergärtner , Maurer & Co .
4355 6 . M . B . H.
Baden - Baden Karlsruhe
Merkurstxaße , Telefon Nr . 40 Hans -Sachsstr . , Tel . 6338

Zentralheizungen
Waschtische - Bäder

Pfatf -Schrankmasctilne 23149

Plan - Mähmaschinen
Nählampen , Näh -Motore

Zickzack », Hohlsaum « und
Knopfloch -Apparate

Günstige Zahlungsbedingungen

Georg Nappes
Nur Karl-Frledrich -Straße 20

zwischen Rondell - und Marktplatz

JNur noch wenige Tage

Bücher billig !
wegei ' Geschäftsaufgabe

aitBorgeuHinni. sonaeruemaut
BucitnandiunD zur Hauptpost
räcke Kat er Uouelasstraße 24754

wiedei um ca . 5 (i0 auioreifen
in Neu IIa und Neugummiert. sowie
inmbra cfttellw dl » 90° 0 erhalten
Nnimiilba Eminaersirailci t
IlwIlVUlntl Auswärts tranko 24955

Rundreise ^ Berlin
ie aus 25 . Juni VIS 2. Juli— Tey "Rundreise Karlsruhe — Leipzig

dam — Berlin — Hau ' '
nach—» isfingen

festgeseHte
g — Polsl

dam — Berlin — Halberstadt —Harz —Eise
Wertheim wird um 1

Woche verlegt . Preis 24 M
Termin wird noch schristl . mitgeteilt .

Interessenten wollen sich melden unter
„ Rundreise " ,

Restaurant z . Granate , GotteSauerstr .

Bäcimi - Laden- EinrMiRgeR
Einzelne Broteestelle . Ausstellungs -
schränke Ladentische , Ulasaulsäut ».

Lagerbesichtigung erbeten . 23668
Sppzialu esc h äft

Ernst Lippeil + Ladenbau
Karlsruhe , Körne stral' e32 Fern8P ' echer3075

UM
Gchädtt«»gH-u. UnSvauts
BekS»npf«<»gS - Mittel

für all « Zwecke 1642t

Hoch s- Comp.
Ko«» »-Gef.

Samengrohhandlung
Sffenb«rg - Bade«
Hauptstraße — Telefon 1838

Lerbrelttt unsere mmg

Beleidigungs -
zurücknähme

Die beleidigenden Aeußerungen , die
ich gegen den Herrn Postagenten Molk
Cöffti in Kappel am Rhein getan habe ,
nehme ich, weil unwahr , bereuend zurück.

Sappe ! Amt Lahr , den 21 . Juni 1933

Max Köwle
Landwirt 23631

Meidet
die
Toten¬

gräber
des
Mittel¬
standes :
Einheits¬

preis¬
geschäfte ,
Waren¬
häuser !

hat sich schon über 100 Jahre bewährt,
deshalb heute von Hausfrau und Bäcker

stets begehrt.
Wo nicht erhältlich weist die

Alleinvertretung

Karl iKlier uu :
Telefon 5740

Verkaufstellen nach . -ss??

Riesige Auswahl in allen Preislagen / Leichte
Kammgarne , Flanelle, Rohseide , Braune Tuche,

Doeskin, Trikot, Velveton , Moleskin . 23S23

Irnrnm



Ausschneiden ! Aufbewahren I

x
für Sommer -Lieferungen bis 31 . Juli 1933

T !Ruhr - Fettschrot , . V •
Ruhr - Fettnuß I/II, gesiebt
Saar -Naß II, gesiebt » » , » » , 4
Ruhr -Fettnuß III, gesiebt •
Ruhr - Schmiedenuß III ,
Ruhr -Schmiedenuß III , gesiebt
Ruhr -Schmiedenuß IV ,
Ruhr - Schmiedenuß IV , gesiebt
Eßnuß II . geliebt • « .
Cßnuß Iii , gesiebt
Anthrazitnuß II, gesiebt . . . . . .
Anthrazitnuß II Spezial , gesiebt
Anthraiit II B ( Zwischenkorn 20/30 ) Spezial , gesiebt
Anthrazitnuß III , gesiebt
Antrhazitnuß III Spezial , gesiebt , , , , ,
Eiformbriketts
Eiformbriketts Spezial
IJnionbriketts . . . . . . . . . .
Grudekoks | | , . ,

!, « ,«. : : :
Ruhr - Brechkoks III > ' • » «
Hart - und Weichholz , nur gesägt . . . . .
Hart - und Weichholz , grob gespalten . . » ,
Weichholz , lein gespalten ■

ie Zentner frei Keller
. . . . 1 .73
. . » . . 1 .9S
. . . . 1 .75
. . . . 1.90
. . . . 1 .92
. . . . 2 .00
. . . . 1 .8b

. . 1 .96

. . 2.5 ?

. . 2 .Z0

. . 3 20

. . 3 .30

. . 2 .90

. . 2.40

. . 2.50
. . 1 .75
. . 1 .85
. . 1 .45
» . 2.00
« . 1.63
. . 1 .70
. . 1 .69
. . 2.00
. . 2.20
. . 2.40

Mengenrabatte : Bei Abnahire von
30 — kg Zentner ermäßigen sich die Pielse um 5 Pf?. Je Zentner

200—
^

99
" ; ; : : : : : ;

300 Ztr . und mehr » „ . . „ 20 „ „ „
Bei Barzahlung Innerhalb 14 Tagen nach erfolgter Lieferung

(Mindestabnahme 9 Zentner ) 3 Prozent Rabatt

Ab I. August 1933 treten die Winterpreise In Kraft .

Benutzen Sic die komm * i da trooke > e Jahrestelt
z r vorteilhaften Ei ' decknne Ihres Wln ' etvo ' rals .

23600

Verband
Karlsruher Kohlenhändler G. II.

Darlehen
tn lebet Hihe — ju febem Zweck ju
Bttnlttsften Bedingungen durch die

„Bavarta .Zwciflvarget m .b.H. Nbg.
(Mitglied de , Deuilchei, Vau - u. Zweck.
Umrrommtt ) Nähere » durch die

LandeSdireltto » Baden . Karlsruhe ,
Stesanienstr SS (Rllckvorio erbeten .)

21826

Photo
'Apparate flauen Filme Mften
sorgfältigste Ausführung beim Fachmaiu *

Photo -Jäger
I9U2 Karlsruhe , HerrenstraBe 15
Telefon 78 (» wischen Kaisernr . und So ' loß

ETTUR8EH
a . M. i H..» KUNSTGLIEDERBAU

" KARLSRUHE ( Baden )
Amallenstr . »1 (am Kalserpl .) Tel . 401

Werkstätten zur Herstellung
licher Glieder und orthopädischer

Schuhwaren

ZWEIGSTELLEN : Mannheim, ScWoOwache ,
Telefon 32734 • Ottenburg , OkenstraOe 23,
Telefon 2073 • Rottwell a. N., hauptstr. 65
Rastatt, Bastion30 - Mosbach, Hauptstr . 12

Nr, 8 . Pforzheim, BaumstraBe 7
Sanitätshaus

11932

Ist mehr als nur Ersatz für Oasteln ,
es Ist viel starker , es ist Ja Überhaupt das stärkste Radlumbad
der Welt . Deshalb gehe jeder bei Rheuma, Neuralgien ,
Aderverkalkung , WecSiselJahrebeschwerden und Alteraer-

, scheinungen nadi dem deutschen Radiambad Obersauema .
Dreiwöchige Kurmittelpauschale
fArzt. Kuimltte ! , Kurabgabe ) 100 RM ab I . JoH .

laschen - Düren
Arm b an d -Uhre Ii

und Qoldwaren wer
d ' n «orstBltl « unte
Garant , repariert bei

üheiiacker
IlcbelatraUe Nr . ü3
(ievenQb . Caf6 Bauer

6d) ou |el-, Ptlkel-,
Hamm « -

Stiele
usw . Heien In jeder
Holzart zu konkurrenz¬
los- Preisen 23662
stieifaDriKJ.Ramstelner

Haslach l. H„ m.

PeN . Schneiderin
«mpf . stch Im Sintert ,
von Kleidern von AM
an ; geht auch AuSnä -
den. Tagespreis S M
Ang . u . 1994 an den
Führer -Verlag .

fjfcrC «
rar °

T' '9foa 989%

J2SL

Franz Kran
Karlsrune ( Badem

Generalvertreter der L . Mane

Stoltenberg Sftüromöbel -
fabritt '.Huden Oos

alle RQ ' Oeinrirhtungsi ' eirenstände nnd
Vervoliständteune vorhandener Ein¬
richtungen naeh System Stolzenberg

N*u> bedeutend ermSBigte Prelee

ueruieitaitigungsapparate
uoii auiomauscn . rm.

ZuuehBr fOrsämtiicheVervielfÄltiifunga -
Apparaie und » as hinen wie

75.00
Speziai - DauerschaDionen
24 Stück im Karton . . • RM.

BeStCFar &en fOr Flach- od. kinta
i ionsdrucker . Tube 600 gr . RM.

5 .00
3.10

Reparaturen aller Apparate unter
Gara tie fachmännisch . Ausführung
und bei bi Illuster Berechnung
Vorführung unverbindlich . Beratung
bei Störungen . _Fernpul 390a

&ttromascti <nen für ißriefwechJeU
.ßuchhaliung u.SiaUniik . Warle len.
Meglttraluren , Schnellhefter

24753

ttarl O

6ipser - u . Stuccaturgeschäft
KARLSRUHE

Eogen-6eokstr . 2 Telefon Nr. t̂lH

Alle Facharbeiten bestens
moct und billigst

Spez . : Fassadenputz

liiii

Harmoniums
der ersten Marken

mannDorg KoiDerg Hinkel - Liebig
zu Ortginalprelsen

Teilzahlung — Miete
Katalog kostenlos 2314?

H. Maurer. SS
Kaisers » 176 Ecke Hirschs ,

limilllllllll llHIIIIIIimillllHIIIIIIIIIIIIIII

Wir empfehlen unsere Qualitäts -Erzeugnisse

Weizenmehl
Roggenmehl
Hartweizengrieß
GraupenfussrisWSZVGMEHl

u& S &PSa
WALZMÜHLlkw

21887

Ludwigshafener Walzmühle
-«u» Ludwigshafen a . Rh .
i

Hallo !
Welche Rranlenkastt ,

Bereinigung ob . Hcil -
prafItter such! fflr Er -
holungsbedürst . Mit¬
glieder im Bad .
Schwarzwald mittlere
Höhen !. Unierlunsi ?
Jahresbetrieb 20 Bei -
«en . 9Jüi>. Postlager -
fflite 4 , Woisach , Bad .
Schwarzwald . 24764

« » nei urenz -
»VNMllel« Silber ^

Unecht .
am « , n . s . B. o .-nuz .

per °/oo RM. 6S .-
Knopfe für sa . um¬
formen in all . ürött .
llet. ob Fabrik 23664
Plorzheim , posn . 212

C. SlOrr
Friseurmeister

Baden - Baden
Rhelnstr . 6
Spezialität

ODschampoon -uertrleD

Sie wollen
einkaufen
und wissen
nicht wo

7930
ist die Ruf-Nummer dri
Anzeigen -Abteilung dei
„Führer" . Dort wrrd »
Ihnen hunderte von
Deutschen Spezial .
BaachAfton genannt

zum ufflzue
Unannehmlicnkeuen cntgehei . Sie wenn Sie beim
Fachmann Ihre Insiallationsarbeiten austühr . lassen .
LagBP i. BadeeinrichtunRen , Waschtischen ,
Gas - u . Kohlenherden , Beleuchtungskörper .

Ul. Winterbauer
Installateur - und Blechnermeister
Zähr neerstraße 57 T > leton 1266 » 598

M/er aut Qualität sieht , kauft

SS.,SU . ü . HJ. Hosen, ünilormen
in rein Wolle und Samt - eicrene Fabrikation
Indanthren Cöper für Blusen und Hemden

SM lOr B. d. M/Kleider , es ,
HahenKreuz- und senuiarz ■ uisio • roie Fahnen
Fahnemuche prima Qualitäten oilUv bei

Adolf moriocH
LammstP .11 . Frledricnsplau . im Hause der NSUAP .- Kreisleitung
N >chnahmi*- Vers >ind n «ch auswftrts 24704

& \ autßeute , und iMö &efkaufe * .
kauten nicht - bevor Sie unsere

Möbel -Ausstelluns
unverbindlich besicntigi naDen . • Keii. Laden
Direkt b . Fabrikgebäude • Reelle fachmännische und

>039 » gewissenhafte Bedienung bei billigster Berechnung

Gottfried Storch & Sohn
nh . Otto Storch Durlach beim Finanzamt

Amtlidie

Baden - Baden

Tielöauunternehmungen
Arbeitsdienstlager « «

kaufen stählerne Kreuzhadten, Stopf¬
backen »Spitzhacken ,Stahlschaufein , Spaten
handgeschmiedete Militfirspaten mit und
ohneLederfutteral.Schottergabeln.Eschen -
und Buchenstiele für Hacken , Schaufeln ,
Spaten und Gabeln beim Fachmann

Karlsruhe
Boeckhstr . SSHugo Zeltwanger,

DrrhnJüM Z
Ihre r
Zigaretten lulM" Px
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Tod dem Hausschwamm
Beseitiifung aut ehem . Wege ,
ohne Umbau . 10 jährige Garantie.

Nur dureh: 21875
F . A . Carl Weber , Frankfurt a . M.
Sandweg 6, Gartenhaus Fernruf 46566

HandelsiegiNer « tntrag Abt . A , Vd . III ,
OZ . 142 : fiirma Apotheke Zinn & Rohkatb
in Baden -Baden , ossene Handelsgelellschast
mit Beninn am I . Dezember 1931 . Persön¬
lich hastende Gesellschaster sind die Apotheker
Willi Zinn und Hans Robkath , beide in
Baden - Baden . (GelchSstSlokal Langes » . 2) .

Baden -Baden , den lg . Juni 1933.
Amtsgericht I .

öteuerermäfttpng jfir Hausgehilfinnen
GemSK Abschnitt IV deS GeseveS zur Ver -

Minderung der Arbeitslosigteii vom 1. JVmit
1933 werden sllr Hausgehilfinnen eine «

, Zteuerpslichligen dieselben Ermäßigungen bei
der Einkommensteuer gewährt wie sllr min -
deriährige Kinder . Bei Arbeitnehmern Ist
Voraussetzung der Bewilligung der ErmSßi -
gung , dab die Hausgehilsinnen aus der
Sleuerkarte vermerkt sind . Anträge aus Er -
gänzung der Steuerkarten sind bei den Ge -
meindebehörden ( in Ossenburg aus Stalx -
kanzlet III , Kornstr . 4 , II . Stock , Zimmer 21
unter Vorlage der Steuerkarie und der letzten
Krankenkassenguittung mündlich zu stellen .

Ossenburg , den 22. Juni 1933.
Der Oberbürgermeister .

Lazzensu :
Einlösung von
scheinen betr .

MelchSverbllligung».

ES wird daraus aufmerksam gemacht ,
von den Reichsverbilligungsschetnen die
t . ) Ab " ' — * ' " ~

dab

chnitte ^ allltlg vom 1 —St . Mai 1933,
rllhestens am t . 6 . 33

2 . ) Ab chniite , güttig vom 1.—30. Juni 1933,
rühestens am 1. 7 . 33

3. ) Ab chnitte , gültig vom 1.—31. Juli 1933.
rühestens am 1. 3. 33

von der Finanzkasse eingelöst werven .
Saggenau , den 22. Juni 1933.

Der Bürgermeister :
I . Fritz .

Fahrstühle für Kranke .
Die Breit » . SanitittSkolonne Gaggenau hat

zwei Krankenlahrstühle , welche der Einwoh -
nerschast nach Bedürsnis zur Versügung ge-
stellt werden.

Bedarfsanmeldungen stud an den Kolon-
nensührer Herrn Ferdinand Brücket , Gag-
genau , Adols-Hitter - Strabe 37. zu richten ,

waggenau , den 23. Juni 1933.
Der Bürgermeister :

I . V . : F r I tz.

Raftatt

Bekanntmachung .
Der Abschlag des Gederbachs wird In der

Zeit vom 26. Juni bis 9 . Juli dS . IS . vor-
genommen.

Heugras oder sonstige Feldfrüchte sind von
den Uferanstöhern soweit zu entsernen , daß
der Aushub abgelagert werden kann, andern -
salls stch die Angrenzer etwa entstehenden
Schaden selbst zuzuschreiben hätten .

Rastatt , den 23. Juni 1933.
Der lommissarische Oberbürgermeister .

Bekanntmachungen .
Das vorläufige Ergebnis der Boliszavlun »

in Raftatt .
Nach der vorläufigen Zusammenstellung be-

trägt die ortsanwesende Bevölkerung nolch
dem Stand am 16 . !Xuni 1933

an männlichen Personen 6 823
an weiblichen Personen 7 4N0

im ganzen 14 223.

« irschenversteigerung.
Dl « Stadtaemeinde Gaggenau versteigert

am Moniag , den 8« . d . Mis . , nachm . 2 Uhr ,
das KirschenerträgniS von ca . S Bäumen .

Zusammenkunft am Gaswerk .
Gaggenau , den 23. Juni 1933.

Der Bürgermeister :
I . V . : Fritz .

Offenburg
Ver

GroWstmMtWMrs
findet von jetzt ab jeden DtenSlag , Donners -
tag und Samstag statt.

Fällt ein Feiertag auf einen Dienstag , so
wird der Mar » am folgenden, fällt ein
Feiertag aus einen Samstag , so wird er am
vorhergehenden Werktag abgehalten . Fällt
ein Feiertag aus einen Donnerstag , fo fällt
der Markt aus .

Der Markt beginnt um 6 Uhr . Als
Marktpia !? ist bis aus weiteres der Platz vor
der Fruchtballe bestimmt.

Ossenburg . den 22. Juni 1933.
1 Der Oberbürgermeister .

Werbt neue Monnemea

| 24960

Schiatzlmmer
Speisezimmer
Herrenzimmer
Küchen usw.
kauten Sie sehr preiswert bei

Thomas Merl
Wohnungseinrichtungen

RUppurrerstraüe 36
Neu erSIlnett

zur Einführung DMonoers billige
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